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Deutſchland und Rußland. 


Anläßlich des Geburtstages des Zaren hat ar 
Sonnabend in Metz ein großes Galadiner ſtattgefunden, 
zu dem ſeitens des Kaiſers an den ruſſiſchen Botſchafter 
in Berlin eine Einladung ergangen war. Es liegt auf 
der Hand, daß unter ſolchen Umſtänden dem vom Kaiſer 
auf den Zaren ausgebrachten Trinkſpruch eine beſondere 
politiſche Bedeutung innewohnt. Dieſer Trinkſpruch 
wird von dem offiziöſen Telegraphen nicht wörtlich, 
ſondern in indirekter Redeform mitgetheilt: 

Ausgehend davon, daß es einealte und liebe 
Tradition des preußiſchen Heeres ſei, die Feſt⸗ 
tage der ruſſiſchen Monarchen mitzufeiern, erinnerte 
der Kaiſer in ſeiner Anſprache daran, daß vor 
bald einem Jahre unter Zuſtimmung aller 
Mächte dem Generalfeldmarſchall Grafen 
Walderſee das Oberkommando in Pe⸗ 
tſchili übertragen worden wäre, Wenn 
jetzt Hoffnung vorhanden ſei, daß das Gros der 
verbündeten Truppen bald in die Hei⸗ 
math werde zurückkehren können, ſo 
märe Kies nicht zum kleinſten Theil dem Ver⸗ 
trauen zu verdanken, welches Se. Majeſtät der 
Kaiſer von Rußland dem Grafen Walder⸗ 
ſee geſchenkt und erhalten habe. Mit dem 
Wunſche, daß die in China zwiſchen allen ziviliſirten 
Völkern beſiegelte Waffenbrüderſchaft der 
großen Sache des Friedens zu Gute 
kommen möge, brachte der Kaiſer am Schluſſe ſeiner 
Rede ein Hoch auf den Czat Nikolaus aus. 


Kaifer Wilhelms Trinkſpruch iſt ganz dazu ange⸗ 


i 


4 


burch 


than, eine Reihe von politiſchen Unklarheiten, welche Vorgang eine politiſche Bedeutung beimeſſen. Die Metzer 


ein Theil der ruſſiſchen, der franzöſiſchen und ſelbſt der 
deutſchen Preſſe zu verbreiten geſucht hat, richtig zu 
ſtellen. Wir erfahren, daß der Zar ſein Vertrauen 
dem Grafen Walderſee geſchenkt und unausgeſetzt er⸗ 
halten hat: damit iſt die Legende von Zwiſtigkeiten 
zwiſchen dem deutſchen Oberkommandierenden in Petſchili 
und den ruſſiſchen Generälen Befeitigt. Im Gegentheile, 
dem Zuſammenwirken der Deutſchen und Ruſſen, ſowie 
der perſönlich vom Zaren ausgegangenen Direktive 
ſchreibt der Kaiſer in 
keit zu, daß das Gros der alliirten Truppen 
„bald“ in die Heimath werden zurückkehren können. 


Der Kaiſer hat aljo diefe Hoffnung, aberſdie 
keineswegs ſchon die Ueberzeugung. Wir Oeffentlichkeit übergeben hat. 


Auswärtige Filialen in: 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Nenteich, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig , Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. 


erſter Linie die Möglich⸗ 
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St. Albrecht, Berent, 


unmittelbar an der franzöfiſchen Grenze, in der Gegen⸗ 
wart ſeiner Generäle, ſeines Kanzlers und vor Allem 
des zu dieſer Gelegenheit beſonders erſchienenen, ihm 
beim Feſtmahle zur Rechten ſitzenden ruſſiſchen Bot⸗ 
ſchafters, des Grafen von Oſten⸗Sacken, laut verkündet. 
Das iſt eine deutſchruſſiſche Demonſtra⸗ 
tion von ganz beſonderer Bedeutung. Sie beweiſt, 
daß der Zar, als er die finanzielle Hilfe 
Frankreichs annahm, darum doch nicht die 
deutſche Freundſchaft aufgab. Die Hetzartikel 
in der ruſſiſchen, franzöſiſchen, engliſchen und in der 
deutſchen Preſſe werden machtlos. Es wird kein 
Unbefangeuer mehr glauben, daß die Vermehrung 
und Verſtärkung der deutſchen Garni⸗ 
ſonen an der ruſſiſchen Grenze nicht 
gegen den inneren Feind, das Polenthum, 
gerichtet ſei, ſondern einen drohenden Krieg mit Rußland 
bedeute. Und wenn Kaiſer Wilhelm, wie verſichert 
wird, ſeinen britiſchen Ohm im Herbſt beſuchen will, ſo 
weiß man im Voraus, daß dieſe Bifite einen ausſchließlich 
privaten, aber keinen offiziellen Charakter tragen wird. 
Der deutſche Kaiſer und der ruſſiſche Zar gehen zuſammen. 
Das bedeutet vielleicht die Erhaltung des Weltfriedens, 
ſonſt aber doch immer noch die glücklich ſſte, politiſche 
Stellungnahme Deutſchlands. 
. * ? A 
Paris, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) 
Die nationaliſtiſchen Blätter beſchäftigen ſich mit der 
Meldung, daß der ruſſiſche Botſchafter v. Oſten⸗ 
Sacken, dem Gala⸗Diner in Metz beigewohnt hat. 
Die einen, wie die „Libre Parole“ ſagen, die Theil⸗ 
nahme des Botſchafters an der Revue ſei vielleicht die 
grauſamſte Demüthigung, die Frankreich feit 
30 Jahren widerfahren wäre; die anderen aber, wie der 
„Eclaire“, greifen die deutſche Preſſe an, die dem 


Telephon Amt IX Nr. 7387. 


Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Henbude, Hohenftein, Konitz, 
Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 
Weichſelmünde, Zoppot. 


Antweiler. Die Herren Munckel und Linde gehören Hypotheken in Händen, die 
auch dem Aufſichtsrath der Strelitzer Bank an. Dem Unterlagen darſtellen. 


Vorſtand gehören außer den verhafteten Direktoren 
die Herren Rechtsanwalt C. Buddenberg und Hermann 
Tanzen als ſtellvertretende Direktoren an; Treu⸗ 
händer ſind der königliche Bankdirektor Dr. Heßberger 
und der Juſtizrath Dr. Sobernheim. Als Juſtitiar 
fungirt Rechtsanwalt und Notar F. Mundel. 

Der Geſchäftsbericht. 

Der jetzt endlich herausgekommene Geſchäftsbericht 
für 1900 begründet die lange Verzögerung in der Be⸗ 
kanntgabe damit, daß die Verwaltung das Reſultat der 
ftaatlichen Repiſion habe mit verwenden wollen. Die 
Details dieſer Reviſion liegen zwar noch nicht vor, trotz⸗ 
dem hat die Verwaltung geglaubt, mit der Bericht⸗ 
erſtattung nicht länger warten zu dürfen. Das Geſammt⸗ 
tejultat des Jahres 1900 wird von dem Berichte un⸗ 
günſtig genannt, wozu namentlich der Zuſammenbruch 
der Spielhagenbanken beigetragen habe. Der Ge⸗ 
ſchäftsbericht verbreitet ſich ſodann ſehr ausführlich 
über die Bemühungen der Bank, die Maſſe 
der an den Markt geworfenen Pfandbriefe aufzunehmen. 
Durch die für dieſen Zweck gemachten Aufwendungen 
ſei der Geſchäftsgewinn faſt ganz abſorbirt worden. Die 
bisherigen Reſerven von zuſammen 6 152 000 Mk. bleiben 
dagegen in voller Höhe beſtehen. Bezüglich der Be⸗ 
ziehungen des Inſtituts zur Immobilien⸗Verkehrsbank 
und zur Mecklenburg⸗Strelitzſchen Hypothekenbank führt 
der Bericht aus, daß die Pommerſche Hypotheken⸗ 
Aktienbank mit Hilfe der Immobilien⸗Verkehrsbank die 
bei ihrer Reorganiſation 1890 erforderliche Abſtoßung 
der für ſie nicht brauchbaren Hypothekenforderungen 
und Grundbeſitzes durchgeführt habe, davon habe die 
Aufſichtsbehörde gewußk. Weder die Pommerſche 
Hypotheken⸗Aktien⸗Bank noch ihre Direktoren beſitzen 
Aktien der Immobilien⸗Verkehrsbank noch hätten ſie 
dieſelben beliefen. Abgeſehen von den der Immobilien⸗ 
Verkehrsbank gewährten Beleihungen, die innerhalb 
60 Prozent des ermittelten Werthes liegen, hat die 
Bank noch 6221449 Mk. Hypotheken auf ihrem Grund- 
beſitze, welche als Pfandbriefunterlage nicht geeignet 
ſind, weil ſie nicht innerhalb 60 Prozent des ermittelten 
Werthes liegen. 
ſolche für Grundſtücke der Immobilien⸗Verkehrsbank 

enthalten. Die Verwaltung der Immobilien⸗ 


; à ż 5 nicht 
5 F uns = SĘ Höflichteitänft Verkehrsbank hat bereits vor längerer Zeit die Liqui⸗ 


Die beiden Direktoren der 
ſchen Hypothekenbank verhaftet. 


Die beiden Direktoren der „Pommer 
Hypotheken ⸗ Aktienbank“, Fritz Romeick wh 
Kommerzienrath Wilhelm Schultz, find am 
Sonnabend Nachmittag in Berlin verhaftet und 
in das Unterſuchungs⸗Gefängniß überführt 
worden. Die beiden Verhafteten befanden ſich 
in ihren Geſchäftsräumen, als ihnen Kriminal- 
beamte deu Haftbefehl vorwieſen. In der Bank 
herrſchte ob des Geſchehniſſes große Beſtürzung. 

Die Verhaftung erfolgte an demſelben Tage, an dem 
Bankleitung den langerwarteten Geſchäftsbericht der 
Der Grund der Verhaf⸗ 


möchten deshalb beiläufig davor warnen, den neueften|tung fol darin zu finden fein, daß mehrfach Grundſtücke 


Ankündigungen einiger Blätter, daß unſer oſtaſiatiſches 
Expeditionsheer ſchon Ende Mai oder um die Monats⸗ 


übermäßig hoch beliehen worden ſind, ſo daß die Unter⸗ 
lagen dem Werthe der ausgegebenen Pfandbriefe nicht 
mehr entſprechen. Man nimmt an, daß dieſe Beleihungen 


wende die Heimreiſe antreten werde, allzufeſt zu ver⸗ nur im Einverſtändniß mit den Direktoren der Bank, 


trauen. Daß die in China zwiſchen den verbündeten 
Kulturvölkern beſiegelte Waffenbrüderſchaft der großen 


Sache des Weltfriedens zu Gute kommen möge, be⸗ 


zeichnet der Kaiſer als ſeinen „Wunſch“, der, wie wir 
alle wiſſen, ihm aus dem Herzen dringt. Aber der 
ſubjektive Wunſch ift keine objektive 
Thatſache; neben ihm wohnt die ſchwere Sorge, 
ob der Weltfriede wirklich zu bewahren ſei; das iſt 
aber naturgemäß eine Sorge, die der Monarch in 
einem Toaſte auf den Zaren, deſſen Geburtstag man 


Kommerzienrath Schultz und Romeick erfolgen konnten. 
Dazu wird weiter aus Berlin gemeldet: 

Die Verwaltung der Pommerſchen Hypotheken⸗Aktien⸗ 
Bank theilt mit, die Verhaftung der beiden Direktoren 
Schultz und Romeick habe keinerlei Zuſammenhang mit 
der gegenwärtigen Lage und der Geſchäftsführung der 
Bank, über deren Stand der heute veröffentlichte Bericht 
erſchöpfende Auskunft eriheile. Die Verhaftung ſei nicht 
auf Veranlaſſung der Aufſichtsbehörde, vielmehr wahr⸗ 
ſcheinlich auf Grund einer privaten Denunziation erfolgt. 
PRALA Der Aufſichtsrath 


feiert, nicht mit Worten ausdrückt. Er ſtellt nur aufder Pommerſchen Hypothekenbank beſteht, nachdem kürz⸗ 


mittelbarem Wege klar, daß Deutſchland zu Rußland 
und Rußland zu Deutſchland ſteht, indem er die 
Freundſchaft, 


auf demblutgetränkten Boden Lothringens „IFürſt zu P 


Diogenes iſt krank. Sein Brief iſt deshalb 
ausgeblieben. Er läßt ſich bei unſeren Leſern ent⸗ 
ſchuldigen. Er verſpricht, ſich Mühe zu geben, nicht 
mehr krank zu werden. Wir freuen uns darüber. 
Unſere Lefer wohl auch! 

Eu ng 

Neues vom Tage. 
Die Sonnenfinſterniß. 

Nach den von der britiſchen Expedition auf der Inſel 
Auer Gedang Sonnabend Morgen gemachten Beobachtungen 
der Sonnenfinſterniß war das Wetter anfangs ſehr wolkig, 
beſſerte ſich aber im weiteren Verlauf der Beobachtung. 
Leichtes Gewölk verdunkelte jedoch die Sonne 
wührend der ganzen Verfinſterung. Merkur und Venus waren 
sichtbar. Die Form der Korona war die bei Finſterniſſen ge- 
wöhnlich beobachtete. Sonnenflecke äußerſt gering. 

Die holländiſche aſtronomiſche Expedition unter Major 
Münter zur Beobachtung der Sonnenfinſterniß, telegraphirt 
aus Karangſago auf der Inſel Sumatra: Während der 
Jinſterniß war die Sonne theilweiſe von Wolken verdeckt. 
Es wurden jedoch erfolgreiche Photographien der Korona mit 
nerſchiedenen Refraktoren aufgenommen, ſowie Photographien 
der Spektra der Korona und der Chromoſphäre mit zwei 
Spektographen. Die Photographien mit der prismatiſchen 
Kamera und die Meſſungen der Polariſation des Lichts der 
Korona und der Wärme der Strahlung derſelben waren da⸗ 
gegen erfolglos. 

Die Mainzer Duellaffaire, 


lich der Geh. Seehandlungsrath a. D. Schubart und 
der Redakteur Chriſtians ausgeſchieden ſind, aus folgen⸗ 
den Herren: Albert Schappach (Präſident), Geh. Hof⸗ 


die ihn mit dem Zaren verbindet, rath a. D. Linde (Stellvertreter), Juſtizrath A. Mundel, 
utbus und Freiherr A. v. Solemacher⸗ſüber der Treuhänder ca. 191¼ Millionen Deckungs⸗ Männer gegen die Königin und den König aufhetzen. 


(Inf.⸗Reg. Nr. 88) ausgetragen wurde, hat glücklicherweiſe 
nicht den ſchweren Verlauf genommen, von dem zuerſt die 
Rede war. Oberleutnant Richter, von dem es hieß, daß er 
tödtlich verletzt ſei, hat nur einen Schuß durch den Oberarm 
erhalten. Bei dem Duell war Kugelwechſel bis zur Kampf⸗ 
unfähigkeit ſeſtgeſetzt worden. Es fand dreimaliger Kugel⸗ 
wechſel ſtatt. , X } 

Leutnant Voigt war ſtändiger Gaſt im Haufe des Ehe- 
paares Oberleutnant Richter, deſſen Ehe bis jetzt kinderlos 
in. Häufig waren Herr und Frau Richter in Geſellſchaft des 
Leutnants Vogt zu ſehen, oft auch Frau Oberleutnant Richter 
mit dieſem allein. Wie ſo häufig, iſt auch dieſesmal der 
ſchuldige Theil der beſſere Schütze geweſen. Leutnant Vogt 
iſt erſt im letzten Herbſt Offizier geworden. 

Untergegangen. 

Die beiden Bremer Fiſchdampfer „Primus“ und 
„Duſſeldorſ“ find mit ihrer ganzen Beſatzung in der 
Nordſee untergegangen. A = 

7156 Sarambolagen hintereinander. 


dation beſchloſſen. Nähere Angaben über die viel- 


Pommer⸗ beſprochene Waarenhausbeleihung zu machen, lehnt die 
Verwaltung ab unter Hinweis auf die Intereſſen ihrer 


Schuldner. 
; ZE: 2 


Die deutſchen Hypothekenubauken. 

Die Verhaftung der beiden Direktoren der pommer⸗ 
ſchen Hypothekenbank hat vielleicht eine neue Erſchütte⸗ 
rung des deutſchen Pfandbriefmarktes im Gefolge, nach⸗ 
dem im Winter durch den Zuſammenbruch der Spiel: 
hagenſchen Banken ſchon unter den Beſitzern von 
deutſchen Hypothekenbankpfandbriefen eine langwierige 
Panik ausgebrochen war, welche weithin wirkende 
Schädigungen übte. Auch die ſolideſten Hypothekenbanken 
waren gezwungen, eine ungeheure Maſſe ihrer auf den 
Markt geworfenen Pfandbriefe aufzunehmen und ver⸗ 
ringerten dadurch ihre liquiden Mittel bis zu ſolchem 
Grade, daß fie für neue gute Beleihungen weniger Geld 
mehr zur Verfügung hatten. Dadurch wurde beiſpiels⸗ 
weiſe in Berlin die Bauthätigkeit unnatürlich einge⸗ 
ſchränkt und hieraus ergab ſich wiederum eine umfang⸗ 
reiche Steigerung der Miethen. Das Schlimmſte aber 
war immer, daß dem Privatkapital periodiſch das 
Unterſcheidungsvermögen zwiſchen guten und ſchlechten 
Pfandbriefen verloren ging und daß durch übereilten Ver⸗ 
kauf größere Einbußen eintraten. Wir haben damals 
an diefer Stelle insbeſondere darauf hingewieſen, daß 
außer den Spielhagenſchen Banken kaum noch ein 
anderes Pfandbriefinſtitut, als die mit der Mecklenburg⸗ 
Strelitzſchen Hypotheken = Bank zuſammengekoppelte 
PommerſcheHypothekenbankMißtrauen verdiene. Unſere 
Leſer waren aljo längſt gewarnt. Auch iſt die 
Summe der ausgegebenen undgefährdetenpfandbriefe weit 
geringer, als in dem früheren Falle der inzwiſchen 
bereits in der Reorganiſation begriffenen Spielhagen⸗ 
banken. Die Pommerſche Bank hat im Ganzen unter 
190 Millionen Mark Pfandbriefe laufen. Nach ihrem 
eben ausgegebenen Jahresberichte hat demgegen⸗ 


Der Schneiderſtreik in Bremen 
iſt nach zehnwöchiger Dauer beendet. Die Meiſter bewilligten 
eine 7½ bis 10⸗prozentige Lohnerhöhung. 

Der Overbürgermeiſter von Osnabrück $p 

Osnabrück, 20. Mai. (Tel.) Oberbürgermeiſter Weſter⸗ 
kamp iſt geſtern in Ems, wo er ſeit dem 1. Mai zur Kur 
weilte, plötzlich geſtorben. 

Die That eines Wahnſinnigen. 

In Oberlemnitz bei Lobenſtein ermordete der 21-jährige 
Guſtav Thomae durch Beilhiebe ſeine 11⸗jährige Schweſter 
Anna in einem Anfall geiſtiger Umnachtung. 

Wieder Ruhe! l 

Nachdem die Tramway « Gejelfchajt in Albany die 
Forderungen der Ausſtändigen bewilligt hat, iſt der Ausſtand 
nunmehr beendet. Die Truppen wurden zurückgezogen. 

Das Anſegeln des Kaiſerlichen Nachtklubs 
von Kiel nach Eckernförde fand Sonnabend Mittag bei friſchem 
Nordweſt ſtatt. 


Billardweltmeiſter Hugo Kerkau ſpielte fünf Tage reſp. Die Mörderin des Dresdener Kammermuſikers Gunkel, 
Abende hintereinander, ohne daß fein Gegner, der ungariſche[Frau Jahnel, die dieſen, wie erinnerlich fein wird, aus eifer- 
Billardchampion Jean Bruno zum Stoß kam; dieje Leiſtung ſüchtiger Liebe verfolgte und ſchließlich in einem Straßenbahn⸗ 


iſt geradezu phänomenal. Gegenwärtiger Stand 


des wagen erſchoß, wurde bis jetzt im Gefängniß auf ihren Geiſtes⸗ 


Turniers: Kerkau 14 100 P., Bruno 12446 P., inkl. 12000 P. zuſtand beobachtet. Der Erfolg dieſer ärztlichen Unterſuchung 


Vorgabe. 
5 Mordverſuch. 


ift, daß nunmehr die Anklage wegen Mordes gegen 
jie erhoben ift, Im Juni wird die Verhandlung hierüber 


Aus Neuenkrug bei Seeſen i. H. wird gemeldet: Der ſtattfinden. 


Ingenieur Müller feuerte 5 Revolverſchüſſe auf ſeine 
Verlobte ab und verletzte dieſelbe ſchwer. Bei ſeiner Ver⸗ 


die am Himmelfahrtstag zwiſchen dem Leutnant Vogt (Huſ.⸗ haftung verſuchte Müller, ſich ſelbſt durch einen Schuß 
Reg. Nr. 12) und dem verheiratheten Oberleutnant Richterlzu töten ; 


Denkmalseinweihung. 


Jahre 1866. 


Unter den rückſtändigen Zinſen find 


Tagen kann nicht verbürgt werden.“ 
Für Aufbewahrung von Manuſcripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Annahme und Haupt⸗Expedition: 


Breitgaſſe 91. 
1901. 


Wenn das richtig iſt, ſo 
wäre die Gefahr für die Pfandbrieſbeſitzer 
eine ziemlich beſchränkte. Die Vorgeſchichte der 
pommerſchen Hypothekenbank war eine ſehr bewegte 


wenig rühmliche. Die Konzeſſion datirt vom 
Ueber 20 Jahre führte die Bank eine 
höchſt wüſte Geſchäftsthätigkeit. Dann kaufte der Berliner 


und 


Bankier Schappach die auf tiefen Coursſtand geſunkenen 


Aktien auf und ging an die Reorganiſation, welche 


ſcheinbar gelang. Es wurden bald jährlich ſechs, in den 


letzten 4 Jahren jogar 7 % Aktiendividende vertheilt. 


Das Aktienkapital ſelber war auf 15 Millionen gebracht. 
Aus dem Beamtenperſonal der Spielhagenbanken ward 


als Direktor ein Herr Schulz genommen, der jüngſthin 


zum Kommerzienrath ernannt, und nun mit ſeinem 
Kollegen verhaftet iſt. 
nicht langer Zeit auch die Bank zur Hofbank der 


Unglücklicher Weiſe wurde vor 


Kaiſerin ernannt. Sonſt werden nicht juriſtiſche, 
ſondern nur natürliche Perſonen durch den Titel 
von Hofbankiers ausgezeichnet. Im gegebenen 


Falle wählte man den Ausweg, dem Inſtitut die Ein⸗ 
führung des Titels nur für die Zeit zu verleihen, in 
welcher die Herren Schulz—Romeik Direktoren fein 
würden. Nun will es das Unheil, daß gerade dieſe 
beiden Herren verhaftet werden. Für die betheiligten 
Hofkreiſe wiederholt ſich alſo noch einmal die peinliche 
Erfahrung, die ſie erſt vor kurzem mit den Herren der 
Spielhagen⸗Banken gemacht hatten. Nun ſteht es noch 


in Frage, wie die Dinge bei der Mecklenburg ⸗Strelitz' 
ſchen Hypothekenbank liegen. Damit iſt dann aber der 


Kreis der bedenklichen Hypotheken⸗Inſtitute geſchloſſen 


und das Privat⸗Kapital kann nicht nachdrücklich genug 
davor gewarnt werden, ſein Mißtrauen auch auf Pfand⸗ 
briefe ſolcher Inſtitute zu übertragen, deren ordnungs⸗ 
mäßige Leitung außer Zweifel ſteht. Zu einer neuen 
allgemeinen Deroute liegt kein Anlaß vor. 


Die ſerbiſche Tragikomödie. 


Gynäkologen von vier verſchiedenen Rationen haben 
in Belgrad, wohin fie der König berufen, ihre Unter⸗ 
ſuchungen angeſtellt und ihre Gutachten erſtattet über 
die jetzigen und über die ſpäteren Ausſichten der Geburt 
eines Kindes in der Ehe Alexanders mit der Frau 
Draga. Wer als Fachmann — ſei er nun Arzt, 
Pſychiater oder Kriminaliſt — oder auch als Freund 
wenig äſthethiſcher Details ſich näher unterrichten will, 
dem geben hierzu die eingehenden telegraphiſche 
Mittheilungen Gelegenheit. : 

Wir wollen hier zunächſt die politiſche Bedeu: 
tung dieſes neueſten Beitrages zu der traurigen 
Geſchichte der Balkanhöfe behandeln. Da aber fällt zu⸗ 
nächſt die Nothwendigkeit ebenſo unwillkommener wie 
raſcher Folgen für das ſerbiſche Fürſtenpaar ins Auge. 
Darüber fann kein Zweifel beſtehen, daß die jüngſten 
Vorgänge die Autorität der Krone Alexanders in ihren 
Grundveſten erſchüttern müſſen. All die Machenſchaften, 
die in den letzten Monaten in Belgrad einigermaßen in 
den Hintergrund gerathen ſind, werden wieder in Fluß 
kommen. . 

Während der König die Gutheißung feiner Ehe 
ſeinen bäuerlichen Unterthanen durch Verſprechungen, 
Begnadigungen, Geſetzesmilderungen u. |. w. ab⸗ 
geſchmeichelt hat, hat er ‚fie von den einflußreichen 
geſellſchaftlichen und politiſchen Kreiſen Belgrads, den 
Beamten, Offizieren, Kaufleuten geradezu erzwungen. 
Die Gegnerſchaft war ſtark, ſie wurde von den Frauen 
auf das Eifrigſte geſchürt, aber der König trug durch 
Beamtenentlaſſungen, Drohungen, zornige Reden und 
Hinweiſe auf militäriſche Eide den Sieg davon. Die 
Damen Belgrads mußten ſich ſchließlich bequemen, gute 
Miene zum böſen Spiele zu machen und fder „here 
gelaufenen Draga“, ihrer nunmehrigen Königin, die 
Hand zu küſſen. Die Ausſicht, daß dem Königspaare 
ein Kind werde geboren werden, hat dann die Gegen⸗ 
ſätze allmählich derart gemildert, daß in letzter Zeit 
alles ausgeglichen ſchien. Nun wird die Fluth von 
neuem wieder hervorbrechen, nun wird es überall heißen, 
dieſer „hergelaufenen Draga“ geſchehe ganz recht, man 
könne und dürfe ſie nicht als Königin betrachten, man 
müſſe fich ſchämen, eine ſolche Königin zu haben. So 
werden die Frauen ſprechen und ſo werden ſie die 


Wieder an der Arbeit. 


Konſtantinopel, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) Die armeniſchen 
Komitees bereiten ſich anſcheinend wieder zu einem Schlag vor. 
Jedenfalls herrſcht im Zentrum große Thätigkeit, da neur 
Geldmittel eingefloſſen ſind. 


Ada Chriften $ 

Wien, 20, Mat. (Privat⸗Tel.) Hier ſtarb die befanntk 
Schriftſtellerin Ada Chriſten, deren „Lieder einer Verlorenen“ 
ſeinerzeit großes Aufſehen erregt hat. 

1 Großfeuer. 

Wien, 20. Mat, (Privat⸗Telegr.) Das Walzwerk det 
Prager Elſen⸗Induſtrie⸗Geſellſchaft in Kladno ift geſtern 
niedergebrannt. Eine längere Betriebsſtörung iſt wahr⸗ 
scheinlich. 

A Raubmöder. 

g. Königshütte, 20. Mak. (Privat⸗Tel.) In der Kleophas⸗ 
Grube iſt ein Arbeiter Samuel Hein ermordet worden. Die 
Mörder haben die Leiche dann in entſetzlich verſtümmeltem 
Zuſtande unter Beraubung von 120 Mk. Baargeld und der 


Taſchenuhr, auf das Straßenbahngeleiſe gelegt. Der Gw 


mordete war Vater von vier Kinder. 
i Verhafteter Rechtsanwalt. 


Paris, 20. Mat. (Privat⸗Tel.) Der Advokat am Appellatlons⸗ 
Hofe Le Chapelain wurde geſtern verhaftet und ins Unter 


ſuchungsgefängniß übergeführt. Er jol 40000 Franks unters 


Gödöllö, 20. Mat. (Tel.) In Gegenwart des Kaiſersſchlagen haben. 


Franz Joſef fand hier geſtern die feierliche Enthüllung des 
Denkmals für Kaiſerin Eliſabeth ſtatt, 


. — 


Ben SF. 


angeblich einwandfreie 


en È Tega) ý TEZĘ” TEEN, 1 5 


2 
„Ob Frau Draga als hyſteriſche Kranke, wie die ihr[daß die Königin bona fide gehandelt hat, kann 
günſtige Auslegung glauben machen will, gehandelt, von einer Eheſcheidung oder von einem Schicken 


oder mit überlegtem Bewußtſein den Liebhaber, den e : U : 
Gatten und den König getäuſcht hat, läuft im Effekte der Königin in ein a . Rede ſein. 


Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 20. wał. 6. 116. 
(AHLEN O Z Z ZO AK Z EWA OZ O O OOOO ZEE, 

Um 5, Uhr tt der Saifer mittels Sonderzug Zur Erholung ſollen ihm die Tage inmitten ſeiner weſt⸗ 
von Metz abgereiſt. Der Reichskanzler war zur Ver⸗ſpreußiſchen Unterthanen dienen; das geht aus der ge⸗ 
abſchiedung auf dem Bahnhofe anweſend. Die Herren ſammten Reiſedispoſition hervor. Die Bevölkerung der 


der ruſſiſchen Botſchaft reiſten gegen 4 Uhr mit dem ; Ä 4 . 
auf daſſelbe hinaus: Es iſt kaum denkbar, daß ſie nach p fahrplanmäßigen Schnellzug nach Berlin, ganzen Provinz wird ſich aufrichtig freuen, wenn 
der Enthüllung des ärztlichen Befundes noch weiter ihre Nachträglich wird uns aus Belgrad gemeldet, daß Die Kaiſerin hat Urville am Sonnabend Nach⸗ günſtiges Wetter und gute Jagd dem König diefe Tage 
unbeſchränkte Herrſchaft zu behaupten vermag. Es wäre Milan ſeiner Zeit alle Anſtalten, in glücklichſter Weiſe mittag gegen 3 Uhr verlaſſen und reiſte nach Baden- ſeines Aufenthaltes in Weſtpreußen zu angenehmen 
R ja an ſich möglich, daß die Sache fiğ mit der Zeit wiederjerjofgreid, gerroffen hatte, um eine Heirath des Königs Baden ab, wo fie um 8 Uhr Abends eintraf. eſtalten | 
8 zurechtſchöbe und Frau Draga den alten dominirenden Alexander mit einer Prinzeſſin von Schaum⸗ 4 a: Poe . 
Geſtern Abend kurz vor 11 Uhr hat der Hofzug | 
Potsdam verlaſſen, heute Vormittag gegen 9 Uhr follte | 


burg⸗Lippe zu Stande zu bringen. Dieſer Plan 
die Ankunft in Cadinen erfolgen. Heute Abend reiſt 


ſei von der ruſſiſchen Diplomatie damals durchkreuzt 
worden, die als geeignete und ruſſiſchen Einflüſſen zu⸗ 

der Kaiſer dann nach Prökelwitz, wo er einige Tage 
ſich aufzuhalten gedenkt. 
* 


Die Wahlunruhen in Spanien. Anläßlich der 
Wahlen kam es geſtern an verſchiedenen Punkten der 
Monarchie zu ernſten Unruhen. In Bilbao brach 
zwiſchen einem Sozialiſten und einem Miniſteriellen ein 
Streit aus. Der Sozialiſt wurde getödtet. 
Auch in der Vorſtadt Puente kam es zu Unruhen, bei 
welchen eine Perſon um's Leben kam. 

Madrid, 20. Mai. (W. T.⸗B.) 

In Salamanca wurde eine Perſon verwundet, 
in Sevilla 2; ebenſo erlitten in Almedralijo 


Einfluß wieder Ban Aber dem ſteht die Abhängigkeit 
BE Serbiens von dem Wohlwollen der auswärtigen Höfe, 
d ſpeziell von Wien und St. Petersburg entgegen. Worüber 
8 man etwa im achtzehnten Jahrhundert hinwegſehen 
konnte und manches Mal hinwegſehen mußte, dagegen 
| kann im zwanzigſten Jahrhundert ſich weder Kaiſer 
| Franz Joſeph noch Zar Nikolaus taub und blind ſtellen. 
Sie vermögen es nicht, mit dem ſonderbaren Königspaar 
im Konat zu Belgrad höfiſche Beziehungen zu unter- 
ve halten. Das greift aber nothwendig auch auf das 
l politiſche Gebiet über. Dieſes bejondere Moment hült 
Eo. dann einerſeits Alexander und Draga auseinander und 


gängliche Kandidatin Frau Maſchin vorſchob. 
Belgrad, 20. Mai. (W. TB.) 
Die Gerüchte, daß das Kabinet ſeine De⸗ 
miſſion eingereicht habe, ſind unbegründet. 


+ 


Im Uebrigen liegen uns über die Reiſe folgende 
Mittheilungen vor: | 
Elbing, 19. Mat Die näheren Einzelheiten 
über den Beſuch des Kaiſers in Cadinen bezw. die 


Die Lage in Oſtaſien. 


8 verſchärft andererſeits auch die Unzufriedenheit des Wie der Pekinger Korreſpondent der „Times“ 1 125 1 CRA 1 La „o a> dias JE SE sara u KE 
h: ſerbiſchen Volkes mit dem Fürſtenpaar bis zur Ab⸗gerfahren haben will, hat der ruſſiſche Geſandte v. Giers C 3087 a Mae ia Morgens mittels Hofzuges in Elbing ein. Vom Elbinger 
JE neigung. Weniger, als je, iſt an eine Einigkeit zwiſchen neuerdings Li⸗Hung⸗Tſchang den Vorſchlag gemacht, daß Valencia entſtanden Ruheſtörungen. In Barce: Staatsbahnhofe wird zum erſten Male die Fahrt nach 


König und Volk zu denken. 
Die Entfremdung der Gatten auf dem Thron unter 
einander und mit der Nation, wie mit den fremden 
| Höfen ift die nächte, nicht wohl abwendbare Folge der 
| jüngſten Belgrader Offenbarungen. Das ift für ſich 
8 allein ſchon eine Gefährdung der Dynaſtie. Das Haus 
p) Obrenowitſch ſteht auf den zwei Augen des Königs 
Alexander. Niemals war für lüſterne Präten⸗ 
| denten der Anreiz ſtärker, nach der Krone zu 
p. greifen. Denn niemals waren die durch zahlloſe 
Revolutionen und über die Leichen ihrer gemordeten 
Fürſten gegangenen Serben zur Empörung williger, 
wie gegenwärtig. Der hiſtoriſch legitimirte Kronpräten⸗ 
dent wäre der Fürſt Karageorgewitſch, der Nachkomme 
„GB jenes ſchwarzen Georgs, der die Türken beſiegte, das 
Land befreite und dann halbſouverän regierte. Die 
Volkslieder ſingen noch von dieſem Nationalhelden, aber 
j ſein Geſchlecht beſitzt wenig Popularität mehr, ſeitdem die 
d öffentliche Meinung den hinterliſtigen Mord des Fürſten 
| Milan Obrenowitſch vor 34 Jahren den Karageorgewitſch 
i 
| 
| 
| 


Rußland gegen wichtige politijche Zugeſtändniſſe den 
ganzen Betrag der von China zu zahlenden Ent⸗ 
ſchüädigung garauntiren folle. Wie verlautet, ant: 
wortete Li⸗Hung⸗Tſchang, er fürchte, daß dieſer Vorſchlag 
unter den augenblicklichen Verhältniſſen zu denſelben 
falſchen Auffaſſungen führen müßte, welche über ſeinen 
Rath betreffend den Mandſchureivertrag in 
Singaufu geherrſcht hätten. Er hoffe, er werde im 
Herbſte, nach der Rückkehr des Hofes in die Reſidenz 
Peking, die feindlichen Einflüſſe überwinden und die | 
innigen Beziehungen zu Rußland wieder Aufenthalt nach Wien begeben. . a in 
herſtellen können, welche für die Sicherheit Chinas und — Die Blättermeldung, daß Reichsgerichtspräſident 
die Eri a | tas der Dynaſtie mehr denn jejv. 2. rg ae von ſeinem Amt zur 
unentbehrli eien. rückziehen werde, tjt ur ; 5 3 neler en i api Dj i 
Zelmar Graf © a [b e vi e e meldet aus Peking:] . Der fonjervative Abgeordnete v. Frege, Vize, Während letztere uber eine O gelt glg Bigor 
Nach verſchiedenen Nachrichten find wiederholt See⸗ſpräſident des Reichstages, will fiH aus dem parlamen⸗ brauchen, wird der Kaiſer morgen die Fahrt von ca 
räuber ſüdlich Shanhaikwan gelandet und habenftariſchen Leben zurückziehen. Das ift ſchade. Wenn drei Meilen in 36 Minuten zurücklegen. Bei dem ſtreng 
Erpreſſungen verübt. S. M. Kanonenboot „Iltis“ Herr v. Frege das Präſidium harte, gab es immer ſoſprivaten Charakter des Kaiferbeſuchs in Cadinen wird | 
ijt im Golf von Petſchili eingetroffen, um die Küſte viel zu lachen. PORNE j bei der morgigen Durchfahrt des Kaifers mit der Haff⸗ i 
abzuſuchen. .Die de s M Landwirthſchafts⸗Geſelleſuferbahn durch die Stadt von jeglicher Aufſtellung Ab» | 
ſchaft wird am 19. n. Mis. in Halle eine auf fünfſſtand genommen werden. Heute Vormittag trafen der 
Tage berechnete Wander⸗Ausſtellung eröffnen. Der Gendarmerieoberſt v. Thümen aus D anzig und 
Kaiſer hat beſtimmt zugeſagt, der Eröffnungsfeier bei⸗ der Diſtriktsoffizier v. Hegemer in Elbing ein. Nach 
zuwohnen. der Parvleausgabe auf dem Landrathsamte begaben ſich 
Muslaud. die Gendarmen heute Nachmittag auf ihre Wachtpoſten. 
— Die Verhandlungen über den Verlauf der Die Poſtenkette erſtreckt ſich von Lärchwalde bis Cadinen. | 
däniſch⸗weſtindiſchen Inſeln an die Ver⸗ Sobald der Kaiſer auf der Fahrt nach Cadinen die 
einigten Staaten ſind abgeſchloſſen. Der Kaufpreis einzelnen Stationen hinter ſich hat, ziehen ſich die Poſten | 
beträgt 4000 000 Dollars. um Cadinen zuſammen. Aus dem kaiſerlichen Marſtall | 
— Die offiziöfe Meldung, wonach König Edward trafen heute vier Pferde Sr. Majeſtät in Cadinen ein. 
den 24, Mai für die Feier ſeines Geburtstages feſtſetzte, e. Elbing, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) Der Kaiſer 
Kees Ehe a Mißverſtändniß; es ift nichts der⸗ traf im Hofzug heute Vormittag 8 Uhr in Elbing ein 
Arlige eni WE Swaro trifft Mitte Auguft inſund fuhr nach 10 Minuten Aufenthalt mittelft Sonder» 


fona wurde ein Wahlkommiſſar durch einen Dolchſtich 
ermordet. 


Cadinen unter Benutzung der Haffuferbahn er⸗ 
folgen. Es wird indeß bei dieſem Beſuche für die Fahrt 
nach Cadinen nicht der Hofzug benutzt werden. Bevor 4 
der Hofzug mit dem Kaiſer auf der Haffuferbahn fährt, | 
werden noch beſondere Probefahrten abgehalten werden, 
die jedenfalls während des Aufenthalts des Kaiſers in 
Prökelwitz in den nächſten Tagen vorgenommen werden. 

Die Fahrt nach Cadinen unter Benutzung der Haffufer⸗ 

bahn bietet natürlich große Vortheile. Bei den früheren 
Beſuchen wurde ein größeres Pferdematerial aufgeboten | 
und waren für die Fahrt von Elbing nach Cadinen | 
ca. 1½ Stunden erforderlich. Bei der morgigen Fahrt | 
mit dem Kaiſer⸗Extrazug wird die Sache natürlich viel 


Deutſches Reich. 

— Der Kaiſerin Friedrich iſt es geſtern nicht 
A gut gegangen, wie in den Tagen der vergangenen 
Woche. ; 

— Prinzregent Luitpold hat fih Sonnabend 
Abend mit Prinzeſſin Thereſe zu etwa vierzehntägigem 


zur Laſt legte und weil das jetzige Haupt des Hauſes 
halb magyariſirt und mehr intriguant als energifch ift. 
Die Gefahr, die von Seiten der Karageorgewitſch drohen 


N Peking, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) 

General Chaffee hat mit Rückſicht darauf, daß die 
chineſiſchen Truppen im Bezirk Tſe⸗ting⸗ſu durch Boxer 
beſiegt wurden, für kommenden Mittwoch die Evacuirung 
der reſtlichen amerikaniſchen Truppen angeordnet. Graf 
Walderſee fandte aus dem gleichen Anlaß einen 
energiſchen Brief an Li⸗Hung⸗Tſchang, in dem er die 
Eutſendung einer deutſchen Abtheilung nach Tſe⸗ting⸗fu 
androht. Die chineſiſchen Truppen würden dann wohl 
ſelber einen Denkzettel erhalten, der ihnen die Noth⸗ 
wendigkeit der Boxerunterdrückung klar 


i könnte, darf nach alledem verhältnißmüßig leicht ge- 
D nommen werden. Um fo ſchwerer und ernſter die 
| andere, die von Montenegro heraufzieht. Sie ſtand 
W. ſchon längſt am Himmel und wurde nur durch den 
De mächtigen Willen des Zaren bisher beſchworen. Jetzt 
Í ift bie Zeit gekommen, wo der mit dem ruſſiſchen und 
italieniſchen Königshofe, gar nicht zu reden von deutſchen 
a Fürſtenhäuſern, verwandtſchaftlich liirte, ehrgeizige und 
AB thatkräftige Fürſt der ſchwarzen Berge den 
. großſerbiſchen Traum, den er in hundert glühenden 
Geſängen gefeiert hat, noch verwirklichen kann. Warum 
ſollte er nicht den Verſuch wagen? Das ſind Ausblicke, 


; vor Augen führen würde. Die Geſchäfte im Bezirke Hambur zuges nach Cadi iter, und +5 die Stadt 
LB í iſten i f PAS À 2 g ein. 8 nen weiter, zwar durch die Stadt, 

B perei Meiner Ea meiſten in Wien und Pejt, be- ſtocken und die Einwohner fliehen in die benachbarten ie — Der Czar hat zur Erinnerung an die Kriegs⸗ ohne zu halten. Der Kaiſer trug Jagdkleidung. Auf | 
| Gebiete. thaten ruſſiſcher Truppen in China eine Medaille dem kleinen Exerzierplatze hatte ſich der Kriegerverein | 


1 dk Wien, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) 

' 38 Das geſtern hier vielfach verbreitete Gerücht, König 

|. Alexander von Serbien habe dem Wiener und 

„AB Petersburger Rabinet die freiwillige Verzicht⸗ 

| leiſtung auf den Thron angetragen, iſt big: 

her unbeſtätigt geblieben. 
* 


geſtiftet. $ 

— ie verlautet, wird die Steigerung des Er⸗ 
forderniſſes im öſterreichiſch⸗ungariſchen Budget nicht 
mehr als eine Million Kronen betragen. Für Geſchütz⸗ 
verſuche N 1200 000 Kronen eingeſtellt und im Marine: 
budget iſt der Bau eines neuen großen Schlachtſchiffes 
vorgeſehen. 


4000 bis 5000 Leute organiſirten einen Dörferbund, 
deſſen Zweck die Chriſten verfolgung ij. Sie 
griffen mehrfach chriſtliche Niederlaſſungen an und ver⸗ 
wundeten viele Anfiedler, 3000 Mann von Puanſchikais 
Truppen marſchiren jetzt nach Peking, um in der 
4 Provinz Tſchili zu garniſoniren. Sie werden, ſobald 
| Son är p i cher Š a i fe wish aus Belgrad ge ee R von dort abgezogen find, in der 
| meldet: Die fachmänniſche Unterſuchung ftellte feft, da übe von Peking kampiren. ' x A 
bei der Königin einftiweilen weder eine Schwangerſchaf] Der bisherige franzöſiſche Geſandte Bie on iſt geftetn| Hahne Iaınter in erreiche de de Task ex Tale con jedi 
unmittelbar vor der Geburt (grossesse à terme) noch [von Peking abgereiſt. Auf dem Bahnhof waren zurſin kürzeren Zwiſchen räumen das Bett verlaſſen. Bon einer 
Be. eine vorgeſchrittene Schwangerſchaft (grossesse avancóe) Verabſchiedung u. A. Graf Walderſee und Li-Hung-Tichang|gefägrligen Lungenentzündung ift er, wie wie aus beſter 
| beſtehe, wie dies der franzdjiihe Arzt Caulet injercjthienen. Duelle erfahren, nicht befallen geweſen. e 

6 einem Gutachten vom 8, September 1900 behauptete, Nach Meldungen aus Söul hat die koreaniſche 110 REKTORA ONIU E A OW. v. Eh fing, OW 
* nach welchem fiğ die Königin damals im vierten bis Regierung 450 Acres Land zur Errichtung einer des 7 e Ne ainas ib 
fünften Monat der Schwangerſchaft befunden hätte. Niederlaſſung in Maſampo an Japan verpachtet. Kommandeur derz7. Inf⸗Brig nik den Bühring der 2 i 

RT h a © A x : N 57. Inf. v Führung der 29. Divifion 

Das Gutachten des rumäniſchen Profeſſors Cant a- Das gleiche Gebiet war bereits früher von Ruß lan dſbeauftragt. v. Siider, Könfgl. Württemb. Gen. Lt. 
euzene beſagt, daß bei der Königin, entgegen demgewöünſcht worden. und Kommandeur der 18. Div., von diejer Stellung enthoben. 
Gutachten Caulets vom September 1900, alle Anzeigen; Der Kommandeur der Truppen des Kwangtung⸗ v. Roſenberg⸗Grußcynskt, Gen.⸗Major und Rome 
einer ſagenannten falſchen oder nervöſen Schwanger⸗ Gebietes Vizeadmiral Alexejew ift zum Generals mandeur der 39. Inf.⸗Brig., unter Beförderung zum Gen. 
N ſchaft vorlagen. Die Königin fei durch den raſch an:|abjutanten ernannt worden. Den ruſſiſchen Kanonen⸗ Lt. zum Kommandeur der 19. Div. ernannt. Die Gen. Mazore 
A hſenden Leibesumfang infolge der von Caulet ihr 7 EERI) iljak“ find für ihre v. Bock u. Pola ch, beauftragt mit der Führung der 27, Div, 
A wachſende fang infolge der n t ihrſbooten „Bobr, „Korejez“ und „Giljak“ find für ihre und v. Siebert, beauftragt mit der Führung der 36. Div 

t angerathenen ſitzenden Lebensweiſe in ihrer Meinung ausgezeichneten Leiſtungen bei der Einnahme der Taku⸗ beide unter Ernennung en e betreſſenden 
AB noch beſtärkt warden. Es handle fih um einen frante|fpvt3 ſilberne Signalhörner am Bande des Georgs⸗ Diviſionen zu Gen.⸗Lts. befördert. Feldzeugmelſter v. Fetter 
8 haften Zuſtand, der geeignet fei, bie von ihm Betroffenef ordens verliehen worden. 

SĄ und igre Umgebung irrezuführen. Prof. Cantacuzene 


und v. Scholl, dienſtthuender Gen. è la suite, zu Gen. 
| un en N 213. befördert. 

| ſtellt bezüglich des Leibesumfangs das Vorhandenſein 

| f einer Gebärmutterentzündung feft, verbunden mit einer 

38 veralteten Perimetritis, welche Verwachſungen zur 
| | Folge hatte. Dieſer Zuſtand, der nicht bedenklich jet, 
| 

| 

| 


aufgeſtellt. | 
e. Tolkemit, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) Der Kaiſer | 
traf 8,55 Vormittags mit Gefolge in Cadinen ein 
und beſichtigte die Hafen⸗Anlagen und die Ziegelei. 
e. Tolkemit, 20. Mai, Mittags 12 Uhr. (Privat⸗ 
Tel.) Der Kaiſer beſichtigte ſeine Vieh⸗ und Acker⸗ 
wirthſchaft. Nachmittags findet Pürſchgang, Abends die 
Abfahrt nach Prökelwitz ſtatt. 


Lokales. 


Stapellauf und Schiffstaufe. Das auf der 
hieſigen Schichau⸗ Werft erbaute Linienſchiff „D“ wird 
nunmehr am 6, Juni Vormittag 11½ Uhr vom Stapel 
laufen. Wer die Taufe des Schiffes vollziehen wird, 
iſt bis jetzt noch nicht bekannt. 

* Herr Kommerzienrath Zieſe, der Chef der 
Schichauwerke, ift, wie uns ein Privattelegramm 
aus Elbing meldet, zum Geheimen Kommerzien⸗ 
rath ernannt worden; jedenfalls hängt diefe Ernennung 
mit der Anweſenheit des Kaiſers in Elbing zuſammen. 
Wir beglückwünſchen den Chef des größten induſtriellen 
Werkes der Provinz Weſtpreußen aufrichtig zu dieſer 
Auszeichnung. | 

> ae Dr 1 5 55 1 4 en 
Nikiſch's Leitung gab geſtern Nachmittag im Winterzirkus in] Diakoniſſen⸗Krankenhauſe rofeſſor Dr. Valentini in 

ſch's Leitung gab gej ) g im Wiuterz N Danzig iſt zum Medizinal⸗Aſſeſſor bei dem Königlichen 
Medfzinal⸗ Kollegium der Provinz Weſtpreußen ernannt 
worden. — Dem Sanitätsrath Dr. Max Heidenhain in 
Marienwerder iſt der Charakter als Geh. Sauitäts rath und | 
dem prakt. Arzt Dr. Richard Schultz in Dirſchau der | 
Charakter als Sanitätsrath verliehen. 3 

* Perſonalveränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Der Rechtsanwalt Lohwaſſer in Schlochau iſt auf ſeinen 
Antrag in der Liſte der Rechtsanwälte bei dem Königlichen 
Amtsgericht in Schlochau gelöſcht worden. — Der Inſpektions⸗ 
aſſiſtent v. Puttkamer bei dem Gerichtsgefängniſſe in 
Graudenz it zum Inſpektor bei dem Strafgefängniſſe in | 
Plötzenſee ernannt worden, ferner Gerichtsaſſeſſor Pfeiffer | 
in Danzig zum Gefängnißdirektor bei dem Gerichtögefängnit 
Danzig⸗Oliva, Rechtskaudidat Robert Boehm aus Berlin 
zum Referendar unter Ueberweiſung an das Amtsgericht in 
Schöneck Wpr., Gerichtsvollzier k. A. Franz Staſch in 
Lautenberg zum Gerichtsvollzteher beim Amtsgericht in 
Schöneck Wpr. — Verſetzt: Gerichtsvollzieher Graßmann in 
Schöneck an das Amtsgericht in Straßburg Weſtpr. 
— Uebernommen: Referendar Fritz Francke aus 
Heinrichswalde in den diesſeitigen Sberlandesgerichtsbezirk 
unter Ueberweiſung an das Landgericht in Danzig, Referendar 
Walter Tietz aus Breslan desgl. unter Ueberweiſung an 
das Landgericht in Graudenz. | 

Elektrizitätswerke vormals O. L. Kummer, | 
Dresden. Die Aktien dieſer Geſellſchaft, die ja bes 
kanntlich durch die von ihr gegründete und gebaute | 

ſſer⸗Bröſen und durch | 


LJ 


Heer und Flotte. 


R 


Vom ſüdafrikaniſchen Krieg. 


Mii a einer Behandlung, mit der bereits begonnen 
wurde. 

PRs- Das Wolff'ſche Telegraphenbureau verbreitet aus 
"8 Belgrad nachſtehende Depeſche: Es lag der Fall der 
W nervöſen Schwangerſchaft bei der Königin vor, an die 
man umſomehr geglaubt hat, als der franzöſiſche Arzt 
= Dr. Gaulet ſchon früher die Erklärung abgegeben hat, 
) daß der Zuſtand der Schwangerſchaft beſtehe. 

i Die ganze Geſchichte hat übrigens nicht wenig Geld 
h gekoſtet. Die ruſſiſchen Aerzte, die vom Zaren bezahlt 
ag wurden, nahmen kein Honorar, aber der franzöſiſche 
ie ABB Accoucheur Enulet, der eigentlich an allem Schuld iſt, 
N bezieht ſeit neun Monaten täglich 1000 Fr., ſein Aſſiſtent 
(AS 500 Fr. Alle Aerzte wohnten im neuen Palais, wo 
E ihre Verpflegung mit Beleuchtung täglich 400 Fr. 
koſtete. Der ruſſiſche Univerſitäts⸗Profeſſor Snegiref 
erhielt das Großkreuz, deſſen Gehilfe Gubarow das 
Kommandeurkreuz des Savaordens. 

König Alexander ſoll ſich wieder beruhigt haben. Er 
iſt im letzten Miniſterrath ſehr warm für Frau Draga 
eingetreten. Während von offiziöſer Seite mitgetheilt 
| wird, daß die Königin fiğ ſehr wohl befinde, fol fie 
| nach anderen Meldungen ſehr niedergeſchlagen und für 
E 


Sport. 


Botha verließ mit der Garniſon und ſeinen Offizieren l x 
Ermelo am 15. Mai und wandte ſich oſtwärts. General Rennen zu Leipzig. 
Bullock trieb hierauf die Einwohner Ermelos] guy ee 10 ae riilüh ige 
aus der Stadt. Kaum hatten die engliſchen Truppen Diſt. 2000 Meter. 1. Br 879. br. 6. „Pattijteru 2 515 
die Stadt verlaſſen, jo tauchten die Boeren wieder auj|G, v. Bleichröders F.⸗H. Dronero”. 3. Kgl. Haupt⸗Geſtüt. 
e 1 nach Burghers, welche ſich ee e I! Tot: 80: 10. Platz: 24, 22, 48: 
Aus der ganzen von Reuter verbreiteten Meldung ; Germania⸗Jagdrennen. Ehrenpreis und 1500 Meter. 
geht hervor, daß die Engländer, deren Verluſte ver⸗ 1 95 175 at 1. Ritim. v. Eynards (Karab.) br. = 
muthlich ſehr beträchtliche geweſen fein müßen, da die ahl⸗ eben e (82) 1 a ie e sz» 5925 30 
1 e eme fab: finb, | z pferde liefen. . wt, W 10, i: 26, 56: 20. 
in ein ſcharfes Gedränge gekommen find: Leipziger Hürden⸗Reunen. Preis 2000 M. Handicap. 
7 Diſt. 3000 Meter. 1. Hrn. W. Dickhuths br. W. D u er Eno pi. 
2. Hrn. R. Böhmes br. W. Jovial Monk.“ Tot.: 34: 10. 
2 fi lag: 42, 88: 20. 5 Pferde liefen, 
5 malej dy mr = liege % 1 — und Politiſche Tagesüber cht. e Pai w 19. Mai 
empfange Niemand, auch keinen Arzt. In Belgrad i 5 13 p WY 
| glaubt Jedermann an eine abſichtliche Täuſchung. RR „ . Wand % eh a a a je eń dh z e Straßenbahn Danzig⸗Neufahrwa 
| Jedenfalls wird behauptet, der König habe die keines⸗ des ruſſiſchen Andreas⸗Ordens. Auf dem rechten Flügel] Tot. 18 10. Platz 28, 34:20. KE 
1 wegs mehr ſehr jugendliche Wittwe Draga des In⸗]der Paradeauſſtellung erwarteten der ruſſiſche Botſchafter 2. Rhode⸗Haudicap. Preis 1500 Mk. Herrenreiten. Dit, 
| z genieurs Maſchin nur deswegen zur Königin von Serbien] uns die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft den Kaiſer. 1800 Meter. 1. Grn. N. Raus „Advance“. 2. Hrn. G. 
| gemacht, weil fie ihm die Erfüllung feines Wunſches Beim Eintreffen des Kaiſerpaares prdjentirten die Kriegs Harpune“. 3. Hrn. J. Jaegers „Radler“. Tor. 2510. 
nach einem Erben aus jeinem Stamm in nahe Ausſicht ge⸗ Truppen, während die Geſchütze von der Veſte Friedrich 5 URE r Handieap. Preis 2500 Mk. Diſt 2000 Me 
| ſtellt habe. „Paris ift eine Meſſe werth“, meinte einſt Karl einen Salut abfeuerten. Nach dem Abreiten der Ru e ee = Bonn et = : 900 8 
Heinrich von Bearn. „Eine Krone iſt durch einen Be⸗ Front erfolgte der Vorbeimarſch der Truppen, bei] 24: 10. Platz 26, 34:20 Dr SA i £ 
trug nicht zu theuer erkauft“, hat ſicherlich auch Dra⸗ welchem der Kaiſer das Königs⸗Infanterie⸗Regiment 4. Großer Teutonia⸗Preis. 15000 Mk. Diſt. 2000 Met. 
guſchla gedacht, die Bielerfahrene, Nr. 145 und der Statthalter Fürſt zu Hohenkohe⸗ 1. Hrn. Pappens „Regenwolte“. 2. Hrn. M. v. Lutzs d 
Weiter wird uns telegraphiſch gemeldet: Langenburg das 1. Hannoverſche Dragoner⸗Regi⸗ „Epirus. Tot. 11:10. ża 
Belgrad, 20. Mai. (Privat⸗Tel.) ment Nr. 9 vorbeiführte. i i E Vi 00h oby gra Bun Dr = th rer 
f 3 p Bom Paradeſeld führte der Saifer die Fahnen⸗ 2. Lt. v. Zitewitzs „Sir ve ts „Bern⸗ 
Wie verſichert wird, arbeitet der König augen- kompagnie und die Standartenſchwadron nach Metzſſiein.“ Tot. 31:10," Plas 26, 80: 20. e 
ślidlih eine Proklamation aus, welche das e za. an ſich paes dem . In 6. Alien gene. Preis 1500 Mk. a ang 100 
exbi iber alle Vorgänge aufklären WT emſelben wurde eine Konferenz über die geplante Meter. 1. Hrn. W. Steges „Pegaſo.“ 2. Hptm. v. Blotting’: 
wine Wel oper Hon $ 8 Ieliiten (pl OB Erweiterung des Weichbildes een „Molly Fawßett.“ 3. Hrn. E. Albrecht's „Sonja.“ Tot. : K 
die Belgrader Ereigniſſe einen Einfluß auf die Politik abgehalten, an welcher der Statthalter Fürſt zu Hohen⸗ 2510. Platz: 21, 20:20. 
ausüben werden und die Dynaſtie Obrenowitſchſlohe⸗Langenburg, der kommandirende General, der) „2 mager Jagdvennen. Preis 3000 MT. Handicap. 
ſich behaupten werde, hängt ganz von der Haltungſ Gouverneur und der Bürgermeiſter theilnahmen. 18119 0 x 91 . Saen ae eo 5 
des Zaren ab, der aufs Höchſte indignirt ij, Um 1½ Uhr fuhr der Kaifer in ruſſiſcher Generals⸗ P. Lücke s „Virginian Roje.“ Tol.: 25:10, Plaş: 24,52 20. Angebot beim Kurſe von 94 Prozent keine Sładjfuage 
i N in in die lä ich e uniform vom Bezirkspräſidium zum Galadiner nach dem i 
weil man ihn und die Zarin in die lächerliche K > M > Ä DEE TEE ERO a EES . LEERE 
ffa 123 ih allgemeinen Offizierskaſino, eskortirt von einer Schwadron Der Kaiſer i | 
ffäre hineingezogen hat, indem man . ſchon vor Dragoner und vom Publikum mit ſtürmiſchen Hurrah- er j aiſer in Weſtpreußen. i 
Monaten zur Mebernabme der Patenſchaft für das zufrujen begrüßt. Wenn dieſe Zeilen an unſere Leſer gelangen, weilt 
ermartende Kind bewog. König Alexander ſandte einen Zur Tafel waren 80 Einladungen ergangen. Zurſunſer Kaiſer bereits feit einigen Stunden auf weft 
Vertrauensmann an den Petersburger Hof, um dem r Pady abe preußiſchem Boden. Die herrlichen Wälder, die er⸗ 
Zaren Erklärungen zu geben. Der ſerbiſche Geſandte Linken General⸗Oberſt Graf von Haeſeler und Brinzjgiebigen Jagdgründe üben auch auf Preußens König. Kummer, die mit Verluſt arbeiten, ift ſchon im vorigen 
in Petersburg ift nach Belgrad berufen, um in einer] Heinrich XIX. Reuß; dem Kaifer gegenüber faken der 
beſonderen Miſſion an den Zaren wieder nach Peters⸗ Statthalter Fürſt zu Hohenlohe⸗Langenburg, rechts von 
burg zu gehen. Der Erfolg bleibt abzuwarten. . der Kriegsminiſter von Goßler, links der 
Da der König mit der König KE eneralinſpekteur der Feſtungen Freiherr v. d. Goltz. 
5 8 g mt der Königin Draga fi voll⸗ Den vom Saijer auf den Zaren ausgebrachten Trink⸗ 
ſtüändlich ſolidariſch erklärte und daran feſthielt,ſpruch haben wir an leitender Stelle mitgetheilt. 


gewöhnlichen Sterblichen. Und ganz der Natur und 
dem Jagdvergnügen will der Monarch ſich widmen, als 
Privatmann, ohne den Zwang und die unausbleiblichen fertigt. Die Geſellſchaft Kummer fol reorganifirt und 
Einſchränkungen, welche offizielle Reifen mit ſich bringen ihr neue Mittel zugeführt werden. | 


4 Montag Danziger Reueſte Nachrichten. 202 Mai. piire W 116; 


1 5 s o E EL R CZA" „Nabattmarken Volkswohl“ 
| Wilhelm - Theater, 


Zu den bevorſtehenden Einſegnungen ift mein werden voll Hohorirt! (7848 
Stoafflag r Große W 21, 
| Ab Donnerstag, den 23. Mai 1901: 
| « ? = 
Kurzer Gastspiel-Cycius 


mit allen vorzüglichen Genres verſehen und wird die 
| des ersten Budapester Operetten- 


— 


Strassenbahn Liſte der N 
Dazig— enfahrwaſſer—Hröſen. 
Der Fahrpreis für die Strecke : „Markt 


Neufahrwaſſer bis Seebad Bröſen“ und um⸗ 
gekehrt iſt auf $ (8519 


0 Pin. ermissiot, 


Neufahrwaſſer, den 18. Mai 1901. 


meines Zuſchneiders unter Garantie des Gutſitzens 
ſauber und tadellos ausgeführt. (7665 


3: Daum 6 A. Friedrich, ne 


Mode-Magazin für feine Herren-Schneiderei, 


[empfiehlt (7894 i 


ZH. He. t., 
| a Tauggaſſe 57 58. 


| Ca, En. 30000 Bellen u 


Anfertigung nach Maaf unter meiner Leitung ſowie 
und Possen-Ensembles. 


Echi Wiener Humor! Kolossaler Lacherfolg ! Gele yt U 
| = a Die Betriebs⸗Direktion. 

nudlich allein!! enn popen 

| Die einaktige . Poſſe, die ganz Berlin in 


Exſtaſe verſetzte! 
. vorjährige Muſter, beſter tadelloſer Ausführung, ſtelle 


ohne Rückſicht auf den Einkauf zu ganz rn 
Preiſen zum 


Aus erkauf. 


Ebenſo verkaufe von heute ab diesjährige neueſte Muſter 
ſchon beim zimmerweiſen Bezug zu Preiſen, wie ſonſt 
nur bei Lieferungen für große Neubauten üblich. 


Hermann Hopf, Capetenhaus, 


Danzig, Matzkauschegasse 10. 


Sensation 


erregt mein 


„Dip-YprI6 - (ogol 


(geſetzlich geſchützt, 189602.) 
Die Vorzüge des, Hip- Spring“ 
Korſets ſind Verlängerung der 
Taille und Beſeitigung zu 
großen Leibes⸗ und Hüften⸗ 
Umfanges. (5925 A 
Alle anderen modernen 
gFacons in Seide, SBatift, S 
Drell und modernen geblümten y 
Stoffen find in unvergleichlich 
großer Auswahl am Lager. 
Letzte Neuheit! 
OF acon droit devant. 
Ausgleich hoher Hüften 
und Schultern mit auch ohne 
Polſterung. 


Ada Goertz, Corſet⸗Fabrik, 


Sub. Carl Michel, 
Gr. Scharmachergaſſe 7, neben der Reichsbank. N 


D eO G RZA 2 
9999909999 000009000 2220090002 
Der fo ſchnell bei uns vergriffene, zeintosliene$ 


echtblaueSerge-Cheviot; 


135—140 Zentimeter breit, zum Preiſe von 


Mark 3,25 pro Meter 


iſt wieder am Lager und empfehlen wiederum 
dieſen ei WO RE zur Anfertigung von 


| Familie Bernstein in Ostende. AMI WIE Fah rrädeı 


Die tollite Geſangspoſſe der Gegenwart. mehrere Tage in der z Enten, gemissteto Hühner eto. RZA 
Ferner Auftreten der Soubreiten Leona Balden, Gisela Konrady, noch frei. (7515 Fre N früh — für Mk. 120. 
— Auf Wunſch auch Theilzahlung. — 


| , 

| der Humoriſten Emil Baura, Wilhelm ponn der Duettiſten im Laden Große Wollweber⸗ 

| Estrella und Arnold Halmi etc. KE, Pleger, Burgstraße 21. gaij Telephon 1005. 

| z 7 

| Garantie für bejte Qualität und auffällig 
leichten Gang. 


Abonnements giltig. Kaſſenpreiſe, Vorverkauf wie bekannt. 
W. Kessel & Co. 


Hundegaſſe Nr. 89. 


Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor Carl Fr. Rabowsky. 


| Grössten Beifall 


findet jeden Abend 
das ganz vorzügliche 


= 

| Künstlerpersonal. 
| 

| 


Danziger Beamten-Verein 
Ausserordentliche 


ze- General - Versammlung 


Mittwoch, 22. Mai, Abends 8 Uhr pünktlich 
im großen Saale des Gewerbehauſes. 
Tages- Ordnung: "TRE 
1. Ankauf eines Grundſtücks. 
2. Verſchiedene Mittheilungen in Vereinsangelegenheiten. 


Der Vorſfitzende 


w. Roy. 248 


- Damion Miro 
Verein von (500. 


2 Eingetragener Verein. 
Dienstag, den 21. Mai er., 
Abends 8½ Uhr, 

im „Kaiserhof“ Heil. Geiſtgaſſe, 


General ⸗Verſammlung. . 


Tagesordnung: 

1. Mittheilungen des Vorſitzenden. 2. Bericht der Kaſſen⸗ 3 
und Bibliothek⸗Reviſoren. 3. Beſchlußfaſſung über das 8 
Sommerfeſt und einen Ausflug. 4. Wahl der Abgeordneten 
BIE den Verbandstag. 5. Die Bierftener. 6. Aus den letzten e 
% [Stadlverordneten⸗ Verſammlungen. 7. Verſchiedenes. (8515 
Der Vorstand. 


MEINER. Donnerstag, 23. Mai er., 


Abends 84, Uhr. 


N , 
90 5 im eee Pilicę $ 


i cfi Canzıs Cneralversammimg $Rundreisekoffer 
Rohrplatten- und Faltenkoffer, 


(8409 


Alles Nähere die Plakatſäulen. 


Apollo - Theater. 


i j . e a Arima Gelsz. 
~ Ciolid Spezialitäten - Dorellung. 
: Dieſe Woche neues Programm und neue Koſtüme. 


| Neu! Bei guter Laune! 
Qnintett Globus. 


N Nach der Vorſtellung Unterhaltungs⸗Muſik und 
. Artiſten⸗Rendezvous. 


o eee 


N nm Käniosheroer Wappen“ Y 


| 4 Kürſchnergaſſe Nr. 9. A 


| — — 
2. Wahl der Reviſoren ($ 28 der neuen Satzungen). 3. Feſt⸗ 


| Hotel de Stolp.” I 
Reise- und Handtaschen aller Art, 
ſetzung des Etats für das neue Rechnungsjahr. 4. austo jung 


l Reſtaurant. Konzertſaal. 
i Dominikanerplatz. 
2 von Antheilſcheinen an der Grundſchuld des Vereins. 5. Mit⸗ = Plaidhüllen, verschliessb. Reise-Bettsäcke, 
ime ._ Ber Beet __ ee e Reise-Necessaires und -Mützen etc., 


Täglich: Doppel-Konzert, 
"Bayrische Rucksäcke, 


| j der Tyroler Alpensänger-Gesellschaft 
Touristentaschen und -Flaschen 
größte Auswahl in Ba 


Direktion A. Baner. 
empfiehlt in größter Auswahl u. jeder Preislage 


N Damen. 3 Herren. 
Paul Hundertmarck, 3 
5 haltbare Qualitäten. — Bezüge und Reparaturen. 
R. Sandmann, 


Adalbert karau, /*. tegnere 


| ne DE mil von 12—2 Uhr: Große: Matinee. 
Janz ig. Schirm⸗ Mare wi 35. 


Max Olimski, 


Juwelier, 
5864) 29 Goldſchmiedegaſſe 29, 
empfiehlt ſein reichhaltiges ur rg in 


Uhren, "& 
Gold- u. Silberwaaren. 
Trauringe ts anf age 


ages⸗Ordnung: 
1. Wahl des Börſtan des ($ 14—15 der neuen Satzungen. 


2222 27277 


erren= u. Knaben-Anziigen o 


o ki 

Riess & Reimann, End jwadtenynis, 2 
Heilige Geiſtgaſfe 20. (8366 ® 

2092990999 099929590 9900 0R09508 O 


Camphor, Naphtalin, ' 
Insektenpulver, | 
Zacherlin, Terpentin 
Langgaſſe Nr. 26. 1 — : pu Patschouliblätter 
— 90900009 00000000000 mr zu ben bilfigfien Breien , C 
garze — — — , Seydel, geil. Gdfgafe 124. 


Füllungs-Thüren 


Thürfutter, Bekleidungen, 
Fussieisten, Kehlleisten 
offerirt in guter, vollkommen trockener Waare. 


| Entree frei, M. Nitschl. 


| ERROR, b 


Drei Schweinsköpfe, 


Haltestelle Guteherberge. 
Donnerstag, den 23. d. Mts.: 


Großes Militär -Konzert 


Einweihungsfeier des AA EA Saales. 


Muſik ausgeführt von der ganzen Kapelle des Infanterie⸗ 

Regiments 128 unter perſönlicher Leitung ihres Kapell⸗ 

meiſters Herrn Lehmann und unter gütiger Mitwirkung 

des Ohraer Männergeſangvereins, unter Leitung des © 
Herrn Lenz. 
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Größte fen i 


Slonſen⸗Hemden su vaten tveiten 


e . , 


a e 267 
Fiſch 


2 — 


8 000600009 9006 


Amer Anfang 4 Uhr, Wochentags 7 Uhr. 
— ŚJ 
sea wird chic und billig ges] DerHerr,meidierSunntagNad: || 
Putz ee mittag um uhr Häkergaſſe 11,306 


0090002909900000004000090000 
S 


Lokal⸗ Umbaues 


... 999909999 90909 


| A SM. Van den Bersh’s S St. Branok, av, ir um fee sieje 1. — 
Anfang 4 Uhr. Entree 25 J. r : 
i Hochachtungsvoll ö 5 î 
u: a Witello- Großer Ausverkauf wegen 4 il i A 


| Pea Margarine 5 | Bampfbier⸗ nh 
j " öffnet? G$ [unter dem Schutze des Deutſchen Reichs⸗Patents Nr. 97057 k z 
| Neu eröffnet! Nen eröffnet aus rein era e e iſt A Śliefeln ll, Suben kigener Fabrikation i ś Altschottlan d bei 
1 a 5 H D und Kind 1 75 
| Z Hotel U. Restaurant w- „Butter-Ersatz. -g in seien, eagle bene Bagon gene in jeder ee mó er 
W. Mantschinske, F beste Naturkutter POR ADC > Weiß „Ber 
33, E Sand . Stets ſeaſch au Gaden bei $ Fr. Kaiser, 20 Jopengaſſe ZD. Ange 
«4 Töpfergasse cke am Sande, 3 otto Reinke, Danzig, Peterſiliengaſſe 17, Specinlität: Pußiger⸗Bier 


Stiefel und Schuhe aus echtem Pariser Chevrauzleder. 


Margarine-Spezial-Geschäft. 
Reparatur⸗Werkſtatt im Haufe, 


(8115 


Porter⸗Bier 
Jopen⸗Bier 6148 
in Gebinden und 


empfiehlt ſeine vorzüglich eingerichteten Lokalitäten. > 


| Ausschank von ff. Königsberger Bier 
a (Schöntnsch) u. Münchener Kindl. 


an { 52 Di. 
he eh fest. Fernſprecher Nr. 1027. 


5 in den neueſten Fagons 
empfiehlt genau zu Fabrikpreiſen, ſelbſt bei an 


; Aa Aba bee kt stfnüfde m lang suf fajaletotitofie, ZA Legere, 


zu soliden Preisen. 
(8512 


Auzuaflaſfe. | Mirko, 


empfiehlt in größt. Auswahl 


lara Bernthal, 


. Inh. Wilh. Bernthal,(3066b 
el Geiſt⸗ u. Goldſchmiedg.⸗E. 


Tilsiter Käse, 
Pf RR im ah PA 
n fg+ empfich 
Muster zu Boe „Steliens, Scheibenrltterg. 13, 

Markthalle, Staud NI—91. 


Neu eröffnet! Nen eröffnet! Entnahmen Karten u. Geschenke 
| BR i oſenſtoffe, | 
| = nk 3. Damm No. 8. g a Pinssiposikart 

| — TNT NEIL. Lankoff, 0 BE | Engl. Nouurantés, sätposikarien 


| Aweiggeſchäft: Poggenpfuhl 92. 
PCC > 
Patente rea WANNA 


3 wertetschneliu.sorgfaltig 


das Internationale Patentbureau 
1 „Gold book, Danzig 


aa, afć Grabowig 
vorm, Moldenhaner. 2 


Jed. Dienstag u. Doge 
ing von 3-7 Uhr: 


Kaffee⸗Konzert. 


Gut. kräft. Priv.⸗Mittagstiſch in 
Alu. auß. d. Hauſe Fleiſchergaſſe 8,1. 


Café Behr s 
Täglich: (7734 
Wilh.Eyle's 
Leipziger Sänger. 
Anfang Wochent. 8 Uhr. 
g allen 1 7 ki 


Damentuche, Sportstoffe, Pique -Westen, 
in größter Auswahl, ueueſten Deſſins, zu billigſten Preiſen. 


Bartsch & Rathmann,, 
Tuch-Wersand, DANZIG, Langgasse 67. 


Muster zu Diensten. 


(6556 


Ar: 116. 1 Sn vr „Danger Suche Słarigiar. _ int, 20, Mai 1901 | 


Zoknles im Seldart. = Regiment Nr. 16 wieder angeſtellt. Schott, Feldlazareth Nr. 1 des Hſtaſiat. Ern ⸗Korps, früher beim 
m AŻ “4 Major in der 1. Ingenieur⸗Inſp. und Ingenieur⸗Offizier Pion.⸗Bat. Nr. 17, zum Oberarzt befördert. 
VPerſonalveränderungen beim 17. Armeekorps. 


ee PZ vom Platz ich 5 Bu 1 5 . go ai e 

| i derungen un erſetzun⸗ Petter (Erich), Lt. im Gren.⸗Regt. Nr. 5, kommandirt zur bericht d h i 
Ben imaktiven Heer. — p, lbrechten, Major dei dem Eiſenb. Hiegt. Nr. 2, in dieſes Regt. Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 20. Mai. 
aggreg. dem Jäger⸗Batl. Nr. 2, TE, Ma e in e rRe ACR (OriasTelegr. der Danz. Neueſte Nachrichten. 
Bar. 


Verſetzung in das Inf.⸗Regt. Nr. 146, zu überzähligen Majoren 
unter Belaſſung in ihren Kommandos befördert. Schmundt, 
Lt. im 1Inf.⸗Regt. Nr. 128 zum Oberleutnant befördert. 
v. Duisburg, Oberlt. im Inf.⸗Regt. Nr. 176, in das Inf.⸗ 
Regt. Nr. 128 verſetzt. v. Engel, Oberlt. im Garde⸗Gren.⸗ 
Regt. Nr. 1 nach Beendigung feines im Juli d. Is ablaufen⸗ 
den Kommandos bei der Kriegsakademie, bis 30. September 
d. Is. zur Dienſtleiſtung zum 1. Bat. des FJußart.⸗Regt. 


verſetzt. v. Werusdorff, Hauptm. à la suite des Feld- 
das Inf Regt. Nr. 76 verſetzt. — v. Kuhlmay, Gen. Ft. Art.⸗Regts. Nr. 35 und Ihkeafretior bei der Art.⸗Werkſtatt 
und Inſpekteur der 2. Kav.⸗Inſp., zum Kommandeur der 


in Spandau, zur Geſchoßfabrik verſetzt, Knack, Zeugfeldw. 


Stationen, 


18. Div. ernannt. — v. Hennings, Gen-Majov und Nr. 2 kommandirt. Cleinow, Oberlt. im Inf⸗Regt. bei der 1. Art.⸗Depotdirektion, unter Verſetzung zum Mri- Mill. 
Kommandeur der 3. Kav.⸗Brig., mit Wahrnehmung der Ge⸗ Nr. 111, Gruneberg, Oberlt. im Juf.⸗Regt. Nr. 37, Depot in Thorn, zum Zeuglt, befördert. Paepke, Zeuglt.| m 
schäfte des Inſpekteurs der 3, Kav.⸗Inſp. beauftragt. —Verch, Oberlt. im Pion.⸗Bat. Nr. 10, Port, Kgl. Württemb. beim Art⸗Depot in Thorn, zur Depotverwalt. der Art. Stornoway 768,7 


v. Krahn, Major „Regt. Nr. 128, als 
nn ee Wa. 1 8 


ur in das Inf.⸗Regt. Nr. 51 verſetzt. — 
v. Schmidt, Gen.⸗Major, e mit Wahrnehmung der 
Geſchäfte des Inſpekteurs der Feldart., unter Ernennung 
zum Inſpekteur der Feldart., zum Gen Ct. befördert. — 
Moog, Oberſt und Kommandeur des Juf.⸗Regts. Nr. 14, 
unter Beförderung zum Gen.⸗Major, zum Kommandeur der 
3. Inf. « Brigade ernannt. F hr. von und zu Bodman 
Oberſtlt. beim Stabe des Inf.⸗Regt. Nr. 18, unter Beförderung 
zum Oberſten, zum Kommandeur des Inf.⸗Regts. Nr. 14 er- 
nannt. Ernſt, Major und Bat.⸗Komm. im Juf.⸗Regt. 74, 
unter Beförderung zum Oberſtlt., zum Stabe des Inf.⸗Regt. 
Nr. 18 verſetzt. Broſius, Major, aggreg. dem Inf.⸗Regt. 
Nr. 176, als Bat.⸗Komm. W Gren.⸗Regt, Nr. 3 verſetzt. 
v. Knobelsdorff, Oberſt und Kommandeur des Garde 
Füſ.⸗Regts., unter Belaſſung feiner bisherigen Uniform, zum 
Kommandanten in Graudenz ernannt. v. Eichſtedt, Oberſt⸗ 
leutnant beim Stabe des Inf.⸗Regts. Nr. 141, der Charakter 
als Oberſt verliehen. Hoffmann, Major a la suite des 
Inf.⸗Regts. Nr. 61 und Kommandeur der Unterofſizier⸗Vor⸗ 
ſchule zu Bartenſtein, als Bat.⸗Kommand. in das Inf. Regt. 
Nr. 116 verſetzt. Boſſert, Kgl. Württemb. Major u. Bat.e 
Kommandeur im Inf.⸗Regt. Nr. 21, von dleſer Stellung behufs 
Ernennung zum Bats.⸗Kommandeur im Gren.⸗Regt. Nr. 119 
enthoben. Broniſch, Major aggreg. dem Inf.⸗Regt. Nr. 114, 


Prüfungskommiſſion verfetzt. Die Fähnriche Schulz, im Blackſod 768,2 
Inf.⸗Regt. Nr. 21, Sternberg, im Inf.⸗Regt. Nr. 61, Shields 770% SSW 2 bedeckt 
Schmidt, im Inf.⸗Regt. Nr. 175, Reger im Fußart⸗Regt. Seilly 7676 NNO 3 Nebel 
Nr. 2, Olörich, im Fußart.⸗Regt. Nr. 11, zu Leutnants be⸗ Isle d' Alx wn je . 
Oſtſee, und für die Zeit vom Zuſammentritt der Uebungs⸗ fördert. Die Unteroſſiziere Müller, im Inf.⸗Regt. Nr. 141, Paris 
flotte bis zum Schluſſe der Uebung zur 1, 3, Ajo Dippe im 1. Leib⸗Huſ⸗Regt. Nr. 1; Stoermer, im Bliſſingen 216 0 
und 2. Matroſen⸗ Artillerie = N kommandirt.] Feldart.⸗Regt. Nr. 72, zu Fähnrichs befördert. — Linden⸗ © Bac > edeckt + 
Maercker, Major à la suite des Inf.⸗Reg. Nr. 15 und born, Hauptm. und Komp.⸗Chef im Fußart.⸗Regt. Nr. 7, in Gówijti IA 2 3 3 20.1 
Lehrer an der Kriegsſchule in Danzig, als aggreg. zum das Fußart.⸗Regt. Nr. 11 verſetzt. — Aldenkortt, Gen.⸗ PAR ak 2 Bene ar 
Inf.⸗Reg. Nr. 128 und Weber, Hauptm. und Kompagniechef[ Major und Kommandant von Graudenz, in Genehmigung er 15 © 2 en f; i 
im Gren.⸗Reg. Nr. 4, unter Stellung à la suite des Regts., ſeines Abſchiedsgeſuchs mit Penſion zur Disp. geſtellt. — 2788 47678 |: 2 wolkenlos 

2 

4 

6 


Hauptmann und Lehrer an der Feldart.⸗Schießſchule, für die 
Zeit vom Schluſſe der Kriegsakademie, bis zum Zuſammen⸗ 
tritt der Uebungsflotte auf ein Schiff der Küſtenpanzerſchiffs⸗ 
Reſ.⸗Div. nach Anordnung des Chefs der Marineſtatiou der 


5 


als Lehrer zur Kriegsſchule in Danzigwerfegt. — v. Colom b, Brandhorſt⸗Satzkorn, Hauptm. 3, D. unter Enthebung Kopenhagen wolkenlos 
Maier AA ot des 55 Leibhuuſaren⸗Regts. Nr. 1 3 A und Pferde⸗Vormuſterungs⸗ zei wofkenfo⸗ j 
zum Oberſtl. befördert. — v. Horn, Nittmeifter im Kür- u m or s 
Reg. Nr. 3, unter Belnfjung in dem Kommando als Y e 
Adjudant bei der 1. Kav.⸗Inſp. und Verſetzung in das albbedeckt 
Kür.⸗Reg. Nr. 5, v. Manteuffel, Rittmeiſter im Hui. 3 bedeckt 
Reg. Nr. 5, unter Belaſſung in dem Kommando als Adjudant 2 bedeckt 
bei dem General⸗Kommando des 17. Armeekorps und Ver⸗ NW 3 bedeckt 
ſetzung in das Hufaren⸗Regiment Nr. 3, zu überzähligen NNW 4 wolkig 
Majors beförderl. — Buchholz, Major und Abthellungs⸗ RW 1 bedeckt 
Kommandeur im Feldart.⸗Regt, Nr. 36, in gleicher Eigenſchaft NW 3 wolkig 
zum Lehr⸗Regt. der Feldart.⸗Schießſchule verjet. Furbach, 
Hauptm. beim Stabe bes Feldart,⸗Regts. Nr. 72, unter Be⸗ 
förderung zum Major, vorläufig ohne Patent, als Abtheil.⸗ 


von der Stellung als Bezirkso 
kommiffar beim Landw.⸗Bezirk Deutſch⸗Krone und Ertheilung 
der Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt, mit ſeiner Penſton 


und der Uniform des Feldart.⸗Regts. Nr. 4, der Abschied be⸗ Haparanda ; 
willigt. Thomas, Oberftlt, und Kommandeur des Feldart. Borkum 597 I 


Regts. Nr. 35, mit Penſion und der Regts.⸗Uniform derf Keitum 
Abſchied bewilligt. — Lim au, Rittm. 3. D. unter Enthebung Hamburg 
von der Stellung als Bezirksofftzier und Pferbe⸗Vormuſterungs⸗ Swinemünde 
kommiſſar beim Landw.⸗Bezirk Grandenz, mit feiner PenſſonRügenwaldermünde 
und der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des Neufahrwaſſer 
Ulan.⸗Regts. Nr. 12, der Abſchied bewilligt. — Haſtedt, Memel 
Hauptm. und r i J ub Je Reg 5 1 Münſter Welt. 

* e ajor u Kd IG 
Penſion, dem Charakter a Et. im Zeldart⸗ Regt. Gannover 


6 1 | bedeckt | 
NNW. 2 | Balbbededt |. 9,4 ; | 


W 2 halbbedeckt] 10,0 


als Bats. Kommandeur in das Juf.⸗Regt. Nr. 21 verſetzt. Kommandeur in das Feldart.-Negt. Nr. 36 verieht. — Wefte,|der Abſchled bewilligt. — Hini, 8 | molti 11,2 l 
Rummel, Major z. D. und Kommandeur des RE ia Hauptm. im Felbart Negi, Nr. 72, unter Enthebung von Nr. 72 ausgeſchieden und zu den Reſerve⸗Oſſizieren ſeines Chemnitz 1 bose 10,6 | 
bezirks Dt. Eylau, in gleicher Eigenſchaft zum Landwehrbezirkl der Stellung als Batterie⸗Chef, zum Stabe des Negis. über⸗ Regiments übergetreten. — Dr. Neumann, Oberſtabsarzt, Breslau o bedeckt 10,6 1 
Molsheim ver etzt, Gujoviu 8, Oberſtlt. beim Stabe des getreten. — Müller, Oberſtlt., Kommandeur des Feldart.⸗ Chefarzt des Garn.⸗Lazareths 11 Berlin, bei der 36. Diviſion, Metz 3 wolkenlos 9,0 | 
Inf.⸗Regts. Nr. 14, in Genehmigung feines Abſchieds⸗ Nenta. Nr. 71 zum Oberſten befördert. — v. Koene f ejam Div.⸗Arzt ernannt, unter Beförderung zum Gen.⸗Oberarzt, Frankfurt (Main): 4 heiter 13,0 | 
geſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dispofition| Major beim Stabe der Feldartillerie = Schießſchule,porläufig ogue Patent. — Dr. Reger, Gen.⸗Oberarzt und Karlsruhe $ 2 | Nebel 11,2 | 
ejłelt und zum stommandeur des Landwehrbezirks zum Kommandeur des Feldartillerie Regiments Nr. 35, Diu⸗Arzt der 36. Diutfion, zur 19. Divifion verfegt. Die] München 77 2 wolkenlos 12,1 f 
t. Eylau ernannt. Lehmann, Major und Bats.⸗ ernannt. — Gbmeier, Hauptmann und Batterie Chef Oberärzte Dr. Dorbritz beim Feldart⸗Negt. Nr. 74% zum Holnhead — E s | 
Rommandenr im Juf⸗Regt. Nr. 199, unter Yeförderung|im Feldart⸗Negt. Nr. 35, zum Stabe des Feldart⸗Regts Nr. 19|Juf.-MReg, Nr. 67, Dr. Sühring beim Juf meg derne Bodo WSW 6 bedeckt 4,0 1 
zum Oberiilt, zum Stabe des Iuf⸗Regts. Nr. 14 verſetzt. perſetzt v. Saliſch, Oberlt. im Feldarn ⸗egt Nr. 35, zum Feldart⸗Regt Nr. 72 versetzt. Dr, Blaſchy Hbefardt 7620168 1 bedeckt 9,4 |' 
Edelmann, Major und Bat. Kommandeur im Inf Augſtein, Oberlt. im Feldart⸗Regt. Nr. 72, zu Batty.e|der Nef. (Oſterodeh als Oberarzt mit Patent vom heutigen 
Penon ć 1 un a Disp, mit der gejeglichen | Chefs ernannt unter Beförderung ” en 1 Tage eh RE Nr. e it 48 W , — o Wettervorausſage: I 
n zum Bezirks⸗Kommandeur des Landw.⸗Bez. Schrimmlohne Patent. v. Prittwitz un affron, Et. im Fe intsaſſiſtent in Thorn na veslau jet, Zeitz, = ee A : 1 
ernannt. Hinz, Major, aggreg. dem Inf. Regt. Nr. 44, PUP g Nr. 5, kommandirk zur Dienſtleiſtung bei der Art. Provfautamtsrendant in Danzig nach Burg verſetzt. Klein⸗ Ein hoher gleichmäßig vertheilter Luftdruck bedeckt Europa, 


am höchſten erſtreckt er ſich ſüdlich von der Nordſee bis nach AW 
Südnorwegen. In Deutſchland ift das Wetter wolkig und | 
ziemlich kühl. J í | 
Meiſt etwas wärmeres, vielfach heiteres und trockenes | 
Wetter iſt wahrſcheinlich. 
ati. II LVooſe 10 %, Ziehung nächſten 2 
empfiehlt Leo Wolff, Königsberg i. Pr., ſowie hier | 
die durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen. (8473 | 


Verſteigerung. | 


Statt besonderer Anzeige. Mittwoch, den 22. d. Mts., Vormittags 11 Uhr | 
Heuto früh 146 Uhr verschied sanft nach werde ich die vor dem Café zur Börfe, e f 


Swöchentlichem schwerem Leiden ſtehende | 
Glasveranda | 
| 


chmidt, Proviautamtskontroleur in Oldenburg, als 
Froviantamtsrendant nach Danzig verſetzt. Kreutzmann, 
Bats.⸗Büchfenumacher vom 3. Bat. Inf,⸗Regts. Nr. 71, zum 
Sberbüchſenmacher bei der Gewehrfabrik in Danzig mit dem 
i t 1 Dr. Beyer, Aſſiſtenzarzt beim 


Werkſtatt in Danzig, zum Oberlt., vorläufig ohne Patent, b 
fördert. Bey ers d orf, Oberlt. der Reſ. des Feldar 
Regts. Nr. 36, kommandirt zur Dienſtleiſtung beim Feldar 
Regt. Nr. 16, früher Lt. im wien e a poni 

e 5 


gum Bat.⸗Kommandeur ernannt. Yaldenheiner, Haupt 
mann im Jäger⸗Bat. Nr. 9 und kommandirt als Adjudant bei 
36, Div., unter Verſetzung in das Jäger⸗Bat. Nr. 1. Nieland, 
Hauptmann im Gren.⸗Regt. Nr. 5 und kommandirt als * 
Adjudant beim Gen.⸗Kommaudo des 17. Armeekorps, unter ohne Patent mit einem Dienſtalte mi 


RE 


pw Die letzten Königsberger Pferdelot 


W 


2 a er „ 9 77 
Brodbänkengaſſe 44— vis-à-vis der Börfe — . 
zu jedem Zwecke geeignet, als Bankgeſchäft, Wagrenhaus, Wein- Herr Oberle yrer 
Großholg.,Komtoirs mitèagerraum ec. find die Parterre- Räume); 
mit Hof, ca. 380 qm u. ca. 200 qm Keller, auf Wunſch auch 
nebſt hocheleg. gr. Saaletage — ganz oder getheilt — ſofort zu 


e | Dpiedrieh Adoll Brandi 


Vorzüglicher Erwerbszweig. (8507 |; im 47. Lebensjahre, was liefbetrübt anzeigen 
Lizenznehmer für noch freie Bezirke geſucht zur überall leicht Zoppot, den 18. Mal 1901. (8530 
ausführbaren Fabrikation von Meising’s Sattelfalz Die trauernden Hinterbliebenen, 
RARE D. R. G. M. 89018, aus Zement und Sand, mit Beerdigung Dienstag, den 21. Mai, Nachm. 


ie em Verſchluß und ſchöner farbiger Glaſur. Raum 3 Uhr von der Leichenhalle des Lazareths am 283 | 
bedarf gerinę. Maschinen S. N. P. 109592, mi: unerreichten f Oftvnertgor aus. er 1 Glasſchrauk mit Zezikon, 16 3ände, 1 Paneelſopha | 


l Neuerungen. Glänzende Anerkennungen. 8 mit großem Auffatz, 1 Regulator, 1 Ciſch mit | 
eee 1 mi nn n türk. Plüſchdeche, 1 gr. tirk. Geppid, 1 Sekretär. | 
i 2 Fehnſtühle, 1 Schnfeffel mit geſchuitzten Söyfen 4 


meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigern. f 
König, Gerichtsvollzieher k. A. | 


|  dukimmii | | 
i peuefdjaftlid. Mobiliar, 
Brodbänkengafle 10, 2, | 


Mittwoch, 22. d. M. von 10 Uhr ab, werden 4 Garnituren in fj) 
Igewebtem Plüſch, allerneueſte Façons, 11 Trumeauxſpiegel H 
mit Stufen, Bettgeſtelle, Sophas, Sophatiſche, Auszugtiſche, "| 
5 Stühle, Bilder, Uhren u. a. m. verſteigert werden. | 
Dieſe fraglichen Sachen können auch vor dem Auktions⸗ 
tage beſichtigt und gekauft werden. 4 
Händlern und Arbeitern iſt der Zutritt nicht geſtattet. N 
Die Möbel können auf Wunſch ftehen bleiben und werden 1 

bis 20 km gratis nach Hauſe geſchafft. | 
BT SE ̃ ̃ . — —ẽ l| 


++ Ji 
rosse Gemälde | 
10 
teſten Dank. frei — einzuſenden. 


nak 1: Das Uebrige enthalten die 0 g | 
55 4 AR 1901. Hehfugungen, weiche bei, dex Ir 9 | 27 1 
1 p ezeichneten Stelle ausliegen l Di Aw E j 

e Behrend lauch genen Erſtattung von + i e 0 | 


nebft Kindern. (8493 für dasExemplardort abgegeben 
werden. Formulare zu den Ar- Mittwoch, den 22. d. Mts., Vormittags i 


(Sie oaiae Otimi D Sune. veraßfet a 08500 10%, Uhr anfangend, werde ich die daſelbſt ausgeſtellten 


Töchterchen ee fowie cn. 80 nen eingelroſfene 


e  Odgemdlde 4 


ER: 
Danzig, 19. Mai 1901. Mittwoch, den 22. d. M., 
A. Geng und Fran Vormittag 11 Uhr werde ich 

wegen Aufgabe des Geſchäfts öffentlich meiſtbietend verſteigern. 9 
Beſichtigung bis zur Verſteigerung. (33376 N 


Adelheid, geb. Berner. im Wege des Pfandverkaufs 
J. Stegmann, Auktionator. 


fer han 


terie»-Loose 


ER | 


Heute reutjchlief A fanit nach ſchwerem Leiden 
mein lieber Mann und mein guter Vater 


Fr all Wilhelmine Spindler meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung verſteigern. Ą 


} } König, Gerichtsvollzieher k. A. 
im 77. Lebensjahre. 


Die Hinterbliebenen. 
Dienstag, den 21. d. M., Vorm. 11 Uhr, werde ich N 
Dominikswall 9, auf dem Hofe, folgende Gegenſtände: 


: - => mać Gestern Abend 7% Uhr entschlief nach 

Der Hinter dem Schreiber Ernst Rosie WŚ langem Leiden meine inng geliebte Frau, unsere 

10. Mai d. Js. a Renee ijt erledigt. 2 J 898/01. treue Mutter, Schwiegermutter, Schwester und 
a i 


Der Unterf 0 8 icht bei d (8476 N h g Schwägerin, Frau 
erſuchungsrichter bei dem ern. li 1 
ie Adeline Bon 
Erst wenige Wochen sind verstrichen, Rosa 9, 


Königlichen Landgericht. 
seitdem wir einen lieben Kollegen zur letzten ER ng 


Bekanntmachung. Ruhe geleitet haben und schon wieder hat Danzig Jen. e een, 


In unſer Geſellſchaftsregiſter it heute bet der unter der Tod eine empfindliche Lücke i j Die Hinterbliebenen. 
Nr. 282 regiſtrien offenren Haudelsgeſellſchaft in Firma Kreis gerissen. ? aeg ts 


„L., Kuhl“ in Danzig eingetragen, daß Johanna Elisabeth 
Herr Oerlehrer Brandt, 


Kuhl nach ihrer nn 1 dem Pfarrer Paul 
e 
der Ostern schwer erkrankt von einer lüngeren 
Studienreise zurückkehrte, ist am Sonnabend, 


Grabowski durch Tod ausgeſchieden iſt. Statt ihrer find 
ihre Erben nämlich: a) ihr Ehemann Pfarrer Paul Gra- 
bowski, b) ihre minderjährigen Kinder; 1) Gertrud Mathilde 
2) Margarethe Pauline, 3) Elsbeth Hedwig und 4) Kur 
Julius — Geſchwiſter Grabowski — zu Oſterwick als perſön s a 
don 18. Mai seinen Leiden erlegen. Seine 
von warmer Liebe zu der Jugend getragene 
Pflichttreue und seine kollegialische Ge- 
sinnung werden ihm bei Lehrern und Schülern 
ein ehrenvolles Andenken sichern, 


ich haftende Geſellſchafter in die Geſellſchaft eingetreten 0477 
Das Lehrer-Kollegium 


Danzig, den 13. Mai 1901. 
Königliches Amtsgericht 10. 

der Realschule zu St. Petri 

und Pauli. 


Die Beerdigung findet Donnerstag, Vorm. 
u 01, Uhr, vom Frauerhause 3. Damm 7 aus auf 
dem neuenSt.Johanniskirchhofe,HalbeAllee,statt. 


SRORMRAR ART, Verdingung. 
Für die jo überaus Der Bedarf an Fleiſch⸗Aun 
reiche Theilnahme bei dem Wurſtwaaren für die Truppen 
Begräbniſſe meines lieber Nane n je 
Mannes, unſeres guten een age ie 5 
e ae r dier der been 
Pfarrer Kloss für die eich. r 
SEL ZA. er dene 
driegerve u der Danzige č : DE 
aaa fin die czenie ouch die. Bedingungen fef 
FF 9 A eſetzten 8 Buofen= fiu an das 
erhebenden Sarit ink i eee Danzig po ur 
allen Freunden, Kachbarn jj peltimmten Zeit mit der Anf- 
und Bekannten a ese ſchrift „Angebot auf Fleiſch⸗ 
Stelle unſern tiefgefühl wagren“ verſehen — evtl. porty- 


Bekanntmachung. 


Die Marktſtandgelderhebung: 
1. in Langfuhr, 
2. in Neufahrwaſſer, 
8. auf Langgarten und auf Nlederſtadt, 
4. auf dem Fiſchmarkt und 
5. auf dem Heumarkt 
fol unter den Bedingungen der beſtehenden Verträge, die] 
in unſerem III. Bureau eingeſehen werden können, auf das 
Jahr 1. Oktober 190112 nen verpachtet werden. 
Hierzu haben wir einen Termin à 
auf Freitag, den 31. Mai er., 


Vormittags 10 Uhr, | 

im ehemaligen Steuerkaſſenlokale auberaumt, woſelbſt auch i 
die Bedingungen bekannt gemacht werden. 3 Statt besonderer Meldung. 
Danzig, den 9. Mai 1901. (8475 Heute früh verschied sanft nach langem 
Der Magiſtrat. J schwerem Leiden unsere liebe gute Mutter, 


4 Schwiegermutter, Grossmutter, Schwägerin und 
Verdingung. 


Tante, Frau 
Die zum Neubau des Staatsarchiv Gebäudes zu 


|. + 
Marie Duwe, 
Danzig erforderlichen Maurermaterialien: 


geb. Roesler, 
33 Tauſend Hartbrandziegel, 


(8540 


im 70. Lebensjahre, was hiermit tiefbetrübt 
490 Tauſend Hintermauerungsziegel anzeigen tr 
136 Tauſend Verblendziegel und 5% Tauſendßormtzlegel, Danzig, den 18. Mai 1991. 
215 cbm gelöſchter Kalk, 1 pie Hinterbliebenen. 
46740 kg Worilanb:@ement, Die Beerdigung findet Mittwoch, Nachmitt. 
74 obm neren Zar Betonbereftung, um 34, Uhr, von der Leichenhalle des St. 
512 cbm Mauerſand Ne ee e. 
tollen im Einzelnen vergeben werden. i za 
Auf Lieferung von Hintermauerungsziegeln werden Theil- 

angebote angenommen. É 

8 Die Eröffnung der Angebote, erfolgt im Termin am 
Sonnabend, den 1. Juni d. Is., 

Vormittags 10 Uhr,. 

im Baubureau Danzig, Jakobsthorgaſſe Nr. 1)2, woſelbſt auch 


für Rechnung, wen es angeht 
BTW WY WWW Walde im Grkeripeicher, Gute 
| Dein a AB Oda Hd Thurmgaſſe Nr. 7, lagernden 


fi 
Arnold Fischer D| 400 hack Peldspat 
Marie Fischer Zeini Dünger) öfentid 


meiſtbietend egen baare 
geb. Aichele, Zahlung Deng (8526 ſich im Auftrage des Obermeiſters Herrn G. K. Ullmann und 


des Rentiers Herrn. Anacker die rechtſtüdtiſchenßleiſcherwieſen 


Pr 


Heute früh 1234 Uhr starb nach kurzer aber 
ij schwerer Krankheit unsere liebe Tochter und 
gute Schwester 


Meta Gewiontek 


Wieſenverpachtung. 


Mittwoch, den 22. Mat, Nachmittags 4 uhr, werde 


die Bedingungen und Verdingungsanſchläge ausliegen und Vermählte. Wilh. Harder, ea, 150 kulm. Morgen hi 
gegen Erſtattung der Gelbittoften abgegthen werden, im Alter von 22 Jahren. ulitz Bei s 8 Gerachte vollziehen iu abgelheilten Parzellen, theils zur Weide theils zur Hen- ) 
Sanaa e Ma 1 Danzig, den 20. Mai 1901. in m rg (GO p] Dannio, Kite, eee e pro 1001 wa den zeftoietenóen au Ort und Stele M 


Danzig, den 17. Mai 1901, 
an Baurath Muttray, 5. 
Königlicher Kreisbauinſpektor. (8501 


Bekanntmachung. 


Es wird hiermit zur öſſentlichen Kenntniß gebracht, daß 
die infolge öffentlicher Ausschreibung für das in Danzig zu 
errichtende Kriegerdenkmal eingegangenen Denkmalsentwürfe 
während der Zeit von Sonnabend, den 18. Mai bis zum 
Sonntag, den 2. Juni d. J. einſchließlich, Vormittags in 
den Stunden von 11 bis 2 Uhr im Konzertſaale des 
Frauziskauerkloſters hierſelbſt zur Beſichtigung für unſere 
| Mitbürger unentgeltlich ausgeſtellt find. 

Danzig, den 15. Mat 1901. 


Das Komitee 


verpachten. Die näheren Bedingungen ſowie die N 1 
termine werde ich bei der Verpachtung bekannt machen. ii 
\ Der Verſammlungsort iſt bei dem Wieſenwärter Herrn (e 
‚iziehuhr in Gr. Walddorf R DEN rn a und WE ii 
* Bachilu ‘3 nebenft eingeladen. 7948 N 

Pachtluſtige hierzu ergeben . ( | 


a ” 
Auktionator und gerichtl. vereid. Mobiliartaxator, IM 
ij Danzig, Frauengaſſe 18. 


H. Gewiontek und Familie. 


eee 


li è 1 x * 147 

NOM 

Mittwoch, d Mai, = r 
Nachmittags a Jeden Donnerstag, Br 


á i wi |" „ : werben * A 

Es hat dem Allmächtigen gefallen, unſere geliebte wird Herr Miſſionar Bunk mittag 9 Uhr, R 8 8 l i 

e cas] RREN ERN Dion m Kunde, Katzen, Vögel ete. ma, | 
Elsa Scheunemann Men dee | in unſerem Hundehanſe, 


aſſe 3 einen Miſſtonsvortrag Rast, Permien 
jąc von 16 Jahren 7 Mongten nach langem Jatten, Derſelbe Hat d. Mijfionse Altſchottland 92/93, fit mit Gütern von Stettin hier 
Leiden zu ſich zu nehmen. 


Die Beerdigung findet Donnerstag, Vorm. 
104, Uhr, vom Trauerhause aus statt. 


Iſtatton Mafindt im Lande der zunentßeltlich mit Kohlen⸗ eingetroffen und löſchtanmeinen i 
wilden Wahehe gegründet. Alle ; ſäure ſchmerzlos getddtet, | Speichern „Friede u. Einigkeit“. j 


N s 3 2 2 ai Dhre, den 15. Mai 1901, Miſſionsfreunde alle olonial⸗ Die Herr & P fit j 
für das in Danzig zu errichtende Kriegerdenkmal. ; gle bawujik Spelle nen, 610 Ta en > Der Vorsfand) 3898 er EBEN 5 N! 


Fuhst. 9 5 des Danziger Thier- der quittirten Konnoſſemente in 


8 1 Empfang nehmen. (8534 
schutz-Vereins. Ferdinand Prowas 


Der sejdäftsfühzende Ausſchuß. 


rampe, Bürgermeiſter. 


8 | Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 20: Mai. l EST Kr. 116. 
Große Auktion mit herrſchaftlicem Aobiliar.] Weit Neufähr, erde neee "4 — 


2 
4 
Danzig, Milchkaunengaſſe 14, 1. Etage. dicht am Walde gelegen iſt das F. n. Nus zieht. zu b. Wallpl. II p. illard 


Dienstag, den 21. Mai, Vormittags von 10 Uhr ab, Gar 5777 2 Tann Hai mORZtA YĆ 4 8 3 
werde im Auftrage Folgendes meiſtbietend gen br. Grundſtück 2 Satz 9 7 Bett. en à la Amerikaner inci, Zubehöre ! 
Plüſchgarnitur, 1 elegante Krone mit Lampe und Lichte, ca. 42 Ar Ackerland groß, wegen | AVE. Vorſt. Grb.30 1. Hudlr.ub. — Preis 45 M — i 
2 jet elege Hünge⸗Kandelaber (echt bronze), 1 Kleiderſchr.,Erbregulierung ſchleunigſt zu 5 ia zn verkauf, Weiden⸗ Röpergaſſe 24, parterre ; . 
1 Vertikow, nußb. mit reicher Bildhauerarbei, 1 fehe eleg. verkaufen. a BU gaſſe 17, Hof, 1 Tr. 1 Singer Nähmaſchine tt zu ) 
Buffet mit geſchuitzten Füllungen, 1 achteckigen Salontiſch Nähere Auskunft erheilt Plüſchgarmtur, neue zweiper⸗ k. Kaſſub. Markt 45, 1 Tr. í 


1 Speiſeausziehtiſch, 2 Sophatiſche, 1 Paradebettgeſtell, Matr. 
und Kiſſen, 2 Nachttiſche mit Marmor, 2 große Teppiche, 
1 Kleiderſchrank, 1 do. Vertikow nußb. glatt ſournirt, 1 ſehr 
gut geſtr. Kleiderſchrank, 1 Schlaſſopha verſtellbar, 6 Rohrlehn⸗ 
ſtühle, 2 Regulatore, Bilder, Säulen, Serviertiſch, 2 Trum. 
Spiegel, 2 kl. Pfeilerſpiegel mit Konſolen, Küchenſchr., 1 fehr 
feinem mahag. Damenſchreibtiſch, 1 do. ovalen Sophaſpiegel, 
1 bo. Sophatiſch mit Marmorplatte, 1 einf. Sopha, Gardinen, 
viel Nipziesſachen und andere Gegenſtände. Wozu einladet 
Sommerfeld, Anktionator und Tarator. 


Heubude, Dornſtraße 16. Ri Sſophas, Schlafſopha billi = Be 
Beſichtigung nur des Nachmitt. e Melzerbaſe 15 Noſen⸗ u. Aſtalien⸗Stämme 


parterre, Ecke Hintergaſſe. billig abzugeben Mauſegaſſe 18. ; 
Lager- 1080. banplat Sopha20, ſſenſp.7 Saß Bel 20, | Eisichramt zv Heil Geiftg.T1b.] | k Nordſtraße 3, 
gu ae 1 NE ra A foi, a Ele ng wagen ee iſt auf das reichhaltigſte 
. P. N Pe A 1 „So „ s ih +0 z f ] i 

Malherche., Ghigle Bill zu one ctn_guterfnitewet ge: 8508) in ſchwarzen und farbigen 


mn 
Die Auktion findet beſtimmt fatt und können für Ans: Ein Haus brauchter it Sage 
AS a $ vi en 2 anf GRtownnfia anne hier Jagdwagen mit Laug 
wärtige gekaufte Möbel einige Tage ſtehen bleiben. (32746 (BorftadtDanzigs) zur Drogerie nerkauf. Häkergaſſe 10. (83330 aum iind billig zu verkaufen 


Mida; ed dlatttett-, djerren- und 


Kal zu verkaufen. Off. ; billig abzugeben Langgaſſe 67, 


8 den 22. Mai, Vormittags von 10 uhr ab, unter A 204 an die Exved d. BL. ARNI az IR BRECHEN AB. 2 . qi * ga 
werde ich daſelbſt mehrere Zimmer nußb. Mobiliar als: i ; Ein gut erja en pig ri N waar En 
2 eleg. Ne deere e 1 Damenſchrelbtiſch, 1 Herren: Hübsche Villa zu verf. Langgarten 102,3, 2 Tr. Marker rädrig. Handwagen B In Ẹ * gg f J 


ſonige Bettgeſtelle mit Weber- Zräd. Handwagen, paſſ. für Bier? ` . i 
Eduard Albrecht, matratzen, kleine Plüſchſophas, zu vk. Altſt. Graben 38 pt. A í Appo 3 


2 


ſchreihtiſch, 2 Plüſchſophas, 3 Otzd. Stühle, 1 Kleiderſchrank, in beſter Lage Langfuhrs, nebſt 72 zu verk. Mattenbuden 20, Th. 12. kt. 

z 1 wyk 1 Schlafſopha, 1 Regulatory 7 0, eronen Soj m r 0 Für Brautleute! 2ą orbit. 2 L.Gartenń. Petrol. ſortirt. 

opha, div. Teppiche, 2 Säulen, 1 Speiſetiſch, 1 8eckigen Salon⸗ platz, ſowie Stallung für $ a Sj "Sp Kron er ii arat, gr. 1 5 ź 5 1 

liſch, 1 Sovphatiſch, 2 Paradebettgeſtelle mit Matratzen, Pferde, geeignet zur Bebauung Nußb. Ausſteuer, Plüſchſopha e ee Die Preiſe ſind dieſelben wie in meinem 

2 birt. Bettgeſt. m. Matr, 2 Ripsſophas, 1 Geldſchrank, von Fabrikanlagen, billig unter bill. zu vrf. Häkergaſſe 10. (33176 ſchtiſch, Blumentiſch, Spiegetl M Hauptgeschäft Danzig, Langgasse Nr. 27, 
1 Gerren- u, 1 Damen⸗Fahrrad, Pfeilerſpiegel, Trumeau⸗ günſtigen Bedingungen zu ver- i v. Toblasg. 11 Bankenrahm m. Matr., Unterb., # ? 


spiegel mit Stufen, 1 eleg. Saloneinrichlung, hell nugó, kaufen. Näheres Dominium 1 Ladeneinzichmng 2Polſterſtühle,? kl. mah Tiſchch „ M Reparaturen-Annahme: 


1 Verandagarnitur, beſtehend aus 1 Sopha, 2 großen und Müggau bei Schidlitz. (8531 zum Materialwaaren⸗Geſchüft Regul. okfl. Halbeng. 4,2, Schmög. 
7 
M. Sandberger. 


ift zu verkaufen. Offerten unt. Bine Flügelthür mit 
Futter iſt billig zu verkaufen 
Näthlergaſſe Nr. 9, parterre, 


Suche Abnehmer für 
friſche Eier, 


wöcheutlich 20—30 Schock, If 
Fritz Malessa, Soldau. (8495 


2 kleinen Seſſeln, 1 Tiſch u. 2 Palmſtändern (die gekauften Baustelle in Zoppot 


Möbel können evil. behandgeldet werden und ſtehen bleiben) A 160 an die Expedition d. Bl. 
200C ani gron SOM. GLARE: R 


öffeutlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 
Die Sagen find ganz neu u. daher zur Ausſteuer ſehr paſſend. front, mit g. Schuppen, Schmiede] Ein Paar neue verſtellbare 
Die Auktion findet beſtimmt ſtatt. 8210 und Brunnen, welcher ſich gut Krücken und ein Gummi: 


A. Loewy, Auktionator. surgabritaniagecignet, ift billig |fisring billig zu verkaufen 


> * x zu verkaufen. Offerten unter Altſtädt. Graben 65, p. (32935 
li lion 1 Hobelbank A169an die Ude die EE R 
2 % 


Sehr leichter, ziemlich neuer 


Wohnung, 2 Stuben, Kammer [Sommer⸗Wohn zu vermieth. in 


Höherer Beamter 


und eine Glasſervaute zu kauf.] Blattes erbeten. pe 15 e eng Be 
gej. Off. u. A 201 a. d. Gry. (33306 | . eleganter il. zn a (88855 Küche, Boden, 28 . ſofort, Heubude, Dammstraße Nr, 30, 
a STETTEN Ankauf den ; Pei . ſſucht 2 bis 3 elege möblirte zu verm. Scheibenrittergaſſe 6. | W.Eklert,dicht am Walde geleg- 
Am Mittwoch, 22. Mai, Sandweg 42, 6. Wienhold. une Spazierwagen, Selbstfahrer, Simmer in jene fllem Hauſe, Melzergaſſe 11 Villa Biker Zoppot 
Vormittags 11 Uhr, werde ich (American Buggy) mik ein⸗ und gut erhalten, megen Raum⸗ am liebſten in Laugfuhr. Off. Me zergaf 4 3 


11 ſchen werden gekauft Sume cii i £ 
Paradiesgaſſe 4 iigafie 122. 11 mangels zu verkaufen. (3241b unter A 104 an die Exped. (8486 nl 1 
untergebrachte Gegenſtände als Zeitungspapier faji Grundſtück billigen Preis von 25024. zu ver⸗ Ba Gr 11 5. Junger Mann fudć p. 1. Juni Wohnung v. 4 Zimm, Entree, Wohnungen billig zu haben. 
1 Bettgeſtell. Matratze, g.“ eller Langebrücke 12 mit Kolonialwaarengeſchäft und kaufen, Stadtgebiet Nr. 25, Frädreindertw. .. Hundeg 80). ein möbl. Zimmer Küche, Bod jojort od, J. Oft. Ju Boppot, kl Hans Zub! cüche, 
vor let yte K mußt Kon und Holzmärkt 27 Ausſchank in Danzig zu kaufen. Malzfabrik. 5 9 (82866 mit jeparatem en nern. Näh. Melzer Wos b ZA 3 DE N 
eilerſpiegel mit Kon⸗ 1 i i Unt. A 166 an d. Exped. d. Bl. U 7 Bf —ĩ— Toter A 178 an die Exped. d. BI Flelfer stant 32 frol. Wohnung, See, f. 900% b. Okt. z. v. Südſt. 34 b. 
eee oll. Dalwin bei Nohhowitz Kieferne | | 


Ą 0 f d EA Ma ee aaia a re ee 

fale, 1 Tiſch. 1 Waſch⸗ 7 77 3 Zimmlu. reichl. Zub. zu v. (33090 

ſtänder, 1 Regal | Ein Laud⸗Grundſtück verkaufe gss] Rammpfähle, D M 30000060000000605 Langenmarkt #2, 
zu kaufen geſucht, 1—3 Hufen Magnum bonum Esskartoifeln 23—25 em ftart, 55 m und 6,5 m 3 Stadtgraben 20 $ herrſchaftliche Wohnung 


1281 1 5 N Mac 

meiſtbietend gegen gleich baare Mer $ i en, viel Zubeh., Bad 
gute Gebände, Nähe Danziger ! „ verka 5 7 Zimmern, viel Zubeh, Bad, 
Werde 7 er mit 1,80 ME. per Zentne a Kokoſch eig en e ift im neuerb. Hauſe noch 2 Waſchküche zum 1. Oktober od. 


it eine ganz neu renovirte] Thalmühlerweg 23, möblirte 


Zahlung verſteigern. (8528 


Neumann, bei Langfuhr, Bröſener Weg 2, Werder. Off. u. A183 a. d. Exp. d. B [Wird ein leerer Raum in deräheſ © eine Wohunng v. 5 Zimm., 2 früher zu verm. Bef. 11—1. 
Gerichtsvollzieher in Danzig. zum 1. Juni zu verpacht 846 Grundſtück mit kl. Wohnungen z i Herrenrad, ee son Aist Graben Spark get la en e ae Meldung ben 17 . 5 cr 
R i t1500—2000 Anz. zu ff.ge]. HI Gilli zugebe k m = KOKO n päter zu verm. Näher Vorſt. Graben 17, pt., e. Wohnung 

Auktion bei 15 15. zu ETRE) billig abzugeben Zoppot, ; i nur von 12—1 Uhr hoch⸗ 3 nebſt heller Werkſtatt zu verm. 


Off. unt. A 190 an die Exp. d. Bl. s Schäferſtraße 7, Rolle, 

(EA ARIA BA) M) Ein Paar 
lange feſte Reitſtiefel, 
wei dunkle 4 „mx 
"einveihige Herren⸗Köke 
nebit Weſten billig zu verkaufen 


Langgaſſe 67, 3 Tr., Eing. 
Portechaiſengaſſo. 


= parterre bei Frau kross. Stube, Küche, Boden, 19 4, 
0000000009090990 zu vermiethen Häkergaſſe 14, 2. 
* + m Gine Wohnung 5 7 Stuben, = 
Auſtändige junge Dame) Gliva, |, Cie Bahn 7 Suse 
ſucht zum 1. Juni gute Peuſton. Zoppoter Chauſſee Nr. 3, zu um. Schulzengaſſe 2. 
Off. m. Pra. U. A 137 an die Exp | gegenüber Thierieli's_ Hotel | Große Wohnung, auch zum 
In Tang fuhr wird einegufe ist in dem herrſchaftlichen Wohn. Peuſionat und Abvermiethen p., 
Re don a. möblirt, Sinner Damien a re ETE per guli oder früher zu verm. 
Penfion m. möblirt. Zimmer Wohnung, beſteh. aus 3 Stuben, Broöbänkengaſſe 38, 1 Tr. 


und feine Kinder e e | 
Ex eſucht, Offerten mit Preisang. Entree, Küche, Ver Boden í 

F ee ee en ate T u TROET, 

720 zu \ neu dekorirt, zu 26, 24, 15 % 


e ! e 8 aut kleiden $ zu verkaufen (806g (32726 
i | 9 5 dieſes Blattes. 62720 zum Preiſe von 380 p. a. von 
will ki a er analnan a | jofort oder vom 1. guli zu ver⸗ zu vermicthen. 


| ee daraa ZB t t. Näheres daſelbſt bei ns 
Herren- und Damen-aurrad. A W Seil Kuhl, 9 g. (8004 & Dominikswall 14, 2, 


(iofort billig zu verk. Matten: . Hrn Mal Seelemann Im Schützengan iſt eine Jerri. Wohnung 
| buben 38, 2 Treppen. (24386 beuutzte Wohn., beit. a. 1 Saal, iſt eine fiene gonga g von IHimmern, Bad, reith- 2 


I a 24 in Gold 5Zimm., Küch.„Badeſt. u. Zubeh., ße c Š lichem Zubehör, Zentral- 
; Enfhen-älhren „iż SE, Belge Exil au sine, ae ger l Se 80 e 

l 7 Brei 52 im „Lachs“. (7127 ½ norni 797 ür: zu verm. Näh. 
5 e e e Tansal Wohn, herunter i aooe ES] e Prane Wernen D 

+ + 766 ri LE 31, 8 ja 2 FEN m H 

„ . aś | enlalille AD ENEE POTAE ES PET Be Holzmarkt 1516, oder bei 
Eine gut gehende Off. unt. A 187 an die Exp. d. Bl. beim Einkauf feiner Betten, Hähmafhinen, agito Bo Mäbdenjt Grier a E łez „6 

e FVV 2 L P 792 2 ç T 5 85 „ a > Kanes 

Albrechistrasse 17, 1, rechts, Eine 6jahrige braune i Bekleidung Geld!? 2 Fahrräder, 1 Herren⸗ ki 0 9565 fe ſtraße, zu urn. n Peterſtliengaffe it if eine Sub 
Dienstag, den 21. Mai er., | mes" Stute, XI í aren will Ringe, Broch,, Armbänfl. bill. z. v. N u der Hamburgeraffee⸗ Alt. Roß 9, p., Borderw 16 Mk. )J. int Küche v. 1. Juni zu derm, 
Vormittags 11 Uhr, werde hochtragend, hat preiswerth zu p Milchkauueng 15 Leih⸗ lagerei Milchkannengaſſe Nr. 31 1. Juni zu v. N. Johanntsg. abe 1. 
daſelbſt im Wege der Zwangs mit Kolonialivanren: pp. Ge⸗ verkaufen W. Einhaus, Ohra Uhren⸗ u. Nü x R pył (8251 Wohnung aus Stube, Kab, Küch. Eine hereid. Wohnung 
vollſtreckung: 68510 fchäft ift von ſogleich zu ver⸗ an der Mottlau Nr. 10. i u. Nähmaſch irn w *|AMft. Graben 103, nahe Holgnt, Boden u. Keller ift v. uni SU | ii in dem Gutshauſe Chriſtinen⸗ 


ianino kaufen. Näheres durch Reel a —— — A ; 11109 3 ; vum. Schmiedenajled,2Tr.voune, SAR 11 
; ; ; . x Aa TE c= eine Wohnung, Sgimmer,Zubeh. | O BA Hof nebſt hübſchen, terraſſen⸗ 
öffentlich meiftbietend gegenſſtaurateur Herrn L. Klein, 2 P 0 1 y 8 - Ziegel⸗Beton billig abzugeben gleich . SW echte. Schidlitz, Oberſtraße 76, ift eine förmig, e a 
nebſt dazu paſſeudem Tafel- 


Baarzahlung verſteigern. Danzig, Milchkanneng. (32916 * [Gr. Allee, Lindenhof Witt, (32476 | Z | 953 3.1 tf. 9% zu vm. permieth 15 ae 
f zig, g. 2 Sb 7 7 ind no ohnung z.1. Juni f. 9% 5 vermiethen. Das Haus liegt 
odtke, Ich benbfichtige mein Grund: Eleganter Selbſtfahrer Stadtgebiet 97 b : eine, Stube u. Küche a. Emdert.2. zum au ber Men bi Chauſſee 
billi kaufen 9 a Wohnungen zu verm. (329201. Juni zom. Hint. Adl. Brauf.16. 5 Minuten von Emaus entfernt. 
zu ver en F r 
esst 2, MORI B und Jagdwagen 


Paradiesgaſſe Ar. 4. 
Mittwoch. 22. Mai 1901, 
Vormittags 11 Uhr, werde 
ich daſelbſt im Reſtaurant 
untergebrachte Gegenſtände, 
als: 
3 Betten, 3 Kopfkiſſen, 1 Bett 
eſtell mit Matratze und 
Keilkiſſen, 1 Kleiderſpind, 
1 Wäſcheſpind und diverſe 
Kleider pp., 106 St. diverſe 
Wäſche, 1 Tuch, 6 filb. Thee- 
Löffel, 1 Zuckerzange, 1 Riech⸗ 
` doje, 1 goldene Kette mit 
Kreuz, Kapſel, Broche, Ohr⸗ 


Nollkeller 
mit kleinen und Mittelwohn., 


80% verzinslich, bei ea. 8000 % mit Wohnung, 


Anzahlung zu verkaufen. Off. Holz⸗, Kohlen⸗, Kartoffeln⸗ und 
unter A 164 an die Exp. d. Bl. Flaſchenbier⸗Verkauf, Kaffee zu 
jeder Tageszeit, altes, ſeit ca. 


| 50 Jahren eingeführt. Geſchäft, 
sa Familienverhältniſſe halber für 
I 1000 % abzugeben. Offerten 
b [unter A 193 an die Exped. d. Bl. 
ringe pp. y Im Luftkurort Oliva, in der „Haushöft ſofort zu 
im Wege der Zwangs voll⸗ Fe tte "Remi beabſichtige Kl. Kurav. besehält verkauf. i 
ftredung öffentlich meiſtbietend mein Wohnhaus, in welchem Schidlitz, Carthäuſerſtraße 46 
gegen gleich baare Zahteng ein Geſchüft eingerichtet werden Fut gehende Meierei 
n (8527 kann, unter günſtigenBedingun⸗ in Langfuhr (Vorort Danzig) 
kd 


£ - i „ gen zu verkaufen. Offert. unt. mill ich an zahlungsfäh. Käufer 
Gerichtsvollzieher in Danzig. 1 175 i C aao imig Eray f 


. a A 172 an die Exp. d. Bl. erb. abgeben. Preis 2000 Mark 
Anktion in Nenlahrwasser, 


; zum Pfingitfeite fih f 


Gerichtsvollzieher. Danzig, iid, ca. 32 Hektar, mi 

BON R 32 Hektar, mit auch U Ria: > E 
Altſt. Graben 10, part. ohne Inventar unter günftigen Näh. daj.56. Zieglermeiſter. (8582 
Wei ee zu verkaufen. Schlosserei 2. Neugarten. 


„ Kl. Wohnung 1. Juni zu vrm. j L . COZ 
Ohra, Hauptſtraße 4, Nag. DEJA 7, Hof. aufeck. Kl. Wohnung an kinderk. Leute 


amm, Scharfenberg. n % leben billig zum 4 i Aa d nt p re 
S ... jj nenen Saute, fu tee Bape Segon ES em. | Stirn 38, 
e z m 1 Theile einer früheren Boden Seller 115 13.0 zu verm. p PTC AA pm 
b a | Milchſchafe Preiſe nur feine, Ladeneinrichtung Zu ech Stadlgebiet 9 4. (92896 | Drabant e a Dominikswall 14 
; darunter 2 Milchgebende ſind qig beſten Stof el AA Dominkswall 18, ergeht., BB K eie (Eingang Holzmarkt 15) ijt 
zu verk. Bauer, Nehrunger find billig zu verkaufen bei Dominikswall 13, Quergeb, zum 1. Juni zu vermiethen. eine Wohnung in der 4. El., 


womöglich gleicher Farbe (keine 


Some) 37° geot, Jahre y Std n indl Grundbesitz 


Ganger, zugfeſt, 5—8 Jahre 


v.3 Zimmern mit reichl. Zu⸗ 
behör u. freier Benutzung 
des Perſonen⸗Aufzugs per 


Weg Nr. 6. 


Wolfſpit 


bei 4 38. 452 Wohnung v.SZimnetrn ꝛc. Preis] ma none Wohnuns= 
verarbeitete Herren PI Sanggajfe . (BAD t. 300 Jen. b Postler. 400 0 AAEE i PAN E Nen 6 


e und Knaben⸗ | Ning. Ç Steinſchleuſe Sb iſt die fan ruhige anſtändige Leute von 


alt, werden gekauft. Angebote ſowie Schüſſeldamm 36. i A A berkiethen, SAL Se ee az 

non Händlern ausgeſchloſſen. B | il 6 fl Ih k Hocheleg. Spftzenkragen å Ki 29 Hochparterre -Wohnung ne SE LAT TRL Rack 1 

Offerten mit Preisangabe EA tiel lug von y poi OKON verkaufen Stadtgraben 17,1,Y ill Eine Wohnung beſtehend aus ſechs Zimmern, Wohn Stube, Kabinet, Mia daſelbſt im Laden des Herrn 

8389 an die Exped. erbet. (8889 und Alte Hrn⸗Kleider, S.⸗Ueber beſtehend aus 3 bis 4 A ee eee Boden, Kell. 3. 1. Juni 5. verm.] Franz Werner. (33246 
* pe, H H p . A Car — ee a e a a 


7 c Hüte ſpottbill. Wieſengaſſe s 
 „Wafymafdyine \Beschallung . Bangeldem| Sar ser eranen 
unter A 165 au die Exped. d. Bl.. vermittelt (3058b fiir terte Figur T des sas ald 
BE” J ff igl Friedrich Basner, zu verkaufen Peterſiliengaſſe S. 
2 Den höchſten Preis Hundegaſſe 63, 1 Tr. Zneue Weſten, weiß u. ſchw., mittl. 
Zahlt für Möbel, Bett Kleid. | __FAFNE IF, Z_ Sr. Fig. bill zu vk. Holzgaſſe5, 1,4. Th. 
Wäſche ſowie ganze Wirthſch.ꝛc.] Grundſt., Heubude, 6 Morg. mit Ein ſchwarzer Herrenrock und 
J. Stegmann, Altſt. Graben 64, Villa, Stall pp., 800 Ooſtbäume u. Weit ) E rhalten billig zu 
früher Hausthor Nr. 1. (26850 Strand, Sparg. u. Erdbeer. um: Weſte, gut e gò 


mit Badeſtube mögl. in Zoppot | "Berichtigung nach Meldung N ta Hinterſtr 5, Bon. Stube Tab Küche I. nt 
Längfſuhr oder Oliva von S märter Uta, ARE J, Bin., ende ea Siche, unt 
anıh a vou] beimSchleuſenwärter Nenmann iſt eine Wohn. v. gr. fe 3 zu verm. Näh. Laſtadie 25/24, 


kinderloſem Ehepaar zum ? 11—1 Uhr —6 ; - 
je . mo aa Do EMIR RE T A 


1. Oktober cr. geſucht. Off. mitler e — 5 
Preis an Hotel 3 Mohra Kl. Wohnung iſt vom 1. Juniſleitung p. ſofort zu vermieth. zu verm. Näh. Laſtadte 


18 EE | SIŁ vermiethen Tobiasgaſſe 13.) —— - - = = — 
y Eine alleinſteh. Dame ſucht zum r Borit. Graben 24,1, te, Stube Wohn. 2 Zimne. u. Küche, 1. Juni 
l gl 1 uli leeres Borden sh. i NNT 111 05 ży, [ar- Cntr, Sep. w. PETAR zu verm, Näh. Laſtadie 23/24. 
4 Nebengelaß in ein. auſt. Sanie. ae do gra (8 (32980 A AS A taln a | ELA ra.n., p.falt. . v. 
jte, gut erhalten, Billig gi 70 Oj. u. A 473 an Die Eb. b. BL REHE des ehe _ BL errſchaftlichewohunng Og uni u Baume chen n: 
i moi Weiden Tändeh. bill vk. Ofi.u.A6.(82536 verkaufen Hirſchgaſſe 2 rechts. beſuche einzig und Seamter ſucht per 1. Oktober : ae ai für Zimmer (emitparkett), Zubeh, Tagneterg. kl. Wohn. v. St. Küche 
Milch gaſſe Nr. 8, Die Bauplätze Do Dunkelbl. Rock(faſt nen) TEL Fig. 9! allein das Wohnung von 4 Zimmern und 1 E) un N Küche = Bad, Waſchküche zc. zum 1. Juli Kell v. 1. Juni z u. N. Hundeg 78,2 

í 32536 te aup ätze bill. zu verk. Brodbänkeng. 20, 2. ubehör zum Pr. von 6700 % 1 . vom 1. Juni er zu verit zu vermiethen Weidengaſſe e O 
©. Wernicke. (325 N 33020 Näheres Langgart. 63. (32906 Ry, 57, MA SAI Langfuhr, Mirchauerweg 80, tft 
Gebranchte Zentyiinoalpumyć Langfuhr Getrag. Knaben ſachen a. pai. . e TE b Or 2 e. Be W0 l ieo n. Sty Mada. L Menig t 
Geh anchle Zeutriingn Pumpe = , e Suche per LOL in ein. ruhig. M 3 Kleine Wohnen zu vermiethen. Wohnung Gr. Gaffe 3a zu term. 


Einſeg. zu pk. Schmiedegaſſel5, 2. 1 Betr it Bade⸗ l? 
ü 5 i = € herrſchftl. Wohnungen mitBade⸗ Zu etfrag. s stadt Nr. 14 
für alt zu kaufen geſucht. Off.] l. t [Kalbled. Perren⸗Gamaſchen Stabttheile Wy H y gaut ein⸗ Sag Plelerſtadt Ir. 14. Ates Roß 5 en 
mit Preisang. zu 5 75 ERO śl Hammerw glund? 5 ohnung ſtube, modern und elegan Altes Roß 2,3 Vorderw an Hndi 


da , , „a (òu verkaufen Langgarten 4. e vichtet, 800—950 4, Juli oder Weidengaſſe 42 Stube, Kabinet 2½ /; u verm. Näh, 1 Tr. 
Sutoidin (Sr. Dirijan). (8426 | ie wą fnd za verkaufen. Ei heller Kleid zu vertanfen e e e e e me u vermieden. SU Selle Sie gul jv Nähe. t. edlen chf. E En 
Gerh Shlajiopha Panecliopha| Adolph Eick, Konkursuer-|Holsgaffe 9, 1 Treppe. K b Man die Expedition ds. Blattes, balelolt bei Goralewski. ( 7573) P ff finder. Leute z. vm Matlenb. 13. 
Plüſch, z.k.g. Zopp., Seeſtr. 28,1. walter, Breltgaſſe 100, 1. (321900 Dam. u. Herrenkl. zu verkaufen] na en- Ki fe eritadt 48 pda Ne E OR en 


Militärkleid., Fiſchbein, Treil., x 3. Damm 8, E. Johannisg., 2. Th. 


DD ter: 1 ifte. kl. Wohnung], 8 ern, 
| Kleine mübl. Wohunng iii. Junk f. 11 5 um. ſind zum 1. Oktober Wohnungen] Jungferng. 1 „ Here 
Säbel werd. gef. Breitgaſſe 110. FE — — j| Gi Falte Garderoben a Amer, Küche Be Rah. Junkergaſſe 5. (32150 v 2—8 Zimmern mit Bad und kindl. Leute f. 13,50 Mk.! Juni. 
i Ein Paar H.⸗Schuhe und a z Zimmer, Küche, Zelt (Haupt⸗ i: i ſämmtlich. Zubehör, derieuzeit| Bartkofomaifirdheugaje 19 


Zum 1. Juni wird ein 
Zhübſch möblirtes 


Zimmer“ 


evtl. mit Penſion geſucht. 
Offerten mit Preis und 
Beſchreibung unter A 219 
an die Exped. d. Bl. (310g 


Of unter A 175 an die Eyes zao iaa J Soden gn vt. Matienbud. 12,2 x. | lad ſchattig gelegen), für die Bijchofdą.31, 1, Wohn. nebit entipre BI, ift eine Wohnung für 22 M. 
Of. unter A 178 an die Exped. ë Eine neue Sommerjoppe Dill Geschäft ganze Satjon in Zoppot geſucht. nn foj. f. 24 % alt e Aube Be . l 3. b. (33256 
en GIL 4 IE verk. Soganniogajie 21 T Skar krichter, zp „an n Zu exfe.im Gefchätt.(32016 Faradlesg 68 Der wein 22700 Barthelontäigaſſe 17 if vom 
Hi — "ROW g h 7 1 
Gebrauchtes Damen rad, guł Fl \ If [Harmonika billig zu vertan Tran Königsberg, ge Jopengaſſe 50 ift eine Stube mit 1. oder 15. Inni eine Wohnung 
Gebrauchte ame » gu í Sackheimer Hluterſtr. H2. (32096 | i 
erhalten, zu kaufen geſucht. Off. e] Ró "Z dee Ku von 7981 | ort eventl. zum 1, Juli l = i iel Zub., Bad, [Dame zu vermiethen. (3301b f zu verm. Näh. Kökſchegaſſe 1, 
zd A anfen: (7981 Wi Hi 10 s M 5 Zimm., viel Zub., Bad, 3 j 3 i al 
unter A 180 an d. Exp. d. Blatt. a ) 4 ję au fofot 6 Bin NER Waſchk. Eintr. k. d. Gart, ] Nonnenhof 12, Thüre 6, fit 3 Wohn en s; 14 u. 28% 
Zar 72 qm groß, anderer r + ( per 1. Oftów. od. früher zu eine Unterwohnung mit eigener A fl fofort zu 
m. ſtets gef. Näthlergaſſe 91 Tr. ſofort z kauf y Beamter Nr. 12820, 2 Tr. (32005 Thüre für 18 Mk. zu vormieth. vermiethen. Schneidemühle 1,1, 
Bair Pat Il iw. gef. Schüſſeld. 30 „Bu verkaufen. init einem Kinde ſucht ee eee ee x 9 
Ging, Pierde winke. bei Seidler. fi a eignet fi N że der EN 1 TEEN im gaffe8 an ruh, Bewohn. 3.1 Junt] Stuben. Ach 194,1. Juni d vm. 
i ricbetrieh. e od, 1. Aug. eine Wohn. v, 4 Zim. Stube; Cab Kiche f. 1024, Stube zu verm. Zu erfr. Kuhgaffe2,ih. Wohnungen v, Sin 5. Stube, Cab, Entr. 
Zangebrüde 11, Krahnthor. . Offerten unter A 182 i 4 218 an die Exp. erbet. u Küche zc.f 12M ſofort zu verm. Schloßg. 4,1, Wohnung, Stube Küche und Zubehör. “angipi 
Milktärkteider, Säbel, Treſſen u. an die Grpeditton dieſes | kt 99 8 8 8 95 i Glfenfivahe Rx, 19. 4 
iſchbein w.gekft.Breitgaſſe 110. Blattes erbeten. (33056 0 mar “N Z mmer esuche Fleiſcherg. 55, 4 Zimm. n. Zub. Eine Stube, Küche und Boden Küche und Boden] Wohnung mit Laden 5.1. Junt 
Ein Einfallendlichtfenſter nee ver Oktob. zu verm. (31526 ind dont Juli zu vermieten. u verm: GL Hoſennähergaſſe 3. 
ſchl ben e salb Ankerſchmiedegaſſe 9 Näheres Bürgſtraße 11, 1 Tr. W A Küche ze. für 
ag, gut erhalten, zu kaufen] Erbtheilungshalber ift das 2 Sopha bill zu vt. Weldeng. 54, J. N : i ube ' i 0 a 5 e E 
geui e e eee Grun Mie e e 5 rden er nit Wente Sen ue ma zu nocy. e OL Schrage 15a (stars eee 
Ein Zummerktoſet zu kaufen Betten, alte perrenkleider zu of. : RY erfr. daſ. partim Komtoir. (2210 Langfuhr, Hauptſtraße 106, Pfeſferſtadt Nr. T ijt dies. Cr. 
. Bine Wirthschafis- ae . Shanen. gelegen. mi |eteq aolen ga 2 Bettgejiet | ei N e Verläng. Pfefferſtadt 79 oud Sabinet, Balkon, Madden- aud ele diebe gere uon g 
malca aiaschine [Gaſtwirthſchaſt, zu verkaufen. m.Matratz., Sophatiſch,Kleider⸗ reiſe werden am anuo Hannis ube, Speiſetamm u bieldeebene and. 17 05 
Ser aner . Offerten von Geibftfeilektanten van, Bertitom, Bettſchirm, f J. p. 1. Jul fe ae b. 38. gola 7 Juli zu perm, näheren päter zu vermiethen. 
g + b 
Kleines Wlcitron, Hundegaſſe 94.  (5481|% 
ir a ; fe Entree, Kü Í be gl. hocheleg. Woh 3 Zi 
7 Plüf z R laf⸗ Entree, Küche, Keller, aus 9g cheleg. Wohnung v. 3 Zimm. 
Benzinmotorboot Ga wirt i ji en en b moderne Wohnungen zu v.Säichkenthalerw.29a.32336 | u. Zubeh. an ruhige Einwohner 
mit Beidio Są boj 192 9 |Bettgetel, Sprungfedermatr, fA zugegeben. 0.4 u, 6, cutl. 7 Zimmern, Bad, Sber⸗ Wohnung, SUb., Gnir. | per 1. Oktober zu verm. (33136 
mj? F erb an der Weichſel, nebi Dampfer⸗Chalſelong, Tiich, räumungsh. Gas u. reicht. Zubehör zu verm.] Balkon, Zubehör und! Wohnung Junkergaſſe 18 2 Wohnungen, 
an die Expe Bl. aulegeſtelle, iſt zu verkaufen, ii eo i Näh. jederzeit b. Pani Schilling, | Stube und Küche zu vermietgen. |20 und 1%, vom 1. Juni zu ber⸗ 
(32336 Ii 


Off. u. A 174 an die Exp. d. Bl. 1 | kere nter, Königst 55 : NŃ 
Altſtüdt. Graben 60, 2 Trepp. ren Herrſchaftl. Wohnung, Zubehör an eine alleinſtehende für 16 Mk. an kinderlose Leute 
A. H.⸗u. Dam.⸗Kld., Bett., Wäſche Unternehmungen galber i 5 Off. m. BYS. u. A 200 an die Exp. Petm. Bei. v. 9-3 Breitg. 1 
Stube, Küche u. Bob. ift Kater⸗ Hell. Geiſtgaſſe 37, Wohnung, 
me” Kaufe Maknlatur f kleiner. Fabrikbetrieb. 
Gr. Allee, Lindenh. WII. (32400 u. Küche, a. ruh. kinderl. Leute z. v. Elſenſtraße Nr. 19. 33106 
ca, 1,30 mat 0,80 ein Tauben: | BE M i (8341 T oe 75 3 i 
0,80 ein Ta | leine Stube oder Kabinet wird iſt die 2 Etage, bejta. 4 Zimmern, Kl. Wohnungen zu vermietd. 
geſucht Schüſſeldamm 63, Röll. Neufahrwaſſer, „Olivaer⸗ Wohnung von 3 Zimmern, ev. nen kenovirt, von 4 Zimmern, 
Ofert, unter A 198 an die Exp. ; en Rechtsanwalt alles ſehr jauber u. billig zu verk. Í Semen Er. Lints. I Gr. dolwthetna(ie 8 3. 
nimmt entgegen Rechts e 447 2 Trp. (82316 R Babaltmarken hochherrſchaftliche Herrſchaffl. Wohnung, Zimm, Er. Wolſwebergaſſe 8,3, 
Bara, Seltrfl. f. 1. Prieſtrg.6/p. Näheres Kneipab Nr. 36. am Jakobsthor 1, 1. (7954 Heiligenbrunn Nr. 20. mieth. Zu erfi. Töpfergaſſes9 2, 


Brauf.Waffers kleine Wohnung | Brodbänkengaſſe 38, 1,gut möbl. 
für 7 Æ zum 1. Juni zu verm. V 


Se ic. Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 20. M i. 
Borderzimmer, jep an. —2 Hrn. 
Altſtadt z. 1. Juni kl. Wohnung 


e ii Eine Silfsnrbeiterin | | 
auf Wunſch Burjhengel. zu vm. Vertreter für u. fine lfs Damenſchneid. 
für 15 24 an anſt. ruh. a Vorſtädt. Graben 17,1Tr. vorne, Fr ansp ori-Versich erung. 


geſucht. Off.unter A 191 a. d. E. 
verm. Näh.Langgarten 6 jep. Stubeu.Kabinetmbl. zu um. Ę ein ne 90 
| Brabant 1a f. 2 Wohn v. je zwei Elegant möblirtes Zimmer ift Von einer angeſehenen deutſchen Transport⸗Verſicherungs⸗ von 5—17 Jahren kaun ji 
Simm.u. Bube. 1. Juli zu verm. ſogleich oder zum a 94055 au EN wird 1 Dan eine 5 nd angrebene melden Halbe Allee, Bergſtr.26. 
| i 0 vermiethen Breitgaſſe 5455, 2. Perſönlichkeit als General⸗Vertreter geſucht, die zu den hierbei A 
F ur Badegäste eS 1 S, 1 iſt ein ſep. in Betracht kommenden Handels⸗ und Induſtriekreiſen ſo gute Junge Mädchen, 
ſehr frdl. möbl Wohn⸗ u. Schlaf⸗ gel,, eleg. möbl. Vorderz u. C. Beziehungen beſitzt, um, von der Geſellſchaft kräftigſt unterſtützt im Nähen geübt, finden Bes 
zimmer mit Neben räum. zu vm. fof. . vm, evtl. Burſcheng. 335100 ein lohnendes Trans port⸗Verſicherungs⸗Geſchäft (See Fluß⸗ ſchäftigung Hundegaſſe Nr. 55, 
Neufahrwaſſer, Kleineſtraße ar mtanaites 1,2, Ff e. Taub. Qand- und Valoren⸗Transport⸗Verſicherungen) heranzuziehen Hange⸗Stage. 
p Johannisgafes 1, 2, p Offerten unter Angabe von Referenzen find unter Chiffre Jinges Mädchen für den Nach⸗ 


Nr. 13, 1 Tre er ; | pilli 5 1 b 

— Ein freut. möbl. Heer an 8385 an die Expedition diefes Blattes zu richten.. 8 mittag ger. Kohlen markt 7, Ir. 

RA Ein freundl. möbl. 3 za Far 41: ; Für eine Waaren = Eugros. 
r. 1—2 anft.jg. Sente mit and nfine Ein küchtig. Hausdiener |gandinny wird 18525 

Ein ſep. mibi e Tę Penf zu verm. Hintergaſſe tY T| mit guten Zeugniſſen findet ein ordentlicher 
kj en Zimmer iſt Möblirtes Zimmer zu verm. dauernde Stellung in der Apo⸗ nüchterner Arbeiter 
Of Amar Tonul. Bill, zu verni. | Sijchtergafie 28, 1 geradeaus theke zu Zoppot. (8498 |gejucht, welcher beveis in ähn Ein Mädchen oder Knaben kann 
Dh- unt. A 162 an die Exp. d. Bl. Pfarrhof 3 ift ein freundliches | Tächtiger Schuhmachernoselle licher Stellung gewejen ift. Off ſſich zum Semmelaustragen 
Poggenpfuhl 51, 2 Tr i non. Zi mit Penſi p 0 } bit Angabe der früheren 0 Si 57585 
Pogg npfuhl 51, 2 Tr, ift ein gut möbl. Zimmer mit Penfion ſofort geſucht e Pt; 5 melden Pfefferſtadt Nr. 49. 
möblirtes Zimmer zu verm. zum 1. Juni zu vermiethen. F. Jonetat, Langf., Hauptſtr. 44. Thätigkeit unt. A 194 an die Exp. re ffir die Buch⸗ 
Gut möbl. Zimmer gu verm. | Maßzauſchegaſſe 9, móblit.| Tüchtige (lim Für mein, Waaxen⸗Engros⸗ Mädchen binderei gef. 
Melzergaſſe 16, 3 Tr., links. Zimmer mit Kabinet zu verm. Geſchäft ee 1. Junk einen F, Brannschmidt, 4. Damm 1,1. 


De OCE, LE DU BE e 
% Heine Stuben für 6504 |Brcitgajic 106, 3 Tr. frol R. . D an Ein VBuffermädch 
ar! BOA tedy date 2 . , ffetmädchen kann ſofort 

sa 10 M zu veg. gut möblirtes Vorderzimmer € t en €, Stadtrei enden eintreten Heilige Geiſtgaſſe 24. 
äh. Baumgartſchegaſſe 138. auch mit Peni, billig zu verm. uud ont und Werten Tüchfiven weibl, Diensthofen 
Sauber möblirt. Zimmer 2. Leute find. Logis in e. Zimmer Vereine ind, einen ehe kei der die Bäcker⸗ und Fleiſcher⸗ üiehtigen weil , Dienst Orell 
| zu verm. Hl. Geiſtg 53,x.(32906 m Beköſt Hinterg. 19b, p. (82556 verkäuflichen Artikel gegen oi R ae mer. imentgeltlich 2 
| AS SEMI. pi. enn — Anſt. jg. Leute find. gut. is Proviſi ` bd. dieſer Branche gear Bat. tgl. v. 10—12 u. 46 U. nachgew. 
..... . Of. mt BL M, 6] SOHN. Heu, erbeten- (00| Bureau Mängeimonl, 
ŚBI. Vorderg vol glatt VELM Ig. Mann f. Log. Poggenpf. 21,2, an Rudolf Mosse, Hamburg. f , 51. Geiſtgaſſe 49, 1. (8478 

: 1.20g-Boggenpf. 21,2, | ANNO Mosso, ZAMAM: |  Qangenmartt Nr. 20. Mädchen z, Auiiwarteń f. ö. Bor- 


MOH. Vorderz. von glu verm. 
Gr. Mühlengaſſe 5, 1, find 1 o. F 7 — — ͤI＋ñkꝛ̃— 
n Seit. @eitacite 66, 2: 
Hunden.87 g.1ep.g.nöbl. Borde Leute .gut. Log Brabant . geſucht der ſchon in der Weinhandlung Für eine alleinſtehende, kränkl., 
m beft Puſ b J. Jun a.v. (32326 Pre Brabant er. Hotel Continental: gearbeitet hat, melde fi) Brod] alte Dame wird Be, eine er 
Gin möbl. Zimmer, a. W. Peni. Anſt. g. Mann od. Mädch. ſind. — Düchtige © cher e © fahrene, zuverl. Stütze -ME 
v. 1. Juni an e. Herrn od. Dame. g. Schlafſt. Tobiasgafie 31, Hof. ſtellt a Mel a Nr. 18, * CE. sum 1. Juni geſucht. Offerten 
N. Dominiksw. 18, Lad., r. (32426 Gin anft. J. Mann, kath., find. Ein Hansknecht wird v_Togleih Tischler unter A192 an die Exp. d. Blatt. 
Hinterm Lazareth 7, [20918 Tiſchlergaſſe 58, 2, v geſucht Rammbau 21. (Thüreneinſetzer), Suchetindermädchen u. Frauen 
Eingang Schichaugaſſe, 3 Trp. Jg. Mann [.Qogie Hinterg. 22,2. Garrouchć & Cie, Zimmerleute und V 
redig, iit ein freundlich möblirt. J. Lente find, gut. Logis Pfeffer⸗ Carrouc 1e.,| Stabfussbodenleger Mädch. biehsch, Töpfergafie 29. 
Bimmer zu vermiethen. (32446 | jtadt 55, E. Baumgartſcheg., 2 Tr. ; 39 Rue Nau 39, finden lohnende Beſchäfkigung 
Gut möbl. Wohn⸗ u. Schlafzimm. Gut, Logis zu hab Rähm 8, 1 Tr. Marseille, Truppenübungsplatz Poſen. für warme und kalte Küche bei 


Zu v. Schmiedegaſſe 16, 1. (3268b .Fr i üt hieſi 5 8524) Schreiker’s Bauhurean. 
F Jg. uchen für hieſigen Platz i n nA 
Ig. Mann findet anft,Schlafitelte | ſuch hieſig Eln jung. Barblergeh. kann von 0-70 % Geh, Kbchinnen für 


Kleines möblirtes Zimmer zu Heil. Gei N CA EM dni ina. Haus 
ć ss i Heil. Geiſtgaſſe 58, Friese! 1 2 r, Stub.⸗ R z 
egen Frag ee 
EE wie auch einfach Ig. Leute finden gut. Logis mit für ihre (8499 Eiſenhändler örter Kaffee⸗, Waſch⸗ u. Scheuer⸗ 
möblirte Zimmer ſind in allen 3 Schmi 525 fie 2, 2 + + se EAN mädchen bei 20 Mark Lohn. 
Preislagen billig zu vermiethen] Beköſtigung Schmiedegaſſe 2. Ta el :$ el koliuenöle per ſof. für die Proving geſucht! Frau Marie Hoenk 
$ 24,3 Tr. (32970 Ja Lene f. Logis Poggenpi 33 durch J. Koslows rl Geil. ra M Dam ie e* 
Jppengaſſe 24, 2 Tr. (32570 Jg. Leute. e ».| Großer Gewinn. Nur erſte, urch : z = 2 1. Damm 11. 
eee 
92 +3 L. wollen melden. — guten Zeuguiſſen wird z. Auf: s ſe 5, 3, rechts 15. Juni p 1. J S Heili Bei ſe 5 5 
a — Wollen ſich melden - 115 Kar; 8 uengaſſe 5, 3, rechts. 15. Juni eventl. 1. Juli Stellg.] Heilige Geiſtgaſſe 51, 4. Etage. 
TEETE 10.4. Zobiasg. 11. WS OJ gejuchź. | Ein Jaufburſche AGA en a En ana. Tom De fer t ka Sebi Fran Hire Born eine 
{ arz, Jopengaſſe 62. i a f 1 a Er mächtig. Offert. unt. K. M. M Altes Roß 1 1 Tr. 1 
Heil. Geiſtgaſſe 126, 2 Tr., einer Fr Mi i 1 l i Leo Ruschkewitz, Yangebrd. 6.| Srd.s ddch.ung. ges. Zu erf Brabant 1a Treppe. poftlag. Neidenburg Oſtpr. erb. mach. St. Altes Roß E 1 Tr. r 
freundl. möblirtes Zimmer mit Ein Satt ergeſe £ Ein kräftiger I. Juni Breitgaſſe Eine Mamsell für die Tale erer 5 — 
Mö gt 1. Juni zu verm. (32816 Mädch. 85 7 9 AC & findet Beſchäft. Guteherberge 34 Laufbursche EE i. Schneiderei k. . A Junger Mann e i: ee 
Zimmer m.ſchöner Tusſicht kinderl. Wittwe Schmiedeg. 26,3. Ich ſuche einen ſehr ordent⸗ A ich meld. Vorſt. Graben 65,9.,3.]° oo iut Stelluug als Buch- 0 ie Grp 5 2 
an 1 9. 2 Herren o. Damen zu nje. Dramen gej. Toblasg. 11 li aa 5 kann ſich melden. im Café Central. (8529 8 Of. unt. A 208 an die Exp. d. Bl. 


ie ee Mujan im Cale SONA, IT halter. Kaution in Höhe —  —— an 
verm. Hirſchgaſſe 4, 1112.428759 C. anſtand⸗ Mitbewohnerin kaun i J. Nordt & Sohn, Eine tüchliee Binderin 7 für mein Put bis 1000 kann geſtellt werd. (Eimpfehle zum . Sul 
F. m. Zim. 3. v. Hundeg.80,1. (82850 ſich melden Schloßzgaſſe 2, 2.] Pier depileger Zehrmäddhen he Stuben. Hanse 


77... BIJE SĄ RA ——.,. Ae OSAT TEM 
Drehergaſſe 16 findet ein junges Ein junger Mann, Eine Wirthin ingeſetztengahren 
Müdchen ſogl. leichten Dienſt. der kürzlich ſeine Lehrzeit bes] wünſcht b. einem alleinſtehenden 
-Eine Handnähterin endet hat, ſucht in ein. Kolonia: | Herrn oder Dame die Wirth⸗ 
und ein Lehrmädchen kann ſich u. Materialwgarengeſchäft perſſchaft zu führen. Zu erfragen 


chen von außer⸗ 


Wollwebergaſſe. nach außerhalb ö. 1. 2 eſchäft gef. Ofert A 1 8 
TC 5. I. reſp. 15. Juni 7 9 ffert. unt. 168 an die Exp. 
ür z d K s į 1 1 jo 1 i nh. S "nat nstav Wisotzk Dame, ee er 

und für Stall: un Kutſcher Ordentlichen Laufbur schen geſucht. Nah. Fleiſchergaſſe 6, 3. = = = Tg = > Landwirth und Zimmermann, u. Kindermädch, Kinflerfrauen, 


2 zd vin. (88006 > —__ Ketterhagergafie 11/12. geſucht wird für einen leichten Dienjt|W 8 A i mit pier. Bejdjetb weiß, bittet die d feine Küche erl, erf Wirthe 
e e eee g RE ee en IŻ unter A 189 an die Exp. d. BL. Eine gebildete — unter A 188. \schaitsiränl. | Giiter, prj Koch- 
REI ot nc eee dee ein AA e ci e e ern Beta EA 
e Se, mit A Gute billige Penſion zu | Bickbardt, Breitgaſſe 80. Laufburſche b. P. Maler gewei,, vo mit guter Handſchrift und ACE ö 
t = a etwas Buchführung ver- Of unt A 198 an die Exp. d. Bl. Klein. Frau b. um Stellung 5. 
N OGŁ, u om B ir. (03206 Hilfsaufſeher ee e von anſtänd. Herkunft als Stütze ſchäft per 1. Juli er. i , pe en 


Vorſt. Graben 28,1, gr. fein möbl.] Mitbew. gef. Töpferg. 17, 1 Tr. k 915 ner 
Klab 8 jara dienſt. . Kahl Ein junges Mädchen nüchtern und zuverläſſig, der Ammen, Kindergärt., Stützen, 
Th. Burgmann, per 1. Junt geſucht. Offerten 3 
š Ehrlicher, anst. Mann, mams., Hotel- u. Restaurat.. 
Dee Marte? 1 Treppe. ſucht ſofort Zanfówejde m.fich Breitgaffe 28. ſcheidenes junges junge Dame, 
i den d Portier, Bote c. Kaution vorh. F. Marx, Jopengaſſe 62. 
a Sal, : ‚Bi 95 z > x melde ſichAnkerſchmiedegaſſe 23. ; Nlleinſt. Frau b. um Stellung z. 
ognie Beni. an 10.25. zu verm. haben Breitgaſſe 25. _ (32756 Tüchtige (8189 a le a chen traut, ſuche für mein Ge: M 
und frauzöſtſche Sprache mächt., Stadt Hakelwerk 16, Hof, Th. 2. 
zu verm. Straußgaſſe 10, 3, Iks. tagsüber nicht zu Hauſe. Jakobs⸗ p o A: A185 an die Expedition einzur. 
Ga mob read Borbergimm. ene 2- Nengaxrten. | 5 Sen Masen z, Mmiazien 
e (3200| Samgfune, Citeuiahe 1. | Gaja bu aoei al ſtellung 
Kärpfenſeigen 12 iit e. t. Stübch. Ferien ps Aufenthalt. Tücht. Malergehilfen ſtellt ein on: Zeus n zu Kind. geſ. Abegg⸗Gaſſe 17a. € u 
elegant möbl. Zimmer zu verm. auf d. Lande in d. Nähe Danzigs aügliche Stellen: Ködinnen, ſich melden Poggenpfuhl 20, pt. Suche herrſchaftliche (8b zum Konfirmanden⸗Unterricht 
möbl. ſepar.Vorderzimm. zu um. > Div. Ver miethun gł geübt, Kinderfräulein, anſtänd. geſuchtcholdſchmiede Wochrt. Borroſchau bei Swaroſchin. Diviſionspfarrerüirnül, Pfeffer⸗ 
Für meine Geſellſchaſten ſchäft ſuche einen (8364 Landwirthſchaft erfahrene 3 
| k e e. Stelle zum Waſchen u Reinm. für Damenfchneiderei. - 
3.20. d. Mis. Goldſchmiedeg. 33,2. Nach leichtfaßl. Methode können 
Neger = monatliche Remuneration, j 
móblivteś Zimmer zu vermieth. zum 1. Juni zu vermiethen Reise- Beamten Lethgan, 
` 319 . Peik m geſucht für Sonn=[ >, au DIE Xp. O a wać A — 5 
Eine Hinterftube von gleich iof. zu verm. Hundeg. 86. (31996 W. Pelkowski, für ht eichäft ſtellt ein Anfwärterin abend Nachmittag. Nähterin im Haufe judtjiudt Stelle als (auch Frauen) können das rich⸗ 
Daune: RADNĄ 
N NMA 3 b i ädt. 76. (32356 che per ſofort für meine eż A y : h Š 
Frau o. Herrn z. 1. Jun zu verm. Näh. Altſtädt. Graben 76. (32356) Suche p j für mein Buffet und in derſbei Kind. geſucht Breitgaſſel 18 Der Unterricht findet a. Wuni 


5 he nei anch in e. e Beil Meldungen zwiſch. un 
: 5,3 Tr. Prei F E — daſſelbe muß auch in e. feinen. Gefl. Meldungen zwiſch. wünſcht üäftig. i 
Soblasgaſſe 5,3 Tr. Preis 10. A Pension 1 jnm fof. Dienſtantritt ſucht Ein Arbeitsburſche Bäckerei behilflich fein. Adreſſ.2—3 Uhr Naym. erbeten. Ae b an (JE ka 
Gut möblirtes Bordergiminer | findet auſtäudige junge Dame, Central⸗Gefängniß = f it fg. bish. Thätigkeit g — z - 
AE. zu 2 Pferden kann fi melden aior 25 ish. Thätigkeit unt. | A Bi at 8 
5 | — 6 Strebſamer tüchtiger Junge als e * A | ertraueus⸗ 
5 oniitf. ml. gu Hab. i i x LU Juwelier, (8513 
Nah. Hundegafie 23 pt. (33206 Laugfuyr ee Lehrling ger, Konditorei u Cafe] gelacht Poggenpfuht 16, 1 Tr., „ wette (8513 8 
5 2 Mädchen v. 115 Jahr f chm. Gr. Wollwebergaſſe 12. 
an alleinſteh. Perſon zu verm. Felix Sommer, Ankerſchmoͤg. 23. a xi = z EEE | |tt ein geb. ält. Landwirth 
paſſend für eine Schneiderin] Angenehmer Ferienaufenthalt er See ee Für mein Herren⸗Moden⸗ ) 115 2. uli von gleidh unter beſch. Anſprüchen. Off. £ unde i 
—Kaſſnbſſcher Markt 3, 1 für e Hrnoder e.Damebietet fich O maa ee r) A Geſchäft ſuche r Sude ober jpäter für nurvor⸗ und ie . emo k. unter A 92 an die Exp. (32506 
a m für Monat Juli. ionspreis | ŚoteDien., Hausdien, Kutſcher | Stuben, Haus⸗ und Kinder: 5 
leg möbl.Zimm. a 1 -AHrn.m, 100 Mk. der. Offenen nr ren) gej. B iiaea emei Lehr mg & bs in ea eane Amen, Ein janb. Aufwartemdchm Buch Kutſcherſtelle nehmen entgegen Mittags von 
an Pen zu verm. Sl Geiftg. 4 M. S. 10d. poſtlagernd Sagorsch. Suche Knechte fürs Band, Nähe zum fofortigen Eintritt. . Landiwirkhinnen tücht Stütz fur d. Nahm. gej. 1. Damm 9. |, Danzig, gute Zeugniſſe vor- et Sons 
Altſt. Graben 89, 2 Tr., gut Danzig Liebsch, Töpfergaſſe 29 en, Berendt, auch ſolche die in der Schneiderei Mädchen v. 14.15 Jahr fd. Vorm an SH ch Ę rath Witting. Gerberg fe 5 5 
„ Kohlenmarkt 6. IRG i: A . H, A „Ge 5, 2, 
Git fep.gelPasto gimn ijt an c, Poſtillone um — n ena 0. Zum 1. Juli er. jude iq) fit | aud 73, 3, Gingang Heiligen 
Dame zu verm. Off. unt. A 195. Zangenmarht 2, 1, gefucht Vorſt. Graben 66. mein Papier: 20. Gee | ine eisiu in der gop eliergeſchäft Sl Weiblich. 2 
Holzmarkt 20,, elegmbl. Wohn⸗ 0 | >= Fir meine Geſellſchaften 7 gebildete 515 a p Aast „PŁADÓLĆ 
1. Schlaſzm. en n Klas, fep, Cg, j razer i [„Deutſchland“ „Securitas“ u. als w 5 In. Frau ohne Anhang DCi Lehr-RKRursus 
3.1 Juni z. v. N. Cad., Wolfstein, großes Geſchäftslokal, Rheinland“ fuhe ich für alle eni mg, Wirt in 
ŚLGeifig.128,1,(.m.Borderzim, a. f.Birrenugceign, z: vm. (31780 Brandewgems eo achtbarer Eltern, gegen - 9 557 55 
Gr. Främeigaffe 10, 2, janóct| Ein Komtoir und Keller | Tyniec Dann ais ſucht fofort oder gum 1. Juni. e e e een e A e pac. 
J POR | 0 orzügl. Zeugniſſen, in allem | SCIEeN unde si akt. 
Gu möblivt. Parferre- Vorder- Heil. Geiſtgaſſe 94. (3221 unter ſehr günftig. Kanditionen L. Lankoff, Reichenberg bei Danzig. als Verkäuferin ben , an een 
a en Degen Sud. Koller ffn... AE Me adi ae 
zu nermiethen Töpfergaſſe 13, 1, bisherigen Erfolgen erbeten Le rlinge > Ell an Bie E p. d. Bl erbeten. Eine geb. Dame in den Aer Damen 
zu verm. Julaunisgafſe 48, 1.| Ein kleiner Speicher ame, Varna. Gravel 18 Sois wajer, Philippftr. 4 2r Häker 22, AIET tige Maßnehmen, Zeichnen und 
Kl. Schwalbeng s, Fl. Stb. feing. | Altſt. Graben zu ee od. verk.] Danzig, Vorſtädt. Graben 18, Zh.Wilda, Borſt. Grab 7.2800 Ein unge bester. been SENSE] HIER ausdame, Zuschneiden in a Zeit 
Suche für mein photograpg,| Ein junges beijer. Mädchen Ordl Mädchen v.11 J fürdtachın, Off. gründlich und praktiſch erlernen 
16 


; er EE "IMAGE u Schneidemühle einen Atelier einen 
Ein freundl. Stüchen iſt vom M h h & 
15. Junt an anſt. Mädc)., auch Ein Schuh macher⸗Laden jungen, ordentlichen (8502 


s 
für ideri, bei einer | nebi Wohnung vom 1. Juli zu 11 L h 1 
pań. für Schneiderin, bei einer Arge ae so, 1X, Müllergeſellen. e r In M 


alleinſtehenden Wwe. zu verm. H. Kohls Mühle, Ludwigshof 


Off. unter A 187 an die Exped. o i bei Zewitz, Kreis Lauenbur 
3e g. 
Langebr. 23, an der Fähre, frol. Ein Lad en 6 


Wirthſchaft (Penſionat) nach Bu 1 
Zoppot wird geſucht. Offerten Verkäufer: 
Unter K. 8. Voſtlagd. Zoppot. für Bäckerei ır.feines Auſſchnitt 
Ein Dienſtmädchen geſchäft, Buffetfräul. für groß. 
findet Stellung im Stadt⸗[Cafs in Danzig und Badeorke 


＋ 7 4 
Lazareth am Ofivnerthor. (8483 |0ei hoh. © kt gerudi f 
Walther Fischer, ted am Dtivaertpov. (rebel hoh. Gehalt were gefucht Meierin 


am Vor⸗ oder Nachmittag ſtatt. 
— Honorar mäßig. — 
5 Anmeldungen erbeten in 
Eine geübte meinem Atelier. 

Clara Wentzel, Modiſtin, 
Heil. Geiſtgaſſe Nr. 11, 1 Tr. 


Vorderz. u. Cab. p.]. Juni zu vm. „ © Hilfe ; i: "$ w t 7 F. oxdentl. AnfwArterin melde Frau Marie Hoenke, nn ĩr—5——— 
2 Ów Er e Schü eten. Aheres 5 Ver reter Holzmarkt 22. ſich Er. Wollwebergaſſe 7. 35 1. Damm 11. a den b Kochschul e 
mit jep.Ging. b. chüſſel Boots R A erer ra 7 Sebildetes, nicht zu news. Damen z Erlern der Damen⸗ die perſekt kochen kann, 23 L ekt 23. 

damm 5 h. 2r, Ging. Faulgr. Bootsmannsgaffe 10. fund, Wiederverkäufer zun Ein Alt. Lehrling | See su imgesi ned eld Hell Geiſtg. 991. | 20M . Juni kellnng zu nehmen. IN ee wer tägl. 


FFF Vertriebe unſeres den Staub E ch „e Ser 555 ie Hunte . 
S , Verdener ee a f A Gaumen befeitigenden| OPEL Jung Wirth a 18: DE ye? i dee w. 825 190 poanto ee 
| ; Asy 1 RE; ; sé melde fich Pfefferſtadt 61, 1 Tr.] 1 B r einen und Geſellſchafts : 
ußbodenbls „Staubfeind Fräulein, melde fich Pfefferſtadt 61, 1 Tr. Seeſtraße 27 erbeten. Schlern gen können täglich 


zu vermiethen Mattenbuden 13. ROR 
rei dd pa ner en n tomtoir⸗ & t“ geſucht. ü i ] 
Gleich od, ſpäter finden einzelne Hundegaſſe 7 Sternolit‘ geſucht. Hohe in der feinen Küche perfekt, im dee 2: Olauregi ſucht EEE | cinireten. Anua v. Rembowski. 


r 
Leute e.leevesit.e.möbl.inubexes 9 Zimmer igqufender Nutzen. Gefl. Off. Seraltgelch. Off. u. A 181. (5338 e r —— 
Zim. g. um. Katergaſſe 22, Hirson, | Gaseinricht. u. Rebengelaß,auchſbitten wir Referenzen beizu⸗ 2 Burſchen welche Luft haben Haushalt erfahren u. befähigt, Suche für gute Stellen beſhohem Leib nud Plättwäsche wird Eur 
am aaa e l | ona ad aj !! 


ligen. (8206 Di 5 . i F f > 
x em. Näheres 2 Tr. (3312 Sternolit-Gesellsck. Dresien. können ſich meld. Schmiedegaſſeb norzuſtehen, wird von älterem Pi Mä Alleinſt. Frau b. u. St. 3. Waſchen fiir F 2 
offene Stellen e enen Juli gefudt:| fv antes won gleich und 2 guit . Melt, Brodtofengafte 2 pt für Damen-Seueiderei 
v.fogl. zu v. Hl. Geiftg.94. (32226 — | | ; 1 is en Meldungen werden ge⸗ Meldungen erbeten jeden Tag]. Frau bitten. Stellung 5. Waſch u. nach neueſter und leichtfaßl. 
ſogl. 5 8 s f Weiblich halten. ungen mitzZeugniß⸗ N ittags von 4 bis 7 Uhr, Reinm. St. Kath. Kirchenſt. 13-14. Lehrmethode. Gründl. Mus: 
Heil- Geiſtg. 120.2 gut MIL Imm. Männlich Eine große, ſolide, ` Y abſchriften unter A 106 an die A Borftädtif . bildung bei ſolider Preis: 
3. vrm. A. W. Burjdjengel.(33316 4 in ganz Seutſchlandver⸗ Gzpedition dieſes Blattes. (814 Grajen 68, 1, ſchrägüb. d Gi: Emp ehle berechn. (l. W Penſion i. Haufe.) 
e out gie. (88826 et Se oki ye Ordentl. Fran erer | tw Mil e . 3-1 tüchtige Geschäfte ame tn|Yererin Lauggaſſe 37. 2 
u. Cab. v. 1. Juni zu vim. (3384 l : > 106. agat nm Junges Madelien Patinaj mittleren Ie mit guten ei 3 
ET 7 ESEE NEE TUR Q 1 ke l Reha ittleren Jahren 9 

{ Sterhekasse He enverdienf gelucht Sanggarten 106, (32486 3 Teenie „Lehrling Zeugniſſen für Buffet, Schank, p = 
Eleg.mbl.Bargon-Zogis et f. Prin, ie M it und ohne ärztli durch Handarbeiten. Jung. Mädch. f. Reſtaur m ſich . fi meiden Büderei oder anderes Gejchüft 4 
mr ER Tu ärztliche || Prosp.m.Muster geg. 30,9 Nenfahrwalſer Kirdienitrafe 8. Mick, Heilige Geiſtgaſſe 27. | © 


J. Waldthausen ben und zum Eine HYP 


Pferdeſtall und Burſchenſtube 


auch paff. f. einen Arzt zu verm. 
Gr. Wollwebergaſſe 29, 1. (83346 


Gut möblirtes Vorderzimmer z Wäſche zum Waſchen und zum 
mit fepar, Ging. von gleich oder sucht München 30, (679 6m u e | N (itten Fl. Rammbau 6b, pri, 8 10 000 Mk 
Sehillerstrasse 28. Dem geehrten Publikum Frau bitt. um Stelle zum Waſch. a 


hinter 110000 %, geg. 5—65 
Zinſen auf ein Fabrikgrundſtück 


jäh 
1. Juni zu orm. Häkergaſſe 31,1. ? > h f 
Kl. 5 5 an eine eing. Werten Mitar eiter 


zu verm. Große Mühlengaſſe n allen Ständen gegen 


m Danzigs und Umgegend die u. Reinm. Kath.⸗Kirchenſt. 17, 1 
Geſucht wird vom 1. Juli ergebene Mittheilung, daß ich! Empfehle Kindergärtnerin 


: T. en S 2 RE A im Haufe aa 0 R eſucht. Werthtaxe 174000 AM 
l deere gu vem fer cebt fi hohe Bezüge. Off unter ein ee junges Juli geen Ma Gut í od Genter ang agen A mit AMD an b. Exp 2615 M 
A 1 ; i 27 iry = 100m Bleu, das ele Stubenarbeit 6r. Krämergaſſe 7 alle 154 lag a ende ben i To . | 
Penf.1. Juni bill. zu vermietb. | tandi : i. Fra 2 Alüberni ä Sbeſſern = Ecke Z in gaſſe 1 1. Etage, Gefinde-stomt. juht Geſchn . Offert un IH 
ZEW. . Juni bill. zu DETNUN O. | Kandig wachſendemEinkom i e 3 mmi; Wäſche ausbejjett| Dienstm e Jopengaſſe, e FFF 1 Fahr. Offert. i | 
ſtändig men, ; ädchen melde Junge Fran b. um Bejgitzum | Kii an ble GH. 6. ŚL 62080 N 


leider 3, To iſtein fein z ründ i ; und in der Wirthſchaſt Helfer siii } 
R alle A YA 15 zu begründen und ſich als e ie ar halts. no nacje 9, parterre. Niollonvermittolun qe B.u.Reinm.Nied. Seigeni1,9.,2] Rz — — —— 
Ein Parterre. Vordergimmer ift Für die ſtädtiſche Irren⸗anſprüch. u. Zeugnißabſchriſten Sude 10 welche tereß ran Db. Ein ję. Mädchen von außerhalb 500 Mk. a. s n 
an enur anf Dann, Schneid.0d. IN) l 0 (l Saher ht an bie Exp. a: E A AR b ong anitónbiger Familie, MÖH qup ein Grundſtuck in Diridan 

geſucht. Lohn :mongelich Eine ſaud Aufwärterin Vorm. Offert unter A 168 an die Exped. irea ; 


Flat. of. uv. RI. Biirrergafie8. l Stellung bei 2 Herrſchafzen oder] pom Selbſtdarleiher goludhi, ' 
Eine Anwärter eröffnet habe. Mit der Bitte, 


Piefierft. 66,2, m6r. Zimmergu b eala ento : neben. ert uten der Anfal melde fih Pfefferſtadt 37,3 Tr. einer Dame Jopengaſſe 26,1 Tr. Feuerverſicherung 32000 M 
32322 AC ERO z ję ac | | nenne s: 77 F 7 fer . Kar SÀ 
Frauengafed, gumbi Borderz. tl N l Töpfergafie 13. (82956 Ordkt, ſaub. Mädchen, w. mögl. für den Nachmittag kann sich frei e wine | SÄT IN. SEN Erpe. (8130 


1. Juni auch tagewei vom Lande, f. fü häusliche ner fü wollen, zeichne ſauber gewaſchen, auf Wunſch 

, , , , SĄ Graten ©, 3|| ge” Partchen -a 
elegant möblirtes Vorder⸗ Unfall-, Volks ⸗Verſicherungs⸗ Tiſcharbeiter ſof geſucht Gehalt 1. Jun z. miethen gej. Meldg. v W. Wallat Eine anfi, Frau, die jaub.wijdć || den 100 «4 auſw. zu font. 
zimmer zu vermiethen 22215 Geſellſchaft auszubilden, belieb.] 36.50% Fr. Stat. 6, Sablotzki, 13 w. erb. bei Frau Tesehke, Frau . anal. bitt. um Stückwäſche. ZU er- Beding.. fow. Hypothekeng. 
Gut mibi. Zimmer zum 1. Juni fferten mit Lebenslauf unter | Danzig, Langgaſſe 52. (31716 Engliſcher Damm 11,2. (32666 7 RWE = fragen Frauengaſſe Rr.34, 1 Tr. in jed. Höhe. Aufr madreſſ. 
aut um. Frauengaſſe! 1.8. (5156 A 170 een CA se Gi t chilje Das Friſtren wird en he, e e Männlich. Jüngere evangel. 5 an g. Biitnorekh Dany: 
Na ichen Graben 6, Sanet | klernt, auch in SCI % w. zum 1. Juni ge. OARRRPARSAORRORREJZE z > Qandwirthiğaft, kata NE 0, 
Sammer fit 1 A zu were Fücht. riſeurgehilfen ürtnerg ðſ! Heilige] OTME 168 an bie Exped.d.81. | Tt To Laden he fir |LDeiligevtiinhe 93. _ (6958 
Bimmer e a Finn . findet ſofort Stellung bei gut. |Geiitg., Eg. Laterneng. 5. (8280p) Ein junges Mädchen, in der III N mifi Deſtillation u. Konditoreigeſch.][Suche Hinter 60.000 A Spar: 
Beidengafie 6, 21, ndl. Jim [fet ein Hermann Korsch, [Gehalt. Offerten unter A 154 Tücht. Nähterin findet dauernde] Danenfneid. geübt, melde ſich empfiehlt mit guten Zeugniſſen]kaſſengeld 20 000 % auf mein 
zu orm, X. W. Burſchgel. (38276 Milchrannengaſſe 24. 32450 an die Exped. d. Blatt. (459 Beſchäftig. Langfuhr, Ulmen Schidlid JCarthänſerſtraße 78. mit langjährigen, guten Zeug-|M.Wodzack, Vort. Graben. Landgrundſtück. Meinertkag iſt 
Heil. Geiſtgaſſe 17, 1, ift ein gut Tücht Frtſeurgehllſe kann ſoſort Unwerh Hausdiener m. gut. Zgn. ſweg 18,3. E. Korsch, Modiſtin. Srbutl. Auſwärterin von ſofort niſſen ſucht von jofort Stellung. Anit. ją. Mädch. B. u. e. Aufw⸗605 Thlr. Invent, verj. 41 000.4 
möbl. Zimmer zu vermiethen. eintr. R. Katt, Hptbahnh. (3276b l k.ſich meld. Hundeg. 16/17. (32606 Dafka Lehrmädch. eintr. (8275b1geſucht Mottlauergaſſe 12, 1Tr.! Offerten unter A 161 an die Exp. Stelle f. Vorm. Schw. Meer 2.1 Geb. vers. 17000 / Off. u. A 211, 


Danziger Neueſte Nachrichten 


1 


alen! 


Ein großer Poſten 


s’ 


DES" wird fpottbillig zum Verkauf geftellt 
Teller, tief und flach, St. 10 und 15 Pfg. 


Deſſert und Kompott, St. 5 Pfg. 


Untertaſſen 3 St. 10 Pfg., bunte Taſſen a Paar 15 Pfg. 
weiße Vorraths⸗Tonnen mit Deckel St. 15 Pfg. 


[44 
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Zuckerdoſen 10 Pfg., bunt 20 Pfg. N 
Käſeglocken 40 Pfg., bunte Butterdoſen 40 Pfg. 


Kuchenteller St. 10 Pfg., Kuchenſchüſſeln St. 40 Pfg. 
Sahnentöpfe von 5 Pfg. an, Aſſietten von 10 Pfg. an 
Tablettes v. 20 Pfg. an. 
Kompott⸗Schälchen St.5 Pfg., Spargelſchüſſeln weiß St. 25 Pfg. 
Pfeffer⸗, Salz, Moſtrich⸗Meuagen St. 20 Pfg. 


nur jo lauge der Vorrath reicht! "I 


— — 


Ein Sozius 


mit einem Einlage⸗Kapital von 
5—6000 1 jume per ſofort für 
meine neue, geſetzlich geſchützt. 
und Großkapital einbringende 
Erfindung. Nur geſchäfts⸗ 
tüchtige und redegewandte 
Perſonen wollen ſich unter A218 
an die Erpedition dieſes Blattes 


wenden. 
e auf Wechſel zu 
300 Mark leihen geſucht. 
Offert. unter A 203 an die Exp. 
A. 1000 geg. hohe Zinſ. z. 2. St. geſ. 
Off. unt. A 212 an die Exp. d. Bl. 
Suche vom Selbſtdarleiher auf 
mein neuerbaut. ſtädt. Grundſt. 
erſtſtell. Hypothek v. 60000 % 
5. Hälfte der Werthtaxe p. 1. Juli 
Off. u. A 207 an die Exped. ( 
10 Mark Belohnung. 
Am Dienſtag iſt in einem 
Geſchäft ein ſchwarzſeidener 
Damen⸗Regenſchirm abh. gek. 
Der Griff iſt aus Silber in 
Form einer Weinranke. Näh. 
in der Expedition d. Blattes. 
Ein ſchwarz. Hund mit weißlich. 
Vorhemd, Teckelart, feit Sonn- 
abend früh verſchwund. Gegen 
Belohn. abzug. b. Dunst, Oliva, 
Neue Bahnhofſtraße 2, 2 Trp. 


Abhanden 


gekommen! 


Ein leichtes franzöſiſches 
Fahrrad, niedriges Rahmen⸗ 
geſtell (Marke Pegeot), Fabrik⸗ 
Nr. 99496. Der Ermittler erhält 
angemeſſene Belohnung. Altſt. 
Graben 96—97, 1 Tr. links. 


Fin Brod-kontobnel | 


auf dem Wege von Hausthor 
bis zum Biſchofsberg verloren. 
Gegen . abzugeben 
Hausthor Nr. 4 a. 

Ein ſchottiſcher Schäferhund 
eingefund. Weſterplatte 8. (8497 
Von Zoppot nach Danzig iſt am 
19. d. Mts, in 8. Wagenklaſſe ein 
ſchwarzer Sammt⸗Pompadour 
lieg. gebl. Inh.: Portemonnaie 
mit ca. 5 %, e. Zehntelloos der 
Pr. L., Kneif., Taſchnt., Schlüſſel⸗ 
bd. Abz. Zopp., Schulſtr. 42, oli. 


Sonnabd. Abd. tft a. d. Wege von 
Schidl. b. Petersh. 1g. Damenuhr 
sipu Se 19288 rn 
etershag.,Reinkesg. 44Pn Ą 
P hag., (80886 
Kleiner weißer Hund mit gelb: 
braun gezeichn. Kopf, Terrier, 
mit Steuermarke Nr. 216 hat ſich 
Sonntag Vorm. Dreherg. oder 
Nähe verlauf, Gegen Belohnung 
abzuliefern Drehergaſſe 18, 3. 
Bein u.gu.,stater hat ſich verlauf. 
Belohn. 3 Poggenpfuhl 26, pt. 


Vermischte Anzeig 


— 


Ich praktizire wieder 


Dr. Jelski. 


F ee | 
Die dem Eigenthiimer 
Kossin aus Stideleranide zu 
eſügte Beleidigung nehme 
ch zurück. 
Peter Witt 
Nickelswalde. 


onogramme Wijde u. Kleider werd. gut und arbeiten, 


merdin Gold u. Seide gezeichnet 
u. geſtickt Gold en 3,2 Tr. 
Agnes Bonk. (1566 


Heilige Geiſtgaſſe Nr. 106. 


b deka 


Habe mich in 


Schidlitz, Carthänſerſtraße 34, part, 
(8296 


niedergelaſſen. 


prakt. Arzt, Wundarzt u. Geburtshelfer, 


„Dr. F. Michelsen, 
$ 


Sprechſtunden: Vormittags 8—10. 
Nachmittags 3—4. 


3 1 
ECC 


Ahrenieldt, 


(Seidenhaus Max hanter.) 
1 u. 3—5 Uhr 


Sprechzeit: 9— 5 Uhr, 


Sonntags 9—12 Uhr. (4842 
Elektr. Betrieb; Honorar mäßig. 


Jurückgekehrt! 


Dr. Wagner, 
à Zoppot. (8496 


Kremſer 
bis 20 Perſonen und kl. Spazier⸗ 
fuhrwerke zu Ausfahrt. chenjo 
Möbelwagen zuumzügen in der 
Stadt und nach auswärts empf. 
billig Anton Kreft, Niedexſtadt, 
Hühnerberga. Fernſp.941.(8283b 


E 
Reelles 
Heirathsgeſuch. 

Ein Wittwer ohne Anhang, 


54 Jahre alt, katholiſch, Eigen⸗ 
thümer, mit Baarvermögen 


wünſcht fi) wieder zu ver⸗ 
Kinderloſe Wittweſſ 


heirathen. 
oder älteres Fräulein mit etwas 
Vermögen wollen vertrauens⸗ 
voll ihre Offerten unter A 171 
an die Exped. dieſes Blatt. erb. 


Aufgepaßt! 
Schilder werden ſauber und 
billig geſchrieben in den Abend» 
ſtunden. Offerten unter A 169 
an die Exped. erbeten. 

Pflaſtermüde Pferde, 
Fohlen u. Jungvieh, aber nur 
Stärken und Kälber, werden 
vom 15. d. Mts. in Weide ge- 
nommen u. erbitt. Anmeldung. 
Forſtgut Rieſelfeld b. Heubude. 
8071) L. Schroeder. 


Priuat⸗Joos⸗Verein 
nimmt noch Mitglied. an. Kleine 
Beiträge, gr. Gewinnchancen. 
Statuten, ſow. all. Nähere durch 
Hermann Westeroth, Magdebrg. 

(31245 
Pferdedung k. unentg. abgef. 
werd. Hundegaſſe 16/17. (32615 


Waidgerechter Jäger, 
Staatsbeamter, ſucht Gelegen⸗ 
heit zum Abſchuß einiger Reh⸗ 
böcke gegen anſtändige Ver⸗ 
iitung. Offert. unter 8325 an 
ie Exped. d. Blatt. erb, (8325 


Als guter Klavierſpieler 
zu allen Feſtlichkeiten empf. ſich 
Habermann, Hl. Geiſtgaſſe 99, 2. 

f lelhteiſerne Bettgeſtelle 
Wer mit Matratzen l 
einige Nächte? Oſſerten unter 
A 209 an die Exp. d. Blattes. 
Anth. der Prenss.Kl.-Lotterie 3 
vergeben. Off. u. A 202 g. d. Exp. 


bill. ausgebeſſ. Altſt. Grab. 86, 2, 
Nocheinige faſt neue Möbeln um: 
zugsh.zu verm. Hundegaſſe 119,8. 


auf. 


Empf., er 1810 he 
und Hochzeitöfuhrivagen bill. 
Sorg 3 (30815 


werden gutſitzend angefertigt 
Hundegaſſe 39, 2 Treppen. 
Stride u. Häkelarbeit wird att- 
genommen Fiſchmarkt 29, 1. 

Die Beleidigung, die ich der 
Frau Eichholz zugefügt habe, 
nehme ich zurück, B. Sommer, 
Gr. Bäckergaſſe 4. 


Cinſegunngskleider 


ſowie Damen- u. Kinderkleider in bekannt guter Qnalität zu billigen Pr 
empfiehlt die 


werden ſauber u. geſchmackvoll 
angefertigt AmSpendhaus 3, 1. 


ilexander Heinrich, 


Strandhüte S 
Kinderhüte 


7 Ang, Rolimam, 


Heil. Geiſtgaſſe 26. Ę 


Nußbaum und 


el. 
birkene Möbel a 


ſowie 


Spiegel und Polſterwaaren 


ee Möbelhandlung Paul Freymann, 
Brodbäukengaſſe 38. 


% Verlangen Sie gratis u. fr. den 


der Stadt oder derſelben ganz 
nahe gelegenen 
Gartens, 
täglich für einige Stunden gegen 
Entſchädigung erwünſcht. Off. 
A 205 an die Exped ; 


1 Klagen, 
Geſuche u. Schre 
Art fertigt f 
Wohig 


Sommerjaquets, 


Blousen und 


Kleider mit voll, Garnirung 


erden 


chemiſch krotten gereinigt. 


Chem. Wüſcherei, 


Filiale: 
Brodbänkengasse 48 


von 
7446) J. H. Wagner. 


K 
Hiermit empfehle ich meinen 


Dampfer „Mylitta“ 


von 130 Perſonen Trag⸗ 
fähigkeit zur gefälligen Be⸗ 
nutzung bei Vergnügungs⸗ 
fahrten unter billiger Breis- 
notirung. (33046 
Hochachtungsvoll 


Paul Fast, 


Mattenbuden Nr. 30-31. 


—— — —v 


. Tisehkonski 


Maler, 
Stadtgebiet No. 32 
a: ſich in Stadtgebiet 
ſowie in Danzig zur Auſerti⸗ 
gung füämmtlicher Maler: 

Spezialität? 
Dekoralicuen, Glas» nna 
Firmeuschilder. (39286 
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a 


3 Catalog über unsere vorzügl. 
Germania- und Fidelio- Ka 
Fahrräder und Sie werden PIE 
finden, dass Sie nirgends e. 
billig. u. bess, Fahrrad be- 
kommen können, Ausser: 


4 ordentl.leichte Abzahl.- 
ding. u, einj. Garantie werd. 
eingeräumt, Bernſtein u. Co. 

Danzig, 1. Damm 22—28. 


Lieferanten wiel Beamten- Vereine. 


Monogr.ſow. j. g. Stickerei! N 
g. u. bill. angef. Hl. Geiſtg. 74, 2 Tr. 


ä— ꝛ]Q•iꝛv—ꝛ—— 


Ilnanto Irache 


(30615 % 


und 


Frack⸗Anzüge 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 


| Fracks 
Frack - Anzüge 


werben verliehen 


Breitgasse 20. 
Elegante Fracks 


b (83116 
s 


frak- Amige 


werden ſtets verliehen. 


Breitgasse 38. 


Aufträge auf 


erbittet (8521 


Franz Kuhnert, 
Eisenhandlang, 
Matzkauſchegaſſe Nr. 10. 
Muſter liegen bei mir aus. 


* 


(8808 


Reiſckoßer 
Dlaidriemen | 
i Tnnristenlasehen | 
Leldſlaſchen 
„Alike 
Shire 
i empfehlen (8468 0 
B. Sprochlolr & Co. 
Edel-Krehse 
täglich friſch gefangen, in voller 
ae a ent 
Rieſenkrebſe % 6,75, 40 odj: 


ſolo, jeltene Exemplare A. 7,50. 
Wiederverkäufer Rabatt. (8506 


j i M. Kaphan, 
Hansnummersehilder nach e 28. 
enestor Polizei -Vorschrilt] Konfirmations- 


Karten, Sprüche, Gedenk⸗ 
bücher ꝛc. in reichhaltigſter 
Auswahl (5805 


Brang, Tereinsbuchhaudl, 


Bündegasse No. 18. 


20. Maik 
feilige Geiſgaſe 106 


eiſen 
(8491 


u Max Cron, 4 Damm 8. 


II. Daum 15. 


Streuzucker .. p. Pfd. 028] Hausfrauen⸗Nud. p. Pfd. 25 
; Würfelzucker 


ſowie alle anderen 9 y tadelloſer Beſchaffenheit 
ń |i 


Kr. 1160 


grössten Vortheile 


bieten dem geehrten Publikum nach wie vor die 


r 


denn wir geben von jetzt an für unsere mit 


1250 Rabattmarken 


ganz gefüllten Sammelbücher 


Zehn Mark 
im baarem Gelde 


und ausserdem noch 


big baue Raballmarken, en 


fiir unsere mit 


625 Rabattmarken 


halb gefüllten Sammelbücher 


Fünf AE 
in baarem Gelde 


und ausserdem noch 


ahn Hane habalimarken 


Wer sich daher die 
grössten Wortheile 
verschaffen 


will, der fordere bei allen Einkäufen 
ausdrücklich: (8488 


Die blauen Rabattmarkan 
Danziger Rabatt-Sparbank 


| „Loewenstein. 
Komtoir; Hundegasse 70, am Kuhthor. 


Zum Wohle aller Nerven- 
leidenden ſprechen wir hier⸗ 
durch unſern innigſten Dank 
aus, der allein Hrn. CG. B. F. 
Rosenthal, Spezialbe⸗ 
handlung nervöſer Leiden 
München, Bavariaring 33, 
gebührt, durch deſſen geſchickte 
bwiefliche Behandlungs⸗ 
weiſe meine 1 1 von Ihrem, 
fte ſchon fait: 1 Jahr lang 
uälenden Nervenleiden, wie 
nervöſe Kopfſchmerzen, bald in 


Billige Preise! 


der Stirn, bald in den Schläfen, 
II. Damm 15. 
M, 


Wartburg - Rad, sha 
Mod. 1901, (7887 


unübertroffen in jeder Beziehung, tadellos leichter Lauf, 

Präziſions arbeit allererſten Ranges, empfiehlt zu 

billigſten Preiſen unter bekannt reellſter u. koulanteſter 
Bedienung und angenehmen Zablungsbedingungen. 


Schwindel, Gedächtnißſchwäche, 
Ohrenſauſen, Blütandrang 
zum Kopf, Drücken im Magen, 
Brechreiz u. Rückenſchmerzen, 
in kurzer Zeit befreit wurde, 
und können wir nur jedem 
5 [ähnlich Leidenden empfehlen, 
dieje mit jo geringen Koſten 
verbundene, gufbrieflichem 


0,30 Weizengries . „ W 


080 7 . „ 018 

eines Schweine⸗ i uchführbare 
1208 dcs . e e Seren Neo e in 
ç 7 e 

OBOGrogrum | gute (p. Fl. 1,00 [verſuchen. (8494 
0,30 [Cognae |Dualisj „ 1,10) Adlig Blumenau bei Neu: 
6,40 [ Maibowle) täten | „ W münſterberg (Opr.) 

19. Oktober 99. 


es |, Eilert u. Pran, 


Guten gefunden 


Futterhafer 


gane in Partien von mindeſtens 
en abzugeben, 
ernhard Anker, 
(8490 


Bruch⸗Chokolade m 
Reisflocken v 
Kirſch⸗ u. Himbeerſaft, 


Friedrich Groth, Il. panut5. 


Fernsprecher 1050. (7415 
Verſand nach außerhalb prompt. 

Kiſten werden nicht berechnet; bei größ. Bezügen bahnfrei. 
ä —— — — —-— U—— A — 
: Die erſte u. ältefte Jalouſie⸗Fabrik Danzig, 

in Danzig, gegr. 1879 von Portechaiſengaſſe 1. 1. Et. 

Ausperk, | Gering u. 

©. Steudel; days un: 

an 1 e rde umſonſt. Goldtp. k 

zig, Fleischergass 3 Linoleum Brodbänkengaſſe 8, . 


Preßhefe, täglich friſch, 


Fabrikpreis, 


Hauptniederlage Breitg. 109. 
i (82656 


N. 116. 2. Beilage der, Danziger Neueſte Nachrichten“. Montag, 20. Mai 1901 


> A TENGERE. A. a 


a da Schwarzſeher, welche dem Menſchengeſchlechte eine niter, Profeſſor v. Pettenkofer, hat dies wiederholt Her] Dieſe Beiſpiele mögen genügen, um ſtatiſtiſch zu 
"TIIILIIIIIIT) 


255 mó gu adzmählige körperliche Entartung, eine ſtetig zunehmende vorgehoben. So waren nach den Schilderungen Homers beweiſen, daß wir nicht nur, wie vorhin gezeigt würde, 
OCOBCOGODOE die damaligen Helden viel kleiner und ſchwächer als | tróftiget, ſondern auch geſunder und damit langlebiger 
nS 55 wir. Wenn man in Burgen und Muſeen die Rüſtungen geworden ſind als unſere Vorfahren. Es iſt alſo ganz 
TH der Ritter des Mittelalters ſieht, ſo erſcheinen dieſeſfalſch, von einer zunehmenden körperlichen Schwächung 
auf ihren Konſolen zwar ſehr impoſant und rieſig, aber des Menſchengeſchlechts zu ſprechen, vielmehr findet 
in Wirklichkeit paſſen unſere Reiter und Soldaten nicht|jogar das Gegentheil ſtatt, bewirkt durch die hygieniſche 
mehr in dieſe Rüſtungen. Als bei der Hochzeitsreiſe Beſſerung der Lebensumſtände, wie ſie Ziviliſation, 
der verſtorbenen Königin Viktoria von England die Wiſſenſchaft und ſteigender Wohlſtand im Gefolge 
ſchottiſchen Edelleute ihr ein nationales Feſt geben haben. Daher ſprechen manche Nationalökonomen und 
wollten, und dazu, um die Sache möglichſt „echt“ zu Hygieniker ſchon die Hoffung aus, daß ſich aller Vor⸗ 
machen, die alten, inden Schlöſſern verwahrten Kleidungs⸗ ausſicht nach die mittlere Lebensdauer in 1—2 Jahr 
ſtücke und Rüſtungen hervorſuchten, zeigte es ſich zur hunderten auf 50 Jahre erhöhen werde. Dann würde 
allgemeinen Ueberraſchung, daß die Nachkommen viel en die ſchwierige Frage entſtehen, wie für fo 
ſtärker und größer waren als ihre Vorfahren; Männer große Menſchenmengen genügender Naum und Lebens⸗ 
und Frauen mußten auf das Anlegen der echten Ge⸗ unterhalt auf unſerer kleinen Erde zu beſchaffen ſein 
wänder verzichten und ſich neue anfertigen laſſen. Derſdürfte. Aber därüber brauchen wir uns jetzt den Kopf 
Anthropologe Ammon, welcher speziell für das Groß⸗ noch nicht zerbrechen. Wie unzählig viele Möglichkeiten 
herzogthum Baden Meſſungen über die körperlichen giebt es, die in Zukunft das Menſchengeſchlecht dezimiren 
Größenverhältniſſe zu den verſchiedenſten Zeiten vor⸗ können, die wiederholt Zehntauſende und Hunderte 
genommen hat, ſtellte feſt, daß von 1840—1878 die tauſende plötzlich dahinraffen können. Männermordende 
Wehrpflichtigen um 1—1/, Centimeter größer geworden Kriege, ganze Landſtriche verwüſtende Ueber⸗ 
ſind. Alſo von einem körperlichen Rückgange, vonſſchwemmungen, Städte und Länder dezimirende Epis 
einer Entartung der Menſchheit kann abſolut nicht dieſdemien, Erdbeben, Feuers⸗ und Hungersnot, fie alle 
Rede ſein. können, wie beſonders die letzten Jahre gezeigt haben, 
Auch unſer Geſundheitszuſtand ift ein viel beſſerer[in ganz kurzer Zeit Hunderttaufende von Menſchen⸗ 
als derjenige unſerer Vorfahren. Dies beweiſt nament- leben vernichten. 
lich die ganz ſicher geſtellte Thatſache, daß ſich die mittlere 
Lebensdauer des a 3 ra 75 5 
gerechnet, im Laufe der letzten 3—4 Jahrhunderte bet- - 
imge perde pelt hat, d. h., daß der einzelne Menſch, Titteratur. 
welcher heutzutage zur Welt kommt, eine faſt doppelt : 
jo große Ausſicht hat, alt zu werden, wie ſie der vor Karl Böttcher. „Auf Gtubienfaben" Mit 22 
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Hen einlrelende Abonnenten 
erhalten unſer Eiſenbahn Fahrplanbuch 
fowie den Anfang des laufenden Romans 
koſtenlos nachgeliefert. 


kanntlich gehörte gemäß der Lykurgiſchen Geſetzgebung 
jeder Spartaner ſofort nach der Geburt dem Staate 
Alan, der darüber entſchied, ob der Neugeborene gejund 
und kräftig war und daher zu der Hoffnung berechtigte, 
lein nützliches Mitglied der Gemeinde zu werden, oder 
lob er, weil ſchwächlich und kränklich, dem Staatsweſen 
mehr zur Laſt als zum Nutzen gereichen würde, in 
I welem Falle dann fein Leben durch Ausſetzen in eine 
Schlucht des Berges Taygetos vernichtet wurde. Aber 
die Weltgeſchichte hat zur Genüge bewieſen, daß die 
Lykurgiſche Geſetzgebung den ſpartaniſchen Staat keines⸗ 
wegs vor dem Untergange bewahren konnte, und daß 
dieſer auserleſene Volksſtamm weder körperlich, noch 
i gaio ſolche ruhmreichen und herrltchen Thaten vollbracht 
hat, wie fein ganz ohne Zuchtwahl dahinlebender Rivale, 
das alte Athen. ; > 1 

gi Was nun die Degeneration unſerer Raſſe betrifſt, 
sio mag wohl zugegeben werden, daß bisweilen dann 
fallmählig eine Entartung ſich bemerkbar machen kann, 
wenn uur Heirathen in ſtreng abgeſchloſſenen Familien 


dieſelben angeborenen kleinen Erbfehler zu wirklichen 
großen Leiden, wenn nicht etwa durch „Mesallianzen“ 
em Uebel bei Zeiten abgeholfen wird. Man trifft 
dies in einzelnen ſtreng ariſtokratiſchen Familien, ſerner 
in wohlhabenden unter ärmeren Leuten lebenden Bauern⸗ 
geſchlechtern oder bei Koloniſten, welche mitten zwiſchen 
unziviliſirten Völkern leben. Das find aber nur ſeltene 
Ausnahmen; im allgemeinen regenerirt ſich das 
Von Dr. Carl Argaſt. Menſchengeſchlecht dank dem unberechenbaren Schalk 
; z 2 (Nachdruck verboten.) [Amor ſtets wieder durch Heirathen von Perſvnen der a del ) 
Obgleich die Geſundheitspflege erft feit wenigen|verjchiedeniten Konſtitutionen und Anlagen. Ja, unſere London ſtarben zur Beit der. Königin Eliſabeth 
Jahrzehnten von der mediziniſchen Wiſſenſchaft und Generation ift Jogar gerade mit Hilfe der Göttin Hygiea |(1533—1603) von 1000 Menſchen jährlich 42, während 
von den ſtaatlichen Organen wirklich gefördert und geſunder und kräftiger geworden, als unſere Vorfahrenſim Jahre 1846 fic dieje Zahl auf 25, und im Jahre —— 
praktiſch ausgeführt wird, erſtehen doch ſchon hier und waren. Der kürzlich geſtorbene große Münchener Hygie⸗ 1891 auf 19 verminderte. 


Berliner Börje vom 18. Mini 1901. 


© oder Gemeinden ftattfinden und nie eine Aufnahme von mehreren hundert Jahren Geborene hatte. Während Illuſtrationen. Verlag von Th. Schröter, Zürich und 

| 1 TREE = - 3 15 e geſunden Blute aus es Kreiſen e man die mittlere EK im ee für Bu e 15 gehejtet te Bader giebt i wa 
DODOBCOBGO äufen und vermehren fich dann immer wiederſungefähren Zahl von 21 Jahren annimmt, wird JU ür]Buch eine Reihe von intereſſanten, kürzeren Arbeiten 
— dak a ZOBGOZOBGO h 9 die 5 40 Jahren angenommen. Dies gilt „Gefängnißſtudien“, „Landſtreicherſtudien“, „Trinkerſtudlen“ 


allerdings nur für die ziviliſierten Völker, für die Be⸗ und. . Irrenvausſtudten . Gelegenheit diefe Studien zu 
8 2 3 s a ; machen, fand er theilweiſe im Gefängnis als Redakteur, 
völkerung der ganzen Erde veranſchlagt man ſie unge auf der Landſtraße als unechter Vagabond. Keines⸗ 


fähr nur auf 33 Jahre. Die zugerläſſigſten ſtatiſtiſchen wegs aber find dieſe Studien als 5 
Angaben aus älterer Zeit über dieſe Verhaltniſſe be⸗ Heben, 1 aus jeder Zelle spricht ein EFR Biete 
itzen wir aus dem Kanton Genf, von wo ſeit beinaheſmit den Ausgeſtoßenen und Verkommenen der menſchlichen 
00 Jahren genau Todtenregiſter vorliegen. Dort be⸗ Geſellſchaſt, ein tiefes Ergriffenſein über das fogiale Elend. 
trug im Jahre 1560 die mittlere Lebensdauer 22½ Jahre, Karl Böttcher tft längſt kein Unbekannter mehr. Seine 
während ſie 1833 bereits auf 40%, Jahre, alſo beinahe Wanderbilden „Rund um Afrika,“ „Von ſonnigen Küſten,“ 


A . : Qu or Rieſenſt Aus geweithen Landen“ und das Schauſpiel „Streik“ haben 
auf das Doppelte geſtiegen war In der Rieſenſtadt ſeinen Namen in weitere Kreiſe getragen. > 
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Wir find gefnder und leben länger 
als unſere Vorfahren. 
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Vor den offenen Fenſtern flüſterte der Nachtwind 
in dem alten Nußbaum, und auf den Simſen blühte 
ein ganzer Wald von Frühlingsblumen. Wulfhild 
hatte das blonde Haar gelöſt und lag in einem hellen 
Nögligs in einem der alten, aus Stockhauſen geretteten 
Prunkſeſſel von verſchoſſener, ſadenſcheiniger Pracht, 
in ihrem Lieblingseckchen, einer Epheulaube am Fenſter, 
während Roderich ſeine Zigarre rauchend auf und ab 
ging oder fih zuweilen der Schweſter gegenüberſetzte. 

Ihr erſtes Geſpräch drehte fih um Elfe. 

Roderich hatte längſt ihre Verheirathung mit 
Normann erfahren und die erſte Enttäuſchung bereits 
in der Ferne durchgekämpft und ausgekoſtet. 

(Fortſetzung.) 1115 nie Ei der Schmerz um ihren Verluſt 

„So?“ ſagte der Oberſt trocken, „ein bischenſſo fühlbar gemoroen wie jetzt bei der Heimkehr. . 

niger Seele und mehr gejunde Vernunft wäre mir Wie i es möglich“ jagte er in tiefer Bitterkeit 5 f „ bat er qel orben. 
lieber, Setze Du ihr ich a wieder den api ącej zu feiner Schweſter, „wie fonnte fie. den alten Geld: aalen welle ma r en nialer ich Div er;] Roderich achmete tief auf. i 2 2 
die it hier ganz entartet. Frauenzimmer verlieren kräme heivathen mit der Liebe zu mir im Herzen? Spekulant er ift u Uw ein genialer, tollfiibner| „Er würde? Das iſt ein dehnbarer Begriff. Wulfe 
gleich die Direktion, fo wie fie aus ihrer Sphäre Die Fraue find wirklich Alles zu thun im Stande! zu feinem Willen amin 44 4 h dente wird morgen id, Du biit miv die ganze, volle Wahrheit jduidig. 
kommen. Und Deine Mutter nehme ich davon nicht „ich glaube, Du biſt ſehr ungerecht,“ erwiderte mit feiner Fran erke i und ne mit nichts, daS ift eine 
aus, fie leiftet jeder Thorheit von der Seite Vorſchub.“ Buligiio. en Park? Wie 0 8 N Wulfhild, was ift 908 t DT ae. dano: Ihr okey 9 055 p. Du kannſt Dich in jeder Bes 
Frau von Dellmenhorſt winkte ihrem Sohn heimlich nicht ohne ein erklärendes Wort a 4 Ko ſcheint in Konflikt geraten zu fein, nach dem zu bie 105 ln: aa erzählte ihm 
mit den Augen zu und verließ das Zimmer. Der bas ihr Halt und Hoffnung geben To ur 12: Zus urtheilen, was er mir heute erzählte? Erzähle mir] „p, s rel“ begann Wulſhild und fie erzählte ihm 

TE 5 z I s 0. bene 

Dberft flagie num dem Son feine ganze Leidens- us Du woltelt nit, m onnte für bie den Alles! Papa hat mir verſchiedene Andeutungen|munseitögetven den ganzen Hergang Der Gege 
i i urde nachdenklich. kunft? Du wollteſt nicht, wolltet Dich nicht binden ie ich ni heiten. Sie fing mit der Schilderung ihres Lebens 
de dag ie Dem fig nicht dk: anbeli, is 1 ene a ohne ein Zeichen Deiner Liebe uicht 8 Cf dle te 2 na ZH 155, 15 mu ban Saite) am der enges 
A ich völlig verändert hatte. or [und Tr „ * ; 8 e A TOAS kingens, ſich aus der Noth und Dede dieſer einge 
n d Noth 9 . „Ich konnte es nicht thun,“ fuhr Roderich auf, Pa Bad pr berid, der Konflikt ift viel größer, als engten Exiſtenz herauszuarbeiten. Ihre Bekanntſchaft 
Prozeß an dieſem Familienleben vollzogen. Er hatte zkonnte es nicht mit meinem Gewiſſen verantworten! dont A Es ift jeltjam, es quält ihn wie einejmit der Prinzeſſin und den heimlichen Verkehr mit 
bei der Jugend den Charakter mit allen guten und Meine Zukunft war ganz ungewiß, ganz in Frage BEER Ahnung. Kann ich Dir mein Geheimni$|den fürſtlichen Geſchwiſtern berichtete fie bis in alle 
Kehrſeiten herausgebildet und bei den alten Leuten geſtellt und all die Jahre hindurch ſtand unſer Schicksal mir zu ft en? Willſt Du mir versprechen, treu zu Einzelheiten. Sie verſchwieg nicht die Scene mit dem 
die Allerzſchwäche gezeitigt d. h. die Unfähigkeit zur auf des meſſen Schneide. Jed habe es Euch natiirlii) Wulſhild fich e SĄ 3 5 Prinzen, die im die ARIE ane e 
Urpuſfung au ue Daseins Pedigüngen i h. Augen. ich im Seſſel auſrichtend, mit großen, bangen wenig die Begegnung des vorhergehenden Tages im 

Roderich [prad jedoch beruhigend auf feinen Water | mö ädch i 5 D i irig, Sch | oi it de i 

s A; k TH mögensloſes Mädchen heirathen zu können! Haupt- „Du machſt mich ſehr neugierig, Schweſterchen! ich lauſchte mit der lebhafte 
beeiuſtoſſen D die Schweſter zu ſondiren und zu ſächlich Rauſchnigk's Heirath hatte den EE ge- Sag mir nur Alles, ich bin immer noch Dein guter 1 Panke ſagte er ee Be e 

EEE a , _ [geben. Aber ſiehſt Du, ich hätte mich ja nie gu ſolch Kamerad, der mit Dir durch Dick und Dünn geht.“ „ich habe mich nicht in Dir geirrt. Du haſt Dich 

Bis tief in die Nacht, nachdem die Eltern längſtſeiner Heirath entſchließen können, ich dachte ein paar Roderich fette fih Wulfhild gegenüber und legte[ſamos benommen! Aber ich fehe, ich bin zur rechten 
zur Ruhe gegangen, ſaßen die Geſchwiſter plaudernd Mal daran, aber ich fühlte die Unmöglichkeit. Und 
in Wulfhild's Stübchen beiſammen, das Roderich für Elfe hat es gekonnt!“ ö e 
den Inbegriff aller Behaglichkeit und Poeſie erklärte, „Ich denke, Rauſchnigk's Heirath iſt eine Neigungs⸗ 
für einen echten Märchenwinkel. ; lache“, ſagte Wulfhild mit abgewandtem Geſicht. Blondhaar. 


00000600000000040]00]0000000000000% 
Es kommt mit Macht die neue Zeit 
Trotz allem Dawiedereifern, 


4 2 „Nun ja, wie man es nimmt. Das Weib iſt ſchön, „Roderich — — Prinz Arnulf liebt mich!“ 
$ 2 
2 Und wer sie nicht begreifen will, 3 
se 
$ : 
> 


das macht ſchon Jedem Plaiſir auf einige Zeit. Viel⸗ Es war einen Augenblick todtenſtill im Zimmer, 
leicht genügt's ihm auch auf die Dauer. Ich glaube, man hörte das Surren eines Nachtfalters, der in das 
es iſt ihm überhaupt Nebenſache. Du wirſt ſtaunen, Milchglaslicht der kleinen Lampe auf dem Sophatiſch 
wie er fi) entwickelt hat. Wirklich ein ganzer Kerl, taumelte. 4 jk N. 
ein Genie in ſeiner Art. Er bleibt zwar immer der] Die Hand des Bruders legte fiğ ſchwer auf den 
Plebejer, aber es ift etwas Machtvolles an ihm.] Arm der Schweſter. j th 
So einen findet man nicht alle Tage. Er repräſentirt „Prinz Arnulf liebt Dich?“ fragte er mit einem 
ja ſchon eine anſehnliche Kapitalsgröße mit ſeinenſſeltſam heiſeren Ton in der Stimme. „Wie kam er 
zwei eine halbe Millionen, aber wenn er fo weiter dazu? Als was liebt er Dich? Für einen Prinzen 
e in er noch eine Macht im Lande.“ von B. giebt es nur ebenbürtige Heirathen oder — 
„Das kann doch ein Jeder! Durch Heir ich | Maitreſſen!“ un ' 28 
werden!“ RK ee A m 9 Wulſhild machte eine ſtolze Bewegung mit der 
„Die Heirath hat ihm ja nur die letzten Wege gio; : f 1 ; 
> jak a ` Er will mich heirathen — er würde jedes Opfer 
geebnet. Das Geld hat er ſelbſt erworben. Du bringen, mich heirathen zu können 1 A | P 


Der muss sie halt begeifern, 
Reichel, 
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Weltmacht. 


Nonian von M. Stahl. , 
46) (Nachdruck verboten.) 


verheimlicht, wie zweifelhaft unſer Erfolg war, d. 
der große Erfolg, den ich haben mußte, um ein ver⸗ 


zärtlicher Bewunderung ſeine Schweſter an, die wie Sache! Gott! wenn das Vater ahnte!“ ; 


„tann es Kindespflicht ſein, ſich den gänzlich über⸗ 


7 


die Zigarre auf das Fenſterbrett. Er blickte mit] Zeit gekommen. Das ift eine jehr, ſehr bedenkliche 
ein Bild ausſah, mit dem langwallenden aufgelöſten! „Roderich!“ ſagte Wulfhild mit großem Nachdruck, 


sik 
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Montag Danziger Neueſte Nachrichten. 20. Mat. | Br. 116, 


i ſim Garten eines Grundſtücks an der Danzigerſtraße] Beleidigung des Hauptmanns Heinke vom Inf.⸗ 58 b. 53% Br, bo, per Jul 5,35 Gd, 5,86 Br. Sohle 
Lokales. lag, durch Ueberſteigen über einen Zaun entwendet.] Regt. Nr. 21 zu 30 Mark Geldſtrafe verurtheilt. Die anker 1 Mi Were nke um. Raffles Type 


* Neuer Schiffskeſſel. In allerjüngſter Zeit itler machte den Verſuch, bei einem Schmiedemeiſter den von B. gegen das Urtheil angemeldete Reviſion wurde] weiß loco 16 bez. und Br., do, per Mał 16 Br., do. per 
ein neues deutſches Keſſelſyſtem aufgetaucht, das die] Reifen zu verkaufen, da der Schmied aber nur 5 Pfennig vom Reichsgericht verworfen. 0 Juni 161, Br., do. per August 16½ Br. Ruhig. — Schmalz 
| Naihtheile aller bisherigen Keſſel vermeiden und einen [dafür geben wollte, behielt er ihn. Der Kutſcher, dem e. Aus dem Schlawer Kreife, 16. Maj. Am 14. per Mai 100. . 
wirklich muſterhaften Keſſeltyp darſtellen ſoll. Es zjejver Reifen geſtohlen war, erfuhr zufällig die Sache beimjd. Mts. brannte in Jatzingen das Schulhaus nebſt Havre, 18. Mła. Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 
dies ein feit mehr als drei Monaten bei Schichau in Schmied und zeigte W. an. Der Angeklagte ift ge⸗ Stall nieder. Darauf theilte ſich das Feuer den Wohn⸗ 10 Points Hauſſe. Rio 12000 Sack, Santos 19000 Sack Recettes 
Elbing in Betrieb geſetzter Verſuchskeſſel für große ſtändig und wird zu 1 Tag Gefängniß verurtheilt. häuſern der Eigenthümer Neuenfeld und Zielke für mei we Mai. Kaffee a 8 
Kriegsſchiſſe, der in allen Ländern patentiert iſt und auch! Der Kutſcher Stephan Bofarski, hier, war beiſſowie der Wittwe Knap mit und legte dieje Gebäude Ra 850, per Septbr 38.50, per Deshr 39,00. Kaum Ee iet, 
JB ihon die Aufmerkſamkeit aller größern Marinen auf mehreren hieſigen Firmen beſchäftigt. Das räthſelhafte nebſt Stallungen und Scheune in Aſche. Liverpool, 18, Mak. Baumwolle. Umſatz: 4000 Ballen, 
lich gezogen hat. Durch äußerſt einfache Anlage jol es Verſchwinden von Waaren während feiner jeweiligen * Bromberg, 17. Mat Der Musketier Gürtz von davon für Spekulation und Export 490 Ballen. Tendenz: 
„WS bei dem neuen Schichau⸗Keſſel gelungen fein, die Arbeitszeit machte die Firmeninhaber ſtutzig und brachte der 1. Kompagnie des Infanterie⸗Regiments Nr. 129, Ruhig. Egypter unregelmäßig. Middl. amerik Lieferungen: 
bei andern Syſtemen erforderlichen Verſchraubungen ihn in den ziemlich verbreiteten Ruf, ein arger Lang⸗ der als Freiwilliger nach China ging, ift vor dem] Stetig. Mal⸗Juni 22] 4 6, Verkäuferpreis, Juni = Fult 
I u. |. w. zu vermeiden und gleichzeitig eine günſtigere finger zu fein. Trotzdem fand er, weil er ſonſt ein Feinde durch einen Schuß in den Kopf gefallen; fein AL do., Juli⸗Auguſt 413 nd lea do., Auguſt⸗September 
l Verdampfungsfähigkeit ſowie rauchloſe und ſparſameſ brauchbarer Arbeiter war, immer wieder Beſchäftigung. Andenken jol durch eine Gedenktafel im Regiments 464 — 44% do., 1 85 ie * lors een et 
| Verbrennung zu erzielen. Heute ift er beſchuldigt, zwei verſchiedenen Arbeitgebern hauſe geehrt werden. — Der Hausbeſitzer Leifer in i ee e e eee 
IB k * „Uujere Arbeit unter der Jugend“ überſchreibt einmal drei emaillirte eiſerne Kochtöpfe und einmal ein Schubin erhielt aus China die Nachricht, daß fein; ” London, 18. Mai Wollauftion. Lebhafte Be 
N die „Allpolniſche Rundſchau“ in Lemberg einen Artikel, Fäßchen von ca. 25 Litern Cognac geftohlen zu haben.] Sohn, der bei der 9. Kompagnie des 6. Oſtaſiatiſchen ipeirigung. reife ſeſt, behauptet. Eigner feft; die aus der 
. Der nicht überſehen werden darf. Zwei machtvolle] Im erſten Falle hatte der Angeklagte ſich dadurch verdächtig Infanterie⸗Regiments ſtand, im Peiho⸗Fluß ertrunken iſt. Auktion zurückgezogenen Quantitäten waren in den letzten 
„ Dinge hätten die letzten Jahre den Polen verſchafft: gemacht, daß man auf dem Speicher, in welchem er allein Tagen größer. 1. 

> politiſchen Realismus und das Allpolenthum. Ein großer arbeitete, eine Mulde Blei vorfand, die aus einem Diebſtahl 4 andel und Anduſtri E New⸗Pork, 18. Mai. Weizen eröffnete willig und etwas 
m. Theil der polnischen Jugend in den drei Theilungs⸗ von einem Nachbarſpeicher herrührte. Die drei Kochtöpfe 4 f > 


niedriger auf günſtiges Wetter im Weiten und reichliche Ver- 


"PR TE. H ri „„ ę ; 2 4 i iber Rei s käufe, ſtieg aber ſodann durchweg auf Kabelberichte aus dem 
. mächten habe fig in Folge deſſen wirklich zuſammen⸗ſoll er geſtohlen haben, als er eines Mittags trotz des Ber- Berlin, 18. Mat Wochenüberſicht der Reichsbank vom 5 z = ARA 

| 4 Igeisstofien; eine Epoche machende Wendung, in ihrer botes eines Komtoiriſten, welchem befohlen war, auf den 15. Mai. Aktiva ý E R dee po in o 
lg Art die erſte feit der Theilung, habe damit im nationalen] Angeklagten aufzupaſſen, allein auf den Speicher ging. 5, Metallbeſtand (der Beſtaud an kursfähigem deutſchen Gelde[ Marktberichte, reichliche Verküufe und erwartete Zunahme in 


den Ankünften, ſowie in Folge matter Kaufluſt und noch 
günſtigerer Ernteausſichten. Schluß willig. 
Chicago, 18. Mai. Weizen anfangs auf Verkäufe 


Leben der Polen begonnen. Wenn ſich dieſe Bewegung Er leugnet zwar den Diebſtahl ab, hat ſich aber ruhig 
. weiter entwickele, wenn die von ihr beherrſchte Jugend zufriedengegeben, als ſein Chef ihn entließ und? Mark 
* ins Leben getreten fein werde und hervorragende von feinem Lohn zurückbehielt. Bojarski fand aber 


| 

| und an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das 
| 

| ; Stellungen bekleide, werde ein und derſelbe politi⸗ wiederum Stellung bei der Firma Johannes Ick und 

| 


Pfund fein zu 1392 Mk. berechnet 


. 1 = 7 999 1 en etwas ſchwächer, fteigerte ft aber im Verlaufe auf erhöhte | 
po ſche Gedanke und dieſelbe politiſche Arbeit in denjbenugte das ihm nun geſchenkte Vertrauen, das erwähnte] 3. do. Noten and. Bank. „ 13 519 000 gum. 1330000 dm dat Gan a ie. ar t sag 15 a I 
drei Theilungsmächten vorhanden fein. Es werde eine Fäßchen Cognac zu ſtehlen. Halbausgetrunken fand] % do. an Wechſeln w 729568000 Mön. 7 59 000 S ufu und Zunahme der Ankünfte in schwächerer Haltung. 


5. do. an Lombard⸗ „O 
jorderungen „ 58881000 bn. 3016000] . op milig,. nr 


bo. an fon. Aktiven „ 8788700 Kon. 785100 Aus der Geſchäftswelt. 


\ Zeit kommen, wo der politische polnische Gedanke durhjman es auf dem Heuboden. Auch dieſen Diebſtahl 
y "die Linie der Gensdarmeriepoſten und Zollkammern ſichſbeſtreitet der Angeklagte. Bei der heutigen Verhandlung 
nicht aufhalten laſſe, wo in den polniſchen Fraktionen[kamen aber noch mehr Fülle an's Tageslicht. Auf 


an 
c 
2 


H z der Parlamente gleichdenkende Leute figen, die in Berlin [dem Speicher, wo man die Mulde mit Blei gefunden hatte, Paſſiva. i tsberichte * 
WE wie in Wien, für dieſelbe Sache arbeiten, wo die nun auch 1 ad en un nr z: © = er p a RA gett 1 ee eee b | 
US eri iſti ä {ni i Heuboden bei J ; laj i i . der Rei n unverändert 555 5 aa 7 

„ materiell oder geiſtig ſchwächeren polniſchen Provinzen Heuboden bei Ick mehrere leere Flaſchen mit dem Etikett ee e „ 1109 443 000 Abn. 39 449 000l entnehmen, daß das Berichtsjahr 1900 wiederum der 


d. Betr. d. umlauf. Not. 


neue Kräfte zum Kampfe aus anderen polnischen Landes- Schwediſcher Punih.” Es ſcheinen dieſe letzteren Fortentwickelung des Inſtitutes recht günftig war. Es | 


theilen ſchöpfen. Dann werde die polniſche Sache die⸗Flaſchen aus einer Kiſte herzurühren, welche der Firma 


11. d. ſonſt. tägl. fälligen i) 
ce 9 A i Ber 1 ? kamen 13 453 500.— Mk. neue Anträge zur Erledigun | 
zenige Bedeutung erlangen, welche den natürlichen auf unerklärte Weile abhanden kam. Der Ungetlngte| 9, die sonstigen PANOR x 622 427 000 ŻE 926090 $ À 12 364 700.— Mk. in der | 


| 
1 
f 
| 
| j Kräften der Nation entſpreche. Das ift, wie wirf wurde des ſchweren Diebſtahls der Töpfe und des) Bremen. 18. Mai. Raffintrres Petroleum. theilung, 737 600.— Mk. in der Ausſteuerverſicherungs⸗ 
| 
| 


s meinen, eine offene Sprache. Es fehlt nur noch, Cognaes für überführt erachtet und da er bereits megen|(Ojjizielle Notirung der Bremer Petroleumbörſe!) Loko 6,35 Br. i 5 Br i litärdienſt⸗ 

i daß offen gejagt würde, 5 — muß die Pi Frelhel Diebſtahls vorbeſtraft ift, zu 7 Monaten Gefängnif Far mwolle: Matt. Upland middi, loco 40°], Pig. E IŚ 2 Abtheilung. am Ende 925 e 
„ der polniſchen Nation werden — — So denkt man, verurtheilt. : Hamburg, 18. Mai, Petroleum fil, Sandara white | 2504 Policen mit einer Verſicherungsſumme von | 
| und diefe Anſchauung wird in immer weitere Kreiſe Die Arbeiter Joſef Selohnke und Antonjloco 6,2. i : Schluß.) W 89 247 931.— Mk. in Kraft 
getragen. Beſtehen doch unter polniſchen Studenten und Kubez aus Staniſchewo haben gemeinſchaftlich mit), Paris. 18. Mai Gerretdemarkt. (Schluß) We den S ? ; | 
Gymnaſiaſten geheime Verbindungen, welcheſvier Kameraden im Februar aus der königlichen Forſt 
wa in Folge der allpolniſchen Agitation entſtanden ſind. bei Staniſchewo 1½ Meter Buchenkloben geſtohlen. 
Daas alles ift der polniſchen Preſſe ſehr wohl bekannt; Beide trifft eine Gefüngnißſtrafe von je 2 Wochen. 
trotzdem ſucht man uns einzureden, es beſtünden keine Die übrigen vier Angeklagten find nicht erſchienen. 


* 


ruhig, ver Mat 19,90, per Juni 20,15, per Juli⸗Auguſt 20,60, Das Vermögen der Bank erreichte die Höhe von | 
ver September⸗December 20,65. Roggen ruhig, ver Mai 23 075 859.— Mk., was eine Vermehrung gegen 1899 

15,25, ner September⸗December 1450. Mehl ruhig, perfum 1756 528.— Mk. bedeutet. Auf pupillariſch ſichere | 
Mai 25,20, ver Juni 25,30, per Juli⸗Auguſt 25,85, per 


k t ve Sgeliehen 1 — Mk. $ | 
September s December 2650. Rüböl ruhig, per Mai VV e 


17 585 169.— Mk.) und in mündelſicheren Werthpapieren 


SA geheime Verbindungen, oder fie beſtünden nur in der 68%, wer Jani 68, per Jult⸗Auguft 6, per September 568 240.— Mk. (1899: 598 475.— Me legt. A 
i ichtli > December 63. Spiritus matt, per Mat 281), per Juni . 1 . ), angelegt. Auf | 
mb ja gegen, welche Surfen 1 1 20 1 ng Provinz 281% ver Huli-Nuguft 28½ per Geptember-December 291. —Lebensverſicherungspolicen wurde ein Betrag von | 
, 5 g die richtigere iſt. 2 etter: Bewölkt. 631 781,— Mk. an Darlehen gewährt, während für vers 


5 A W 

r dan Ae . In 1 zu nto = Narie. 18. Mat. 0 z cker behauptet, 7715 neje 175 Beamte 374 701.— Mk. als Dienſtkautionen 
2 au em bau nterberg ein der Frau ewa Konditionen 25, à 25½. Weißer Zucker behaupte interlegt waren. Die Einnahme an Prämien, Zinſen 
Aus dem Gerichtsſaal. tow3tt gehöriges Wohnhaus nieder, das von zwei Nr. 3, per 100 Kilogramm, per Mai 302%, per Juni 50¼ und Miethbeträgen belief ſich im e auf 
Straft 18 Familien bewohnt wurde. Es ift alles lebende und ber Juli⸗Auguſt, 30, per Oktober⸗Januar 26. 4 070 430.— Mk. Prämienreſerve und Prämienüberträge 
Strafkammer vom 18. Mai. ! x ze D FRA T Peſt, 18. Mai. Getreidemarkt. Weizen Toto 5 Ak gs = 8 
Diebſtähl todte Inventar verbrannt. Der krüpplige Sohn der matt, do. ver Mai 7,44 Gd, 745 Br., per Oktober 7.61 erreichten am Jahresſchluſſe die Höhe von 21 545 693.— 

. ie ſtäh e. ; ; Wittwe Schumann konnte nur mit Mühe gerettet werden. Gd, 7,62 Br. Roggen ver Mat 785 G. . BIŻ do Mk. Der zur Dividendenvertheilung verfügbare Ueber- 
Der Schüler W. aus Zoppot ift des ſchweren Diebſtaht Konitz, 17. Mai. Vom hieſigen Landgericht war per Oktober 6,72 Gb. 6,73 Br. Hafer per Mai 680 Gd. ſchuß beziffert ſich einſchließlich des Ueberſchuſſes aus 


angeklagt. Er hat einen eiſernen Karrenreifen, welcherlder Beſitzer Albert Bahr aus Peterswalde wegen 6,85 Bu, do. per Oktober 5,68 Gb., 5,70 Br. Mais per Mail1900 auf 1 155 303 44 Mk. 122) 


| | Ww M auf 
bedeutender Preisermässigung!! 
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| — Neueste Frühjahrs-Jackets, farbig, 3-38 se | Neueste Schneider -Gostumes, 95-75 FAJ 
8 2 Ga | Neueste Frühjahrs-Jackets, schwarz, 4-48 m. FR POSNET ZZ EAN EPK, 
| 5553 | Neueste Sack-Paletots ........ 10-48 m. | Neueste Regen- und Lodenmäntel G-33w | 5535 
| Sa 22 = © SP — @ G == E ß | 1 
. = S | NenesteFriihjakrs-Capes, hochelegant, 8-70 m: Neueste Wetter-Kragen .. va 8-30m. f =. | 
| Cd 45 Neueste Frühjahrs-Gapes (Goli-Capes) 7-33 s: Neueste Gummi-Mäntel u. Kragen vor 15-36 u: 1 | 
a 1 y 1 r t a LJ m s © [=] 5 
U = 35 Neueste Jacket-Kleider s.ujcwerenen 6-48 m. | Backfisch- und Kinderjacken . . von Zum ge 
Bi — = Grösste und reichhaltigste Auswahl vom einfachsten bis feinsten Genre! s, 43 E ses 
"3 €2 ES | kroczy w ie E ] 
N EG oe g a 5 3 
"R | — a 1 — A fs: EFE 
8 — + RR ; A 
| 7 Langgasse 67. er Berliner Damenmantelfabrik. 67 Langgasse 67. z 
h lebten, unhaltbaren Vorurtheilen eines Vaters zujDu paßteſt als Weib viel beſſer zu ihm als diefe geift-| Ungeheuer trat und ihnen ſo den Beweis gab, daß es] In allen Blättern fliegts jetzt durch die Lande, 
opfern, der feine Unfähigkeit der neuen Zeit gegenüber und charakterloſe Puppe.“ I völlig todt und unſchädlich fei, wagten fie fih nüher.] Dein Pech bedauert wird es überall, 
| erwieſen hat ?“ j Fortſ folgt Alle waren über die Größe und Maſſigkeit des Körpers] So ſchnell verwelkt die zarten Draga⸗Bande, 
A) in“ i | Kofi ortſetzung folgt.) erſtaunt. Die fofort vorgenommene Meſſung ergab] So kurz der Vater⸗Traum, es ift fatal. 
i „Nein,“ erwiderte Roderich ohne Beſinnen, „Du vom Scheitel bis zur mi been Schonkalles da, d f 3i P 
| fannft Dir denken, wie weit ich mich von dem Stand- Kleine Chronik 20 nd el A meer oele a Ea h eine] Mit Bow A kie fe es M i 
| punkt der Eltern da draußen entfernt habe, wie ich ) 5 Spannweite der Arme von 280 m. Das Gewicht des] Behüt Dich Gott, es wär zu ſchön geweſen, | 
| aus allen alten Verhältniſſen und Vorurtheilen heraus⸗ g Ala d 8M ZU 3 Umlauff Thieres ſchätzte ich auf 250 kg. Der erbeutete Gorilla] Behüt Dich Gott, wie hätt' es ſollen fein? ? 
* gewachſen bin. Ich ſpreche Dir vollkommen das Recht i b e ener e a5 1 0 war aber nicht nur ein Rieſe, ſondern auch ein Pracht] Has ift im Leben häßli c eingerichtet 
. zu, Deinen eigenen Weg zu gehen. Aber Kindespflicht an Gurwyfiet erlegt worden ift und der glückliche eremplar feiner Art. Während nach den Schilderungen] Daß Wilhel PER häßlich eing An 
Be, ift es und bleibt es für uns beide jo viel Rückſicht Schütze ift H. Paſchen aus Schwerin, der das Rieſen⸗ PA Po a e Beobachter bei alten, ausgewachſenen Und was en e fen ee 
* auf die alten Eltern zu nehmen, die ſich nicht mehrſthier im Hinterlande von Kamerun erlegte. Es war 175 5 fon de pa eg an be Auch Vater werden, — ach, auch das fällt ſchwer. 
1 ändern können, daß ihnen das Leben neben uns ſein ſeltener Zufall, der ihm dieſe Jagdbeute zuführte, eigte ſich bei BA a lać das At aarkleld In Dragas Augen haſt Du einſt geleſen, 
d möglich iſt. * mir das eine, Wulfhild, liebſt Du u der orme 1 m Koj Net » ana eating entwickelt und das Gebiß 10 een elle s» drin 7 PCE Schein, 
A i nicht vor, und j r hauſt, ift er überau $ pn $ eta | ut Di tt, es wär' zu fi 
den Prinzen en. 7 | 7 ; ’ Durch zwölf Mann wurde der erlegte Gorilla Behüt Dich Gott, Du A Ta Nein 17 
burger Weſtafrikahauſes in Jaunde, fünfzehn Tage⸗ Faktorei gebracht, dort photographirt, abgebalgt ( TEE WT OE EOT ZPO ACRE PIET 


uno fſkelettirt.) Nach der Meinung orts⸗ 


s AP ; p ir aes ke? ; Se : kundiger Eingeborener Hatte ſich das Thier wahrſchein⸗ 
5 flammte es. „Er hat einen gewiſſen Zauber für mich Naturwiſſenſchaftlichen Wochenſchrift wiedergegebenen lich aus den A w ee er, 


I und es wäre eine Genugthuung, ihn zu heirathen und Bericht am 13. April vorigen Jahres auf der Lan Verla k | me 
anf dieſe Weile den alten, böjen Konflikt gu Löfen.|Baktotei von Gingebotenen bie Nadridt, daß ein mächtig geborenen TE aA an pomy tot uj 99 9 


Tamilientiſch. 


Magiſches Dreieck, 


e. „Ob ich ibn liebe 24 fragte Wulſhild und ſtützte felten, Hern Paschen, der als Vertreter eines Ham- nach der glücklicherweiſe nicht weit entfernten 
| 


| Wäre es nicht ein Triumph, Roderich, wenn ich als großer Affe in der Nähe ſich gezeigt habe. Er bega aß dieſe ihm mit ihren rimitiven Waffen etwas an⸗ A 
; ' i £ anao liN in Folge deſſen mit dem Karabiner Modell 71 ber e ; 
Prinz J „ waffnet in den Buf, wo das Unthier Haufen folte. a Paſchen 125 5 Bej 9 e aag 
Wenn die De wieder die erſte Familie im Auf ſein Geheiß umzingelten die Neger den betreffenden] ha De enen Bente aem a ujeum Umla 4 
Lande würden?“ Ort und erhoben mit Schreien und Schießen einen] Haurt und in feln mo der Gorilla nn at E E B 
„Du biſt ehrgeizig, Kleine!“ lächelte Roderich, „das ſurchtbaren Lärm. Nachdem eine Zeit lang darauf nichts de ebe en ii 1 A eeke 555 BA Beligt 
ift auch eine von den alten, echt europäſſchen Schwächen, [erfolgt war, tauchte plötzlich eine Rieſengeſtalt auf, uml oinen ausgeſtopften Gorilla von ſolcher Größe. i F H I M 


Seite eines hervorragenden Mannes — zum Beiſpiel fim ſelben Augenblick erhielt er auch ſchon meine Kugel. ſehr viel zu verdreſchen haben. Da wir nicht in der 


eines unſerer weltbeherrſchenden Induſtriefürſten, died ; i i & 18 
fi 5 n it 2 = aus alten darki v eriden, e ergab, hatte die Kugel den rechten Unterkieferſſind wir gezwungen, Ihre Güte in Anſpruch zu nehmen. 
SA be immer daran gedacht, Du, gerade Kſſe ſtürzte kopfüber herab, klammerte fid. aber im i 

Du, müßteſt einer echten, rechten Liebe fähig ſein!“ Fallen i an den Aeſten feſt. Nach ben fofort sa An Alexander. 

Wulſhild ſenkte das Haupt und ſchwieg. Die langen, abgegebenen zweiten Schuß hatte ich jedoch kaum Zeit,] Das ift im Leben häßlich eingerichtet, 
ſeidenweichen Haare fielen fat wie ein Schleier über meinen Stand zu verlaſſen und auf die Seite zu fpringen,| Das Schenk beſtimmen kann nur das Geſchlecht, 
j ; als auch ſchon unter dem Brechen und Krachen der Aejtej O hätt' er doch den — Storch auch abgerichtet, 
zum großen 92 der Schwarzen die ſchwere Maſſe] Allein der Storch traut der Maſchin nicht recht! 


Auflöſung des Zahlenräthſels aus Nr. 112: | 
Portugal, Otto, Rat, Tau, ral, Gau, Aal, Laura. 


— EOGANECEŃ 
Denkſprü ch e. N 4 
Wer Keinen liebt, wühne auch nicht von irgend Jemand f 
geliebt zu werden. > Gpiktet. f 


* 4 | a 

Die Liebe ift, wie ein Schatten am Morgen, mit jedem 

Augenblick wird er kleiner; Freundſchaft aber der Schatter 
am Abend. Er wächſt, bis die Sonne des Lebens ſinkt. 


i 3 i - ; ; h % zu meinen Füßen niederſauſte. Bor mir lag ein gefällter n allen Blättern war es ſchon zu leſen, 

* feine Cigarre an aufnahm, „fo einer wie Rauichnigt, Rieſe, nee Tode furchtbar! Auch die Eingeborenen Daß bald der Storch nach Belgrad fliegt hinein: * % „ Fafontaine 
das wäre ein Mann, wie ich ihn Dir gewünſcht hätte! ſtanden unter dieſem Eindruck, fie wollten fiğ Anfangs] Behüt Dich Gott, es ift zu — früh geweſen, Hab dich nur erſt, dann halt du auch die Andern, ; 
F ; Jens Holmen K 


Der hätte Dich wohl auch die Liebe gelehrt! Undlgar nicht herangetrauen, erft als ich auf das gefürchtete Behüt Dich Gott, es giebt kein Babyſchrein. 
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C 

I) Amsterdamer Industrie- 


Palast 10 Fl.-Lose von 1867, 
Prämienziehung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar sofort. 

Am 1. April 1901 gezogene 

Ska Serien: 

600 601 957 104: 
1144 1412 1414 1458 1480 1546 
1578 1654 1894 2163 2389 2523 
2665 2705 2706 2735 2892 8686 
3797 3820 3946 3953. 

i Prämien: 

à 5000 FI. Serie 2389 Nr. 2. 

à 1009 a syria FM Nr. 13. 

à J. Serie 524 Nr. 18 
2705 16, 2706 19, 2892 21. : 

a „Serie r. 10 
1044 14, 2735 15. s 

4.50 Fl. 
524 6, 1654 18 20, 2168 16. 

ù 28 Fl. Serie 394 Nr. 9 17 19, 
524 12 28, 600 14, 601 5 12 14, 
957 5 7 9, 1044 45 24, 1144 7 
11 18 24, 1412 3 10112223, 1414 
128 21 28, 1458 1 4 18 21 23, 
1480 7 9 11 22, 1546 7 18 22, 
1578 7 89 10 12 17 18 23, 1654 
8 10 22, 1894 2 7 8, 2389 8 
2523 7 15, 2665 4 8 9 19. 2705 3 
10 18, 2706 2 3 18 14 19 24, 2785 
17 13 18 21 22, 2892 1, 3636 4 8 
9 11 16 21, 8797 1 4 22 23 25 
s920 = 3 8, 3953 7 11 17 19. 

h Ą e übri i i 
Serien enthaltenen > 


————— 
2) Ansbach -Gunzenhausener 


Eisenbahn 7 Fl.-Lose v. 1856. 


Serienziehung am 15. Mai 1901. 
Prämienziehung am 15. Juni 1901. 

Serie 85 243 481 561 567 594 
782 783 975 988 1017 1051 1086 
1099 1153 1331 1394 1658 1984. 


2128 2377 2407 2513 2539 2611 


2624 2631 2634 2726 2758 2767 
2826 3023 3037 3080 3121 3265 
3338 3355 3460 3466 3473 3506 
BE TEE 
a 47 2 
4931 4962 4984. "AR 


3) Antwerpener 


25% 100 Fr.-Lose von 1887, 
Verlosung am 10. Mai 1901, 
Zahlbar am 1. Juli 1901, 
Gezogeno Serien: 

372 477 2781 3423 11904 
12348 12859 14251 14455 15889 
19989 20987 22958 23770 30136 
32003 33763 34091 34174 34242 
34323 34333 34575 35891 36394 
37135 37827 37988 41796 41851 
43232 43406 48445 48574 50039 
53533 54752 56905 58329 59178 
60046 60330 62047 64195 66298 
66503 70106 71312 72028 72464. 

Prämien: 

à 10,000 Fr. Serie 35891 Nr. 24. 

a 1000 Fr. Serie 32008 Nr. 18. 

à 500 Fr. Serie 3423 Nr. 10. 

* 250 Fr. Serie 19989 Nr. 15, 


Gz? 
à r. Serie 3423 Nr. 25, 
11904 7, 12348 14, 12859 2, 
22958 3, 32003 16, 33768 14, 
34091 25, 34174 8, 34323 3 6, 
35891 1 4, 41796 8, 43406 24, 
53538 5 8, 56905 5, 60046 15, 
72028 3. " 

à 110 Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


4) Stadt Buenos Aires 


4'/,0/, Gold-Anleihe von 1888, 
erlosung am 1. Mai 1901. 

4 1000 £ 45244 263 287. 

4 500 £ 40098 268 312 333 643 
750 862 949. 

à 100 £ 30464 763 829 885 925 
31146 179/227 299 415 613 953 32068 
172 207 232 472 554 762 795 845 854 
900 951 33025 162 164 187 198 308 
314 339 451 542 645 705 34138 298 
418 435 621 712 806 35052 361 510 
766 772 865 36222 250 272 276 396 
623 696 773 901 904 37187 286 427 
489 629 663 828 843. ; 

à 20 £ 5 16 237 266 334 842 368 
878 613 717 762 773 999 1027 167 
320 803 580 773 852 2010 328 334 
505 648 712 768 3136 232 343 434 

681 4010 148 336 524 609 952 
6951 5 ALL 511 514 555 860 978 
9564186 7297 473 510 532 713 8024 

160 222 369 463 543 577 866 
9076 253 278 588 825 891 972 10094 
214 422 570 707 765 921 11167 176 
405 482 494 848 675 809 822 12043 
078 137 213 739 740 797 849 13020 
083 145 180 354 443 897 925 973 
14048 408 421 775 835 15148 330 
350 480 715 902 16087 097 524 580 
738 784 819 882 17045 117 157 158 
441 603 724 854 863 899 951 963 
18025 037 225 601 724 820 2 
070 197 1904 

Laut Bekanntmachung der Stadt- 
verwaltung von Buenos Aires vom 
. November 1892 sollen die vor- 


Serie 384 Nr. 21, 


4002 055 340 394 


stehend aufgeführten Obligationen 
am 1. Juni 1906 zur Rückzahlung 
gelangen und bis zum Rückzahlungs- 
tage durch Einlösung der inner- 
halb dieser Frist fällig werdenden 
Coupons verzinst werden. 

Die im Mai 1896 gezogenen Obli- 
gationen obiger Anleihe werden in 
Berlin bei der Disconto-Gesellschaft 
und der Deutschen Bank, in Frank- 
furt a. M. bei M. A. von Rothschild 
& Söhne und in Hamburg bei der 
Norddeutschen Bank vom 1. Juni 
1901 ab in Mark zu einem dem 
jeweiligen Vista-Course auf London 
in Berlin entsprechenden Um- 
rechnungscourse eingelöst. 


. dd TEEN unge 
5) Deutsche Hypotheken- 


bank in Meiningen, Pfandbr. 
Verlosung am 1. April 1901. 
Ą + am 1. Juli 1901. 
ie Bank ist bereit, gegen die 
verlosten 33% und 4% Pfandbriefe 
4% vor dem 1. Januar 1911 un- 
verlosbare und unkündbare Pfand- 
briefe (Emission VIM) zu liefern. 
Anträge sind bis zum 15. Maid. J. 
zu stellen. 
314% convertirte Pfandbriefe. 
ERI anuar-Juli-Zinsen.) 
3 Litt. E. à 2000 / 2645 129 195 
212 224 288 316 336 442 457 531 552 
741 807 948 952 966 1040 088 157 
217277 323 337 364 406 716 744 846 
881 896 980 2067 682 695 3088 168 
443 564 808 4009 092 270 308 371 
5006 546 981 6039 935 7077 136 146 
191 542 569 8788 9147 585 863 
10074 11013 077 100 680 910 14303 
821 15589 17440 444 835 897 899 
19063 083 193 20071 269 21063 065 
119 671 22076 862 24967 25409 
26983 27409 532 577 28621 892. 
Litt. F. à 1000 #2 73 80 81 87 


102 125 213 226 244 248 297 309 354 


399 423 424 490 682 681 606 633 644 
681 713 725 776 779 835 843 845 904 
915 918 1044 119 141 216 306 400 
467 694 696 825 914 974 2401 446 
641 3108 210.843 4066 203 597 5097 
408 551 6002 008 275 500 601 668 
960 7073 104 451 713 778 800 8069 
946 9110 737 880 918 921 10015 
081 082 122 227 319 448 506 561 
11746 13006 128 218 343 785 14441 
884 978 15001 684 17002 059 361 
676 18002 129 19008 465 725 20051 
23074 262 605 615 635 654 671 687 
774 868 24122 127 146 295 330 427 
471 498 517 706 721 754 25001 
26857 28261 30367 31060 32030 
375 33630 632 34488 657 37111 
39860 41215 42640 646 43307 
44823 45029. 

Litt. G. à 500 / 11 45 58 79 94 
118 119 150 159 164 173 193 196 351 
838 843 850 854 936 995 1148 159 
200 251 326 328 516 542 560 570 589 
843 844 845 849 2005 049 051 665 
930 947 3134 161 163 181 602 671 
807 4331 861 877 960 5831 852 881 
887 889 890 980 6213 238 663 730 
7174 201 490 559 566 978 999 8008 
035 072 085 095 201 226 505 613 674 
751 776 800 9129 137 140 567 581 
587 708 714 747 948 982 10700 867 
900 11016 074 133 299 12007 400 


© 777. 14697 824 13010 071 090 381 


440 911 926 16571 620 17125 18123 
229 320 561 19876 20205 392 536 
993 21901 666 900 908 22213 400 
801 24651 25479 26641 27500 28023 
29149 30094 209 608 617 31062 212 
521 32041 043 870 33399 34040 824 
35084 36008 099 575 37076 658 919 
38000 038 391 40178 500 680 41114 
680 874 43802 988 44900 46748 
48419 749 50659 722 51109 196 
52171 313 634 58688 55750. 

Litt. H. à 300 M 59 191 310 417 
538 588 723 806 875 961 1006 236 
280 312 376 478 479 487 579 690 721 
773 824 2009 023 561 707 710 885 
903 3059 112 166 176 302 303 445 
457 521 662 799 983 987 4003 005 
153 742 882 961 970 993 5051 249 
591 650 660 866 6087 191 316 357 
577 661 7039 060 162 204 384 394 
603 606 721 762 8221 268 603 
8001 057 100 142 350 478 951 10007. 
199 207 214 306 358 383 391 470 
584 673 733 846 11015 110 123 339 
990 13011 260 14080 800 15009 208 
701 16022 430 17221 562 801 18090 
615 19137 144 400 438 20001 108 
255 740 22610 810 23000 880 24254 
25005 030 27580 610 800 28910 
30007 045 739 31397 32094 469 
33150 712 971 84062 410 36005 420 
592 818 37169 791 39019 960 40034 


- 068 107 154 288 316 397 600 791 


41411 418 441 455 908 999 42227 
461 43701 44774 46049 601 836 
49821 50046 200 512 600 744 861 
51001 53700 54607 57360 58144. 

Litt. J. à 100 / 41 82 342 371 
514 558 936 983 1043 064 098 275 
391 837 411 412 417 421 540 638 690 
695 768 771 773 931 960 980 2069 
EA g 

3 8: 446 
163 329 400 44 m in ig A 
343 600 6067 192 289 306 414 
7086 091 309 333 568 629 8029 087 
194 216 680 807 818 891 915 9106 
124 400 655 710 831 10068 081 084 
689 794 850 11089 188 190 504 580 
12029 103 600 13071 774 14002 105 
16300 17064 069 18000 025 19005 
019 124 300 20010 017 018 381 711 
963 23351 24585 952 25135 26900 
27010 368 458 700 28096 29001 
30432 500 503 31091 601 737 32100 
250 400 38001 328 35275 505 37889 
38003 840 39200 215 40000 406 410 
466 481 41069 101 42011 643 44641 
45000 46620 706 877 897 47048 088 
700 718 48655 49104 106 424 50444 
458 500 853 863 51800 811 52179 
500 53273 54103 55241 56009 644 
67013 58425 850 59293 506 601. 

Litt. K. à 50 % 7 49 193 356 
409 432 450 471 543 617 721 781 
747 943 944 948 981 1008 133 226 
272 298 370 447 553 601 617 781 817 
824 2100 377 8039 103 247 310 468 
968 4098 162 280 425 428 616 739 
5979 6131 855 7040 155 204 390 
8374 780 788 9918 946 10007 030 
040 500 666 11005 362 619 716 12123 
550 15270 16020 17371 18002 101 
400 607 19303 20011 22480 23071 
b17 821 24840 27187 500 707 88% 
28164 810. : 

Litt. M. à 2000 %½ 429 766 1005 110. 

Litt. N. à 1000 „4 116 204 205 
610 671 692 696 744 788 985 2500 
3725 850 914. 

Litt. O. A 500 % 165 296 370 
407 682 946 1356 2123 3638 840. 

Litt. P. à 300 % 21 37 147 290 
565 699 722 879 1228 500 978 2152 
697 3826 5003 109 8106 7014 180 
478 8147. 

Litt. Q. à 100 „4 388 447 526 
578 662 706 773 871 1194 785 
4560 869. 


Een AMT OPO CYNA WA TURKS (A W) — — 


3725 vor 1905 ausserhalb der 


Verlosung unkündbare Pfand - 


briefe Serie I. 
(Januar-Juli-Zinsen.) 
Litt. A. a 3000 % 689 734 971 
1388 430. 
Litt. B. à 2000 % 485 649 652 
708 710 927 1301 570 909 2050. 
Litt. C. à 1000 44 21 147 264 266 
397 426 807 908 935 1066 087 127 
937 374 400 704 709 2094 3136 397. 
Litt. D. à 500 % 14 204 407 408 
462 477 550 772 787 791 797 807 
1188 498 743 2017 3539. $ 
Litt. E. à 300 / 199 294 456 621 
699 745 871 872 1074 160 300 561 
856 946 986 988 2400 542 3227. 
Litt. F. à 100 / 285 462 517 526 
553 594 799 890 956 972 978 974 
1251 262 395 523 877 2006 078 8606. 
4% verlosbare Pfandbriefe 
Emission VI. 
(Januar-Juli-Zinsen.) } 
Litt, A. à 3000 / 112 442 649 
900 909. 
Litt. B. a Poon yi 245 301 303 
304 628 706 198 977. 
Litt. C. à 1000 / 251 281 431 
440 470 484 524 e 741 781 
7 885 962 2. 
in p. A 500 „4 261 410 425 445 
634 552 761 786 845 863 876 889 890 
1257 591 648 2057 408 578. ; 
Litt. E. à 300 // 255 772 774 912 
937 960 1002 020 160 241 249 489 
490 607 982 2015 389 488. 
Litt. F. à 100 / 16 368 528 533 
580 672 675 = 745 862 956 1084 
15 375 577. 
u G. à 50 / 156 181 448 561 
621 901. 


6) Finnländische 
10 Thir.-Lose von 1868. 


Prämienziehung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar am 1. August 1901. 
„Am 1. Februar 1901 gezogene 
Serien: 

214 390 418 571 578 788 859 
983 1064 1066 1193 1408 1419 
1469 1478 1495 1508 1718 1851 
2025 2071 2179 2328 2373 2381 
2387 2405 2548 2569 2633 2720 
2817 2846 2915 2971 2988 3036 
3639 3051 3074 3078 3114 3118 
8188 3446 3434 3435 3534 3545 
3685 3720 3732 3777 3922 3879 
3914 3997 4089 4098 4137 4314 
4344 4404 4451 4459 4583 4632 
4788 4852 4879 4883 4887 4981 
4987 4995 5019 5063 5425 5664 
5685 5798 5815 5964 6015 6141 
6150 6281 6395 6537 6592 6694 
6714 6738 6781 6870 6897 6916 
6937 6989 6993 7053 7067 7159 
7208 7326 7346 7460 7533 7578 
7582 7598 7876 7914 8027 8055 
8150 8166 8167 8209 8298 8568 
8600 8659 8731 8899 8984 9005 
9091 9266 9275 9389 9453 9561 
3584 9617 9759 9774 9800 9834 
9851 9854 9927 10139 10133 
10183 10318 10391 10579 10598 
10622 10767 10872 10890 11008 
11625 11113 11120 11153 11169 
11203 11210 11249 11263 11327 
31426 11432 11446 11553 11544 
11618 11671 11682 11746 11808 


11835. 
Prämien: 

à 10,000 Thlr. Serie 4632 Nr. 20. 

4 3000 Thlr. Serie 4583 Nr. 15. 

à 500 Thlr. Serie 1064 Nr. 3, 
3720 8. 

à 150 Thlr. Serie 3074 Nr. 5, 
9927 10, 11025 5. 

à 60 Thlr. Serie 8166 Nr. 20, 
11008 18, 11746 1. 

à 13 Thlr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


7) Holländische Weisse 


Kreuz- 10 Fl.-Lose von 1888. 
Verlosung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar am 31. März 1902. 

Gezogene Serien: 
1736 2077 2262 3775 4659 

4738 4742 5263 5305 5926. 

Prämien: 
à 25,000 FI. Serie 4742 Nr. 15. 
à 250 Fl. Serie 5263 Nr. 40. 
à 100 Fl. Serie 4738 Nr. 15, 
à 25 Fl. Serie 1786 Nr. 5 20 29 

31 42, 2077 2 11 25 42 48, 2262 

8 17 18 23 27 31 38, 3775 7 89 41, 

4659 2 4 9 16 20 29 36 48, 4738 

14 19 23 42 43, 4742 10 25 31 36 45, 

5268 14 19 26 34, 5805 5 14 30, 

5926 24 38. 

a 14 Fi. Alle übrigen in obigen 

Serien enthaltenen Nummern. 


r ß . NETSE 
8) ktalienische 30% staatlich 


garantirte Eisenbahn-Oblig. 
(Adriatisches Netz — Mittelmeer= 
Netz — Sleilianisches Netz.) 
Verlosung am 10. Mai 1901. 
Zahlbar am 1. Juli 1901. 
Adriatisches Netz — Meridionali. 
Serie A. 88001—100 47501—600 * 
104801—900 187701—800 207901— 
208000 287201—300 295701—800 
312701800. ; 
Serie B. 64301—400 78301—400 
gr 150301—400 165801 


Serie C. 1801-900 25601—700 
312301—400 136701—800 139601— 
700 203901— 204000. 

Serie D. 24501—600 46401—500. 

Serie E. 2001—100 81101—200 
n 117301400 138301 


Mittelmeer Netz — 
Mediterraneo. 

Serie A. 23901—24000 39101 

200 51601--700 60201—300 86301 
—400 91501 — 600 1832701 — 800 
215001—100. 
Serie B. 90201—300 184201—300 
186801—900 258801—900 264201 
—800 270801 — 900 279501 — 600 
311801—900. 

Serie C. 44301—400 62201—300 
97701—800 98001—100 104101—200 
229601—700 259101—200. 

ii D. 17901 — 18000 29001 
gd oda Sy l 

= 7 01—7 70901— 
171000 ki 


Sieilianisches Netz. 
Serie A. 27201—300 39301—400. 
Serie B. 36801—900 36301—400. 
Serie C. 32501—600 36701800. 
i Serie D. 6901—7000. i 
Serie E. 8001—1000. 


9) italienische Gesellschaft 


vom Rothen- Kreuze, 
25 Lire-Lose von 1885. 
Verlosung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar am 9. Mai 1901. 
Amortisationsziehung: mad 
Serie 1265 1290 1853 2709 


r 


j 29071 114 


2951 3952 4647 5370 5415 5837 
6101 6832 6856 8214 9038 9550 
9830 10078 10541 10878. 
Prämienziehung: 
à 35.000 Lire. Serie 11767 Nr. 14. 


à 2000 Lire. Serie 7123 Nr. 50. 


4 1000 Lire. Serie 2010 Nr. 13. 
A 50 Lire. Serie 708 Nr. 45, 
8917 6, 9464 26, 9572 14, 9662 2. 
P ZOMO OBRACA EBEN PCIE" TEEN 


10) Lissaboner 4°/, Stadt-Anl. 
Emission vom Mai 1886. 
Verlosung am 18. April 1901. 
Zahlbar am 1. Juli 1901. 

à 2000 A. 7 273 1288 335 339 
388 429 2619 760. 

à 400 „4 4908 936 5001 249 
6161 917 7032 167 9294. 433 10568 
11019 229 247 940 12093 13125 230 
289 393 835 14757 964 15031 784 
16335 569 17377 599 948 18372 904 
19208 614. 


ID Oldenburgische 
30% Pramien-Anleihe 
(40 Thir.-Lose) von 1871. 


Verlosung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar am 1. August 1901. 

à 60,000 / 14658. 

à 1500 % 91201. 

a 600 % 5078 6485 95688. 

à 800 M 
69123. . 

à 180 % 2749 3725 4266 32171 
32685 63197 70026 80530 90330 98539. 

à 120 % 70 111 381 390 488 579 
712 881 985 1022 060 157 170 201 
366 435 891 2240 309 718 774 77 
798 801 838 982 3254 314 4126 396 
536 790 886 5000 035 466 542 612 
708 6177 185 245 397 421 629 982 
7122 138 270 445 475 515 752 919 
937 8454 584 733 9059 210 273 431 
666 921 10132 455 615 711 760 919 
926 959 997 11282 305 568 705 904 
939 12209 241 400 546 893 990 13429 
625 663 802 961 988 14191 282 285 
476 890 1.5106 381 409 443 489 781 
810 891 16113 378 400 695 720 828 
17080 129 221 237 621 739 775 907 
18423 404 633 832 891 19213 233 
326 349 410 686 803 951 20050 252 
522 561 809 21068 546 569 622 22050 
183 212 258 790 799 28001 027 234 
292 431 488 695 787 808 24111 215 
356 372 449 521 601 694 771 25130 
145 511 580 838 861 909 26094 191 
854 519 574 577 608 695 721 792 
27120 278 547 763 791 28377 635 
855 29010 054 128 450 562 696 753 
773 839 883 30024 661 31274 329 
435 555 590 767 826 831 841 32000 
146 148 162 570 754 33247 375 463 
563 566 623 761 789 34244 314 384 
432 520 986 85239 562 830 36383 
411 512 942 973 37017 180 367 772 
796 953 38425 876 39107 294 409 
776 40025 390 401 523 600 41032 
053 121 264 313 389 430 508 550 591 
674 874 908 42157 163 221 43031 
045 349 790 44014 025 365 427 580 
621 822 45172 228 244 256 277 426 
476 706 815 46151 239 297 728 863 
996 47118 241 545 598 742 915 48014 
214 431 564 565 666 822 49174 237 
244 266 699 50010 222 659 670 51157 
411 555 641 661 853 872 52003 040 
840 960 58048 193 362 441 626 653 
54120 230 269 779 862 55102 243 
254 517 806 965 56063 256 258 463 
57153 156 466 691 752 58021 815 
935 959 59218 495 809 837 900 60343 
438 448 467 498 61075 099 189 282 
364 397 594 713 62063 460 801 893 
901 68028 286 477 488 634 749 987 
64033 190 226 268 475 578 635 662 
717 805 65600 643 708 66024 244 
609 641 652 776 810 67021 290 68015 
475 608 671 710 877 974 69478 853 
70086 204 509 623 911 934 71181 
420 429 564 900 930 936 987 72080 
058 103 169 406 447 477 676 834 899 
483019 231 364 366 846 74352 448 
593 688 75005 231 378 394 76008 
253 450 77187 395 579 603 78108 
163 263 358 543 662 734 838 976 
79091 166 186 193 255 339 462 549 
815 881 964 80293 349 407 690 776 
820 81471 485 553 669 765 82001 
875 996 83059 147 434 501 662 84195 
319 824 85179 579 893 915 919 86112 
343 500 856 87139 328 331 584 660 
933 88004 205 291 443 478 692 739 
835 865 872 896 89092 150 261 380 
607 612 785 90205 237 259 283 597 
91240 308 448 467 472 531 665 768 
855 958 92264 350 539 832 872 93076 
121 158 267 607 902 956 94060 265 
473 477 514 663 764 774 868 947 
95230 421 512 813 96018 020 352 
97157 762 844 871 98151 155 157 
181 292 553 575 651 808 824 873 958 
99027 042 149 229 236 337 545 637 
801 190264 279 367 679 758 101100 
196 278 545 638 102201 221 322 351 
554 593 103158 315 367 540 657 698 
104004 259 542 802 949 964 105320 
356 531 591 106130 284 296 340 351 550 
612 924 107324 503 872 839 108093 
380 330 109304 373 775 879 885 
110549 458 738 925 939 945 111123 
272 462 537 609 112135 183 799 915 
986 113068 519 763 780 114044 258 
288 621 733 789 842 852 115004 227 
565 579 680 695 737 815 845 886 969 
981 116017 116 167 283 321 723 746 
925 117274 309 402 509 781 817 


118012 020 138 490 4 2 
891 900 119251 618 952. 627 800 


— S TEO EEE 
12) Oesterreichische Allgem. 
; Boden-Credit-Anstalt, 
3% Prämien-Schuldverschr. 
il. Emission 1889. 
Verlosung am 6. Mai 1901. 
20 Zahlbar am 1. Februar 1902. 
i 100 Ooh enziehung: 
23 100,000 Kr. Seri N 
2 4000 Kr. Serie 21 NE A 
Serie 4462 Nr. 4, 


Seri 43 Nr. 31 
340 38, 406 19, 1307 975 3654 425 
SB R 4614 23, 4908 50, 5617 16, 


a Amortisationsziehung: 


Serie 97 1468 2923 3137 3884 J 


5707 6420 7981 Nr. 1—50 4 200 Kr. 
———— ETZ OOEO OE OZZNA 


13) Rumänische 5% amorti- 
sirbare Rente von 1892. 
(Anleihe von 75 Millionen Fr.) 
Verlosung am 19. Miirz/1. April 1901. 


, Zahlbar am 1. Juli 1901. 
a 500 Fr. 
861 11123 934 12047 108 211 409 


472 558 13020 027 120 439 727 807 
864 957 14008 712 719 848 91% 


15412 670 774 850 876 942 968 


4163 7769 45086 45862 


9429 717 817 10648 >| 


16270 373 406 446 811 17238 5124 


r no boa, 
4 
682 868 21460 537 767 22080*148* 


675 


KR 
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1901. 


. 


259 262 616 987 23086 188 575 


24057 061 084 152 252 446 664 852 
917 25102 147 361 464 865 26284 
391 516 628 676 685 901 27370 678 
28016 257 510 649 710 820 900 29962 
30170 384 444 516 31373 498 601 
758 812 879 957 32195 202 278 387 
454 33044 092 156 178 256 264 340 
525 603 653 707 946 34567 714 814 
952 976 35756 36010 011 459 605 
911 37136 284 294 653 38078 146 
306 351 501 584 669 39075 879 960 
40308 387 759 963 990 41017 433 
445 878 42106 144.231 761 763 43280 
410 518 530 555 772 44080 129 783 
963 45057 309 330 438 524 620 878 
46072 124 201 415 456 836 47058 
287 369 542 682 48106 288 374 
49049 130 353 482 600 766 50007 
168 197 207 262 610 642 664 680 868 
51464 561 619 52031 054 091 515 
527 548 694 859 911 948 53125 335 
427 54257 319 722 55041 419 788 
938 959 56462 629 655 57025 344 
436 58116 518 686 973 59107 292 
60008 529 573 833 61114 146 169 
224 539 695 876 62126 143 152 232 
455 732 747 798 63057 132 145 253 
278 819 878 933 64173 338 371 521 
591 676 760 794 65243 556 946 957 
66007 391 725. 
a 5000 Fr. 
712 1049 332 350 453 500 805 867 
958 2299 500 522 731 869 3225 351 
415 869 894 4528 580 666 991 5599 
741 840 917 6093 7273 542 858 882 
929 957 8067 490 499 504 940. 


PPC ͥͤ ³˙1 ! A [1 
14) Rumänische 5% amorti- 
sirbare Rente von 1893. 
(Anleihe von 50 Millionen Fr.) 
Verlosung am 19. März/1. April 1901. 
Zahlbar am 1. Juli 1901. 

à 500 Fr. 6252 283 328 7200 517 
8165 227 455 544 618 784 9995 10097 
416 481 726 789 897 11068 153 366 
899 12707 709 923 13041 042 293 
508 594 609 664 832 14013 323 414 
534 15008 808 835 885 949 16082 
460 708 933 17104 260 18129 187 
493 800 19178 219 561 603 789 802 
20411 479 551 734 752 849 988 21114 
166 179 358 639 655 736 22481 578 
639 790 23223 292 326 377 492 667 
708 799 826 24014 221 584 699 826 
863 25068 345 431 442 26699 882 
27054 105 263 583 935 989 28153 
273 356 512 693 977 29077 215 358 
380 30291 449 31559 740 945 32241 
355 460 500 654 33098 110 401 34060 


067 363 445 495 624 33040 425 477 


36046 332 944 37092 311 442 870 
906 38123 192 258 389 688 681 757 
758 826 827 894 960 972 39230 250 
502 821 926 40000 337 371 511 615 
629 774 819 41126 347 571 42272 
800 979 43052 238 619 788 44027 
080 132 537 568 670 727 841 956 
45190 336 382 495 524 625. i 

à 5000 Fr. 21 201 371 469 881 
1247 455 656 724 785 2079 214 334 
384 429 912 3080 081 136 401 472 
4167 288 5114 399 613 726. 
ECC 
15) Rumänische 4°/, amorti- 

sirbare Rente von 1894. 
(Anleihe von 120 Millionen Fr.) 
Verlosung am 19. März / I. April 1901. 

Zahlbar am i. Juli 1901. 

à 500 Fr. 36 369 535 581 982 
998 1104 546 726 755 2309 558 590 
817 877 901 3125 310 353 488 549 
684 4270 387 5806 569 6321 735 742 
819 882 7038 144 247 248 305 321 
333 343 381 414 557 562 579 631 766 
787 982 8004 005 077 084 248 401 
425 642 9263 472 10173 261 447 885 
11400 408 560 12082 618 627 681 
13042 169 274 276 576 580 632 670 
14010 053 397 587 801 15027 088 
110 188 783 16036 077 083 218 516 
590 767 802 847 934 17075 115 329 


522 18210 388 481 909 19115 325 


322 20153 311 854 934 21022 210 
269 478 618 683 22060 235 344 438 
986 33106 124 269 456 755 889 24312 
468 516 595 946 964 25592 26191 
537 773 838 996 27278 376 638 882 
28310 393 490 734 29002 098 30014 


082 595 707 949 960 31126 540 614 


881 32135 167 218 432 438 757 947 
996 33072 221 272 290 356 548 937 
34283 468 527 588 634 666 822 862 
970 35195 227 324 360 419 463 591 739. 

4 1000 Fr. 36001 557 658 668 
879 37309 513 560 802 38044 373 
551 625 927 931 976 39698 4.0464 


638 790 41506 650 722 792 845 42530 


538 674 842 898 977 999 43354 973 
44074 152 476 556 562 615 708 888 
899 989 45333 472 817 46146 263 
521 627 662 47182 289 366 398 565 
981 48068 322 341 414 49110 118 
185 674 731 953 50059 009 121 328 
442 808 841 51090 323 775 52052 
102 168 298 375 437 500 537 544 940 
53174 314 411 52067 116 117 627 
687 35117 350 352 396 411 627 706 
888 994 56211 253 864 57024 201 
493 668 729 745 770 784 987 58124 
169 194 522 59282 618 983 60246 


271 303 430 741 972 61412 599 665 


692 799 62169 344 548 658 798 924 
63073 322 411 605 798 64115 135 
207 880 65204 246 456 824 912 66063 
305 366 401 546 769 864 67289 531 


650 702 773 825 954 68563 826 838 - 


69168 333 392 640 702 882 915 70284 
387 71098 183 250 371 573 674 798 
857 866 974 981. 

à 2500 Fr. 72090 335 492 554 
632 792 846 897 74089 094 257 334 
349 390 393 399 440 476 946 955 
75022 137 235 599 759 76423 658 
608 768 887 77100 554 603 661 763 
790 78801 806 79181 334 468 596 
80507 81069 261 370 512 603 756 
945 82068 116 193 254 438 521 565 
691 841 898 83333 469 506 581 779 
84050 051 120 565 876 997 85136 
235 725 761 888 86188. 

4 5000 Fr. 86542 887 87209 305 
327 404 447 464 546 590 783 789 929 
940 88366 534 S9102 149 415 449 
798 90016 158 387 495 536 91466 
757 996 82019 100 309 373. 


. TTS EEE EEE EEE, 
16) Russische 3% Gold- 
Anleihe von 1891. 
Verlosung am 19. März/1. April 1901, 
Zahlbar pi s a 1. Juli 1901. 
à 125 Rubel Gold. 8276— 
9951-275 526—550 31226280 
31876—900 42926—950 68951—975 
69301—325 651—675 100301325 
476—500 104526--550 112526550 


116251—275 121176—200 127976 


128000 751—775 129551575 
161801—825 184101—125 190651 


211101—125 263126—160 315826 
2350. 342076—100 361751—775 
391551—575 397951—975 405026 
—050 420126—150 425851875 
450701725 469326—350 473626— 


-650 479251—275 826-860 490316 


76 181 389 453 519 


201626--650 205801825 


—400 497376—400 501176200 
534001—025 542526—550 544576 
—600 550326—350 572626—650 
583101125 597926950 607051 
—075 631226—250 650976—651000 
659401—425 670526—550 688801 
—825 693651675 709551575 
735951—975 737176—200 747276 
--300 759351—375 810351—375 
812326—350 815026—050 855901 
—926 860501525 884051-—-075 
902151—175 304951—975 905951 


—975. 
a 625 Rubel Gold. 916251275. 
33125 Rubel Gold. 967001—026 
971851—875 982526—550 987151 
175 988251—275 996251—275. 


or ET ET TEE EN u en AC 
17) Russische 3½% Gold- 


Anleihe von 1894. 
Verlosung am 19. März /. April 1901. 
Zahlbar am 18. Juni / 1. Juli 1901. 

4 125 Rubel Gold. 11401—425 
43826—850 48001—025 50426—450 
62826—850 63226—250 70326—350 
77576—600 108276—300 116726— 
750 120701 — 725 225426 — 450 
a ge 265726—750 272401 
— 425. 

à 625 Rubel Gold. 343151—175 

350501—525 388851—875 393926— 
950 394076 — 100 426001 — 026 
432726—750 475226—250 477251 
—275 478601—625 482501525 
530551—575 547476—500 567801 
—825 583276—300 591351—875 
602701—725 620826850. 
. à 3125 Rubel Gold. 660576— 
600 668501 — 525 690701 — 726 
724601—625 733851—875 747226 
—250 726—750 759876—900 773376 
— 400 826—850 799676 —700. 


18) Russische 3% Gold- 


Anleihe Il. Emission von 1894, 
Verlosung am 19. März / I. April 1901, 
Zahlbar am 18. Juni/1. Juli 1901. 

à 125 Rubel Gold. _7701--725 
22801—825 26251—275 50326350 
60976-61000 68551—575 73726 
750 80301—825 103676—700 105551 
—375 108126—150 119076—100 
123251—275 157476—500 178076 
—100 181826850 205376400 
221901—925 229476—500 237201 
225 451—475 260726750. 

à 625 Rubel Gold. 284801825 
314751— 775 327101—125. 


CCCP CCT 

19) Russische 4% Gold- 
Anleihe VI. Emission von 1894. 
Verlosung am 19. März / I. April 1901. 
Zahlbar am 18. Juni / 1. Juli 1901. 

à 125 Rubel Gold. 35251—275 
65401—425 72051—075 90451—475 
102351—375 110301—325 119951— 
975 129801 — 825 148201 — 225 
176851875 201776—800 297701 
725 302226—250 310976311000 
364901—925 369151—175 801—825 
399126150. 

à 625 Rubel Gold. 411776800 
425226—250 454201—225 455126 
—150 487126—150 526051075 
537851—875 556926—950 574076 
—100 614426—450 645201—225 
673226—250 686126—150 689426 
—450 691676700 723301—-325 
727126—150 526—550 757476—500 
767501—525 797601—625. 


CC o PAM / ( 

20) Serbische 10 Fr.-Lose 

(Tabak-Lose) von 1888. 

Verlosung am 1/14. Mai 1901. 

Zahlbar am 28. Mai / 11. Juni 1901. 
Amortisationsziehung: 

Serie 257 652 989 1254 2398 
3061 3204 3285 3681 4068 6936 
7932 8382 8501 8747, jedes Los 
a 18 Pr. 

Priimienziehung : 

A 25,000 Fr. Serie 3545 Nr. 82. 

a 250 Fr. Serie 7438 Nr. 36. 

4 100 Fr. Serie 848 Nr. 69, 
4029 58, 6707 48, 7180 82, 7891 21. 

à 50 Pr. Serie 387 Nr. 5, 933 82, 
1711 9, 1741 76, 2278 61, 2936 45, 
3006 37, 4044 64, 4909 62, 5382 93, 
6518 1, 7485 46, 8245 21, 8368 19, 
8803 27. 


21) Ungarische 4%% Staats- 


Eisenbahn- (Gold-) Anl. v.1889. 


Verlosung am 1. Mai 1901. 
Zahlbar am 1. August 1901. 
Serie 1345 447 496 2165 258 489 
922 5747 6602 8004 215 286 9041 
386 10838 856 15996 17533 718 878 
19616 984 20560 743 21865 25081 
306 666 27503 28127 189 671 985 
29052 507 997 30075 596 664 821 
899 32084 889 33052 655 989 34765 
35105 118 614 86045. 


22) Venezolanische 
50/, Anleihe von 1896. 


Verlosung am 26. April 1901. 
Zahlbar am 30. Juni 1901. 

4 500 Bolivares, 230 481 499 905 
912 1337 383 688 2054 114 211 228 
337 414 646 932 3242 452 581 594 
618 644 702 4014 104 186 241 38% 
414 681 764 782 899 5120 357 43B 
735 778 961 6120 210 335 342 39% 
463 770 7216 611 704 718 892 8019 
073 306 465 986 9409 583 687 819 
10612 868 905 11481 685 767 926 
12183 312 447 488 748 782 976 997 
13125 226 208 517 799 815 897 919“ 
14629 772 901 922 972 15112 219 3021 
439 443 573 687 16096 744 825 17099; 
151 208 218 303 483 688 836 9027 
18063 222 248 540 628 859 928 


A 
à 1000 Bolivares. 20060 255 9 fr 


500 581 628; 
298 828 398 


286 331 517 559 562 682 667 766 971 
34019 146 218 267 372 398 476 60% 
518 634 784 35048 068 105 477 696 
749 184 848 36135 946 37298 554 68% 
754 782 784 908 38224 273 395 47% 
642 586 702 794 892 925 39052 393; 
686 805 873 983 40091 883 947 948 
41129 150 423 555 605 802 889 957 
962 868 985 4.2085 127 200 283 463; 
573 48121 838 44108 45163 255 51% 
700 838 845 46421 47185 371 473 60% 
619 758 48072 429 581 812 925 958 
49438 789 979 50487 559 593 SIF 
51024 295 566 841 997. 

„à 5000 Bolivares. 52112 428 450 
456 470 609 867. 

a 10,000 Bolivares. 63079 18% 


00009099009 οο 
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Apfelwein 
% + 00 * + Mosel 30 a 
= Osel Wein 
Meine Nokakions⸗Aähmaſchinen ind die vollkommensten, ‚Woselwein. 
welche die Nähmaſchinen⸗Induſtrie bisher für den Hausgebrauch und Gewerbebetrieb Himbeersaft 
erzeugt hat. Sie haben den ſchnellſten, leichteſten und ruhigſten Gang, nähen vor⸗ 1 Pfd. 40 , 
und rückwärts, ſind von einfachſter Handhabung und unübertroffen für alle vor⸗ Kirschsaft 
i kommenden Arbeiten. ! 1 Pfd. 40 , 
Meine Nähmaschinen liefere ich in einfacher und keinster Salon-Ausstaltung, Frucht-Gelóe-Extrakt, - 
== Preis 60 Mark bis 250 Mark. Pudding-Pulver, 
Bei Baarzahlung 10 Proz. Rabatt und Rabattmarken. — Auf Wunſch bequeme Flammerie-Pulver. 
Theilzahlungen. Gründlicher Unterricht in der modernen Maſchinenſtickerei (Nadel⸗ A Neu | "TRZ 
3 malerei) koſtenfrei. F 5 e A, Fruchtgrütze, 
= = |gpratroa an Nähmaschinen aller Systeme bea abr Werken, evtl auch Marmelade 
5 außerhalb derſelben, fachgemäß, prompt und preiswerth aus. 1 Pfd. 30 J, 
Paul Rudolphy, ab, Bordell 


y, Danzig, 


Langenmarkt 1 und 2, Eingang nur Laugenmarkt 2. (7599 
Größtes Lager in Nähmaſchinen, Waſchmaſchinen, Wäſche⸗Wringer und Wäſcherollen. 


FLLIIIXIIIIZIIIITI = 


Sm ® 
R.Schrammke, 
Danzig, Hausthor 2, 


en gros Fernſprecher 895 en detail 
giebt feine Rabattmarken! 


R. Schrammke’s System 
heisst stets 
reell! gut! billig 
und ift daher anerkannt 


die beſte Bezugsquelle 


Brab. Sardellen 
1 Pfd. 1,40 % 
Sardinen in Oel 
a 45 A per Doſe, ) 
Kakao, lose, 
à 1,20—2,40 M per Pfd. 
Bruch-Chocolade 
in befannter Güte 3 


d. 80 : 
emipiiebti (8299. 


l. 1 5 


Heil. Geiſtgaſſe 4. 


Keine Uhr 

foftet üb. 1,50 Mk. 
Reparatur 

ohne neue Erſatztheile. 


Feder, gut, haltbar 1% Glas 
Zeiger, gute Sorte, 20 J. 


0 
enpaki at. 98 8 bis 40 
u von * 
eee , gotofjotee uswah 


RE in 
— 1,75 tie 10,00 


Herr 


Sonnenſchirme 
Spezialität: Nur Neuheiten. 
Regenſchirme 


in größter Auswahl am Platze. 


Rudolf Weissig, 


Danziger Schirmfabrik, 
Matzkauſchegaſſe am Langenmarkt. 
Reparaturen und Bezige. "TRE 


* 


eee 


8 LE dA 3 | 
Großes Syezinl⸗Geſchäft für Herren 


für alle (8064 syn 2 Jedemz00 Kunden ſchenke ich 
Kolouialwaaren. Vorjährige Sonnenschirme Eine fix 10,4 Das Bus 


verfaufe 
ganz unter Preis. 


und Knaben, | 
Breitgaſſe, Ecke Junkergaſſe. 


Rabattmarken werden auf Wuuſch zugegeben. 


ſicht, welches enthält, was für 
eine Reparaturmarke an der 
Reihe iſt, und wird hiermit 
kein Glücksſpiel betrieb (3103 

Albert Siede,- 
48 Heilige Geiſtgaſſe 48, 
Ecke Kuhgaſſe. 


Spezialität gute und friſch gebrannte Kaffees, 
Wein, Rum, Cognac, Cigarren, Mehl, 
Speicher⸗ und Bürſtenwaaren, Scheuertücher. & 


Sie kaufen bei 3 r. Kneipe’s Ą 
$R. Schrammke, Sausthor 2, 2 ofruifa=Granzbraiuttwcin, | 


® 1 Pfd. Streuzucker 28 9, 1 Pfd. [] Zucker <> 7 x $ 
032 J, 1 Pfd. gebrannten Kaffee 80 4, bedeutend besser in der Wirkung als 
j gewöhnlicher Franzbranntwein, 


1 Pfd. rohen Kaffee 65 J, 1 Pack. Kaffee- $| 9 A 
lift das kräftigſte Mittel zur Stärkung der Nerven, 


% schrot 10 , 1 Pack. Cichorien 15 J, 1 Pfd. 
gebr. Gerste sog. Malzkaffee 16 9, 1 Pid. [Muskeln u. Glieder für Kinder und Erwachſene, 
|al8 Präſervativ gegen Rheumatismus, zur Be- 


sehr guten Kakao 1,40 .4, 1 Pfd. Honig & 
örderung des Haarwuchſes u. zur Verhinderung 


weiss u. gelb 45 9, 1 Pfd. Bienenhonig 
® er Schuppenbild., a Fl. 1% Bot Nachahmun 


65 9, 1 Pfd. guten Syrup 15 9, 1 Pfd. í 
Q Himbeersaft 40 J, 1 Pfd. Kirschsaft 40 9, & wird gewarnt. Nur echt mit Schutzmarke 
1 Pfd. Fadennudeln 25 9, 1 Pfd. Haus- & Plomben und dem Namenszug Dr. Kneipe 


r. te 
Wegen Aufgabe meines Eifenwanvenlagers verkaufe ich zu an Astati | Fa 
( 


machernudeln 30 A, 1 Pfd. Marmelade h Zu haben mur in der (402 herabgeſetzten Preiſen: für \ 
25 1 Pfd. Pflaumenkreide 25 3, 1 Pfd. 100 z > i = i AP 
Jan 50 <S» 1 Pfd. amerik, Sen © Droguerie von G. Kuntze, Paradiesgaſſe 5 e Ewa en, EBP od T sat Promenade, Geſellſchaft 
fet 04%, 1 Pfd. Weizenmehl 12 9, 1 Pfd. i r ) 1 7 A a E i , . e 
Kalsormehi 15 9, 1 Pfd. Rartotfelmohi „RD Bd. Kuntze, Milchkaunengaſſe 8. E Holzwaaren Dezimal-u.Tafelwaagen Sport; Reife, Gebirge, 
a T e ee Bevov Sie Ihren Bedarf an | verzinkte Eimer eiserne Gewichte - vollendete Auswahl, 
bilde, ze Makowie LEl Mosel Se, Schuhwaaren eiserne Kochtöpfe | _ Fleischmiihlen billigte Preise. (8110 
, . i 3 h 8 ma 22 2 r 7 BL, 
1 FI echten Bordeaux Rotbwein 90 z z RE: „„ verzinkte Waschtöpfe Plätteisen Inh W. Thiet 
5% Fl. guten Ungarwein 90 9, J Fl. e e eee Kaffeemühlen sowie einen Posten Thür- 00 (|- l [Sanggafje®. 
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, : 8 0 2 
für 150 , 1 Fl. guten Rum 4,00 ">< 6 zroßes Lager in Damen⸗ 
: Fl guten Cognac 1,20, 1.50 „4, 5 gute Ir y | Handſchuhen. 
© Cigarren 15 J, 5 sehr gute Cigarren ; wały. 

20 J, 5 ff Qualität-Cigarren 25 4. in Augenſchein zu nehmen. 


Eugen Flakowski, Breitgaſſe 100. 
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Langjährige Erfahrungen und ſtets perſönliche Thätigkeit 
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Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


